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Vorwort

Im Sinne der sprachlichen Gleichbehandlung aller Geschlechter versuchen wir bei Untis die
Grundprinzipien des geschlechtergerechten Formulierens zu befolgen. Da in diesem Handbuch
allerdings auch an vielen Stellen auf die Programmoberflache Bezug genommen wird, wo aus
Griinden des vorhandenen Platzes under Ubersetzbarkeit nicht immer alle Geschlechter genannt
werden, sei an dieser Stelle ausdriicklich darauf hingewiesen, dass mit den Worten Student,
Schiiler, Lehrer, Planer etc. ausnahmslos alle Geschlechter gleichermalRen gemeint sind.

Einleitung

Dieser Abschnitt ist einerseits als Einfuhrung und andererseits als Nachschlagewerk fir das Modul
Unterrichtsplanung und Wertrechnung gedacht und enthalt somit alles, was zur Planung des
Unterrichts und zur Berechnung der Werteinheiten gebraucht wird.

Alle Untis Anwender werden von den ersten drei Abschnitten des Kapitels Lehrerarbeit profitieren.
Sie enthalten das, was im Allgemeinen jeder Stundenplaner, der auch den Lehrereinsatz plant,
bendtigt. Die "Lehrer-Jahresarbeit", die im letzten Abschnitt dieses Kapitels beschrieben wird, wird
derzeit vor allem in den Niederlanden verwendet.

Viele Planungsfunktionen, z.B. die Funktionen zur automatischen Lehrerzuweisung sind sicher
nitzlich, werden aber bei der ersten Einarbeitung tbersprungen und spater im Kapitel
Planungswerkzeuge beschrieben.

Wirklich anspruchsvoll wird die Unterrichtsplanung dann, wenn der Unterricht bewertet wird und
nicht einfach Wochenstunden zu zahlen sind. Wenn Sie (noch) ohne Wertrechnung auskommen,
freuen Sie sich, denn Sie kénnen den zweiten Teil dieses Handbuchs, der sich mit der
Wertrechnung befasst, auslassen.

Falls Sie die Wertrechnung hingegen bendtigen, dann durfen Sie sich ebenfalls freuen. In diesem
Fall allerdings Uber die wertvolle Hilfe, die Untis hier bietet. Sie werden zwar nicht alles brauchen,
was hier beschrieben wird, aber ein Durchlesen der entsprechenden Kapitel dirfte sich in jedem
Fall lohnen.

Im Kapitel "Wertrechnung und Mehrwochenstundenplan" werden u.a. jene Probleme beschrieben,
die befristeter oder anderer nicht ganzjahriger Unterricht bei der Planung des Lehrereinsatzes
aufwirft. Diese Problemstellungen werden wohl in Zukunft immer wichtiger werden.

Uberblick

Eine der groRen administrativen Aufgaben bei der Planung eines neuen Schuljahres ist die
Aufteilung der anfallenden Arbeiten auf das Kollegium.

Dabei ist Folgendes zu berilcksichtigen:

e Die Lehrekrafte haben ein bestimmtes Arbeitsausmal} zu leisten. Dieser Soll-Wert hangt von der
Schulart, vom Land, manchmal auch vom Alter und der Ausbildung einer Lehrekraft ab.
Ublicherweise wird die Anzahl der wochentlich zu leistenden Unterrichtsstunden erfasst (z.B. 24
Wochenstunden fir einen Vollzeitlehrer, 12 fiir ein Lehrkraft mit halber Lehrverpflichtung).

o Es gibt auch Téatigkeiten, die nicht im Stundenplan aufscheinen, die aber zur Wochenarbeitszeit
angerechnet werden (Schulleitung, Fachbetreuung, Bibliotheksverwaltung, etc.). Solche
Tatigkeiten werden in Form von Anrechnungen beriicksichtigt.

e Fir jede zu haltende Unterrichtsstunde ist eine Lehrkraft mit einer entsprechenden

Lehrbefahigung zu finden.
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¢ Um eine kontinuierliche Ausbildung der Schiiler zu gewahrleisten, ist es in manchen Landern
Ublich, dass eine Lehrkraft eine Klasse moglichst Gber mehrere Jahre hinweg begleitet. In
anderen Landern widerum wird darauf geachtet, dass genau das nicht eintritt.

¢ Die vorhandene Arbeit ist gerecht und gleichmaRig auf alle Lehrkrafte der Schule zu verteilen.
Dies bezieht sich sowohl auf den Unterricht, als auch auf jene Tatigkeiten, die in Form von
Anrechnungen in die Arbeitszeit eingehen.

o Bei der Planungsarbeit ist das Beschéaftigungsausmal} oft kompliziert zu berechnen. So hangt der
Wert einer Unterrichtsstunde haufig vom Fach, von der Klassenstufe oder auch vom
Arbeitsvertrag des Lehrers ab.

¢ Bildschirm-Masken und Druckausgaben sollen Einblicke in Details, aber auch gréitmoégliche
Ubersichtlichkeit bringen.

Das Modul "Unterrichtsplanung und Wertrechnung" von Untis unterstiitzt Sie bei dieser Aufgabe
unter anderem mit folgenden Funktionen:

o Lehrbefahiqungq: Fir jede Lehrkraft erfassen Sie jene Facher (bzw. Fachgruppen), die sie
unterrichten darf.

o Lehrervorschlaqg: Fir jeden Unterricht kénnen Sie sich von Untis Lehrkrafte vorschlagen
lassen, die ihn halten kdnnten.

e Lehrerzuordnung: Es ist auch mdglich, die Lehrerzuordnung von Untis automatisch
durchfiihren zu lassen.

o Fach-Engpasse: Facher, fir die (zu) wenige lehrbefahigte Lehrkrafte zur Verfigung stehen,
machen Probleme bei der Unterrichtsplanung. Mit der Funktion "Fach-Engpasse" werden
etwaige Engpasse bei der Unterrichtsplanung ermittelt.

o Unterrichtsmatrix: Erlaubt eine komprimierte Sicht auf die Unterrichtsverteilung der Schule in
Matrixform.

e Stundentafel: Durch die Definition von Schulformen hilft Innen diese Ansicht bei der Kontrolle,
ob jede Klasse einer Schulform in jedem Fach die vorgeschrieben Anzahl von
Unterrichtseinheiten pro Woche zugeteilt bekommen hat.

e Wertrechnung: Besonders schwierig wird die Unterrichtsplanung immer dann, wenn die
Unterrichtseinheiten fir verschiedene Facher verschiedene Wertigkeiten haben, z.B. wenn eine
Mathematikstunde "mehr zahlt" als eine Musikstunde. Mit der Unterrichtsplanung von Untis
kénnen Sie die Informationen, die Sie fur die Wertrechnung benétigen, bei den Fachern,
Klassen, Lehrkraften und beim Unterricht eintragen. Die fur Statistiken wichtigen Summenwerte
fur die ganze Schule finden Sie auf einer eigenen Karteikarte bei den Schuldaten.

Teil 1: Unterrichtsplanung

Dieser Abschnitt gibt Ihnen detaillierte Informationen zu folgenden Punkten:

e Assistent fir Unterrichtsplanung
e | ehrerarbeit
e Planungswerkzeuge

Assistent fur Unterrichtsplanung

Die Werkzeuge der Unterrichtsplanung sind vielfaltig und machtig. Um lhnen den Umgang damit zu
erleichtern, wurde ein eigener Assistent eingefiihrt, Gber den Sie samtliche Instrumente, Abfragen
und Informationen zentral einsehen kénnen. Dort sind bereits Fenstergruppen eingerichtet, in denen
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die entsprechenden Spalten eingeblendet und die passenden Filter gesetzt sind. Sie kénnen den
Assistenten auf der Registerkarte "Module" im Abschnitt "Unterrichtsplanung” finden.

-2 EEREB|-

Datei Start Dateneingabe Planung Stundenplane Eursplanung Module

N =) Unterrichtsmatrix $ S5 Wochenwerte lg
Stundentafel fS Anrechnungen ~
Perioden Wertrechnung MultiUser
- e Lehrbefdhigungen - - @ Einstellungen -
=rrichtsplanung Wertrechnung

Des Weiteren erreichen Sie ihn auch auf der Registerkarte "Start" Giber "Unterrichtsplanung |
Unterrichtsassistent".

ﬂﬂ Info-Stundenplan = @ Minuten-Stundenplan @ History-Modus
|ii|‘ Pausenaufsichten = ﬂﬁ Unterrichtsgruppen =

Kalender - Jahresplanung =

|.'—_ Unterrichtsplanung =

Anrechnungsgrande
Anrechnungen

Wochenwerte

Lehrbefdhigungen

<

&

&

E Stundentafel
=

i,

Fach-Engpasse
Fenstergruppe 4
Im oberen Bereich werden Ihnen nun Links angezeigt, die einen generellen Uberblick tiber die

Situation der Lehrerwerte bietet. Die einzelnen Werkzeuge sind Gber die Haupt-Kategorien
"Stammdaten pflegen” und "Planen" zuganglich.
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Unterrichtsassistent

Lnkerrichte ohne Lehrer (1)77)
Soll erfille (100100

Uberbeschaftiote Lebrer
Unterbeschaftigbe Lehrer

anrechnungen

Links zu Stammdaten-
bzw. Unterrichtsansichten

* Stammdaten pflegen

F Lehrer Solwerte: 0 unterbeschattiat, 10 uberbeschaftigt

} Lehrer Anrechnungen [0

F Lehrbefahigungen

+ Planen

F Stundentafeln

p Untemchte bearbeiten

b Lehrervorschlag: 1 Facher, 1 Stunden

w+  Unterichtsvorschlag 1 Lehrer

Izt ein Lehrer unterbeszchaftigt, zo hillt der Unternchtzvorzchlag

=7 Unterrichtsvorschlag

@ Hire

b Lehrerzuordnung

}p  Fachengpassze: 1 Facher

Bei den einzelnen Punkten finden Sie neben einer kurzen Beschreibung der Funktion auch einen
Link zur Hilfe sowie zu einer empfohlenen Fensteranordnung fir die Verwendung des jeweiligen
Werkzeugs.

- o x

Unterrichtsassistent -

x

Unt [T )] Untericnt .00 = Anrechnungen 0.000 -

~ | & offene Lenrerst. (5.000 Werteinh.)

@ Andersen / Lehrer-) Al 721 Lehrer/ Lenrer-) B3 Unterrichtsvorschlag-Ander x
nder v [ g E F X 7| Prae [+ B S RE |
R HEOR BFsL FR- 7 FERRT &% - Sebiaon st 270 2t Ut shne elver 1177
UNr (HKIe Nl Std Wst st Klasse(n) Wert Lehver Fach Mame  Wert= Ist-Sol SollWache  Lehrbefahig Sol 0.00 100%  Soll exfilt (10110
6 @37 1 2a,2b,38 Ander  Mat hobel | 15000 15000 ] Hur L ehibefshigts 10 Uberbeschéftigte Lehrer
7 E23 2= encer [T Eillem | 23610 25610 UNr [KiLe Wl |Fach hatKlasse |Klssseln] | Fachguppe 0 Unterbesthiftinte Lehrer
2 e Ander D R 29000 29000 0 Anrechnungen
2 EY Ander D Cuie | 15,000 15000
26 1 4 Ander  Mus Cer 24000 24.000
28 1 1h Ander  His e 26000 26.000 ¥ Stammdaten pflegen
23 ! & encer [ Caep | WELY| T P Lehter Solwerte: 0 unterbeschaRiat, 10 Ubetbeschafint
a3 122 2 3a,3h Ander  Mus Hugo 19000 19.000
b Lehier Arrechnungen 0]
@ | ai 1] [t | At | 22000 22000 Es finst sich eins vardefinierte
3 @22 2 Gadk ancer [0 Ander  27T.000 27.000 Fenstergruppe, bei der dir Formate aller b Lefibefdhigungen
80 @1,2 2 4 ancer [ Spalten singeblendet haben, die fir dis
o mz2 2 o | Verwendung des Unterrichtsvorschlags ~ Flanen
= benotigt werden
82 [Ed.2 dl | ander M| ‘ b Stundentafeh
}  Untenichle beatbelen
}  Lehierverschiag 1Facher. 1 Stunden
~ Untenichisvarechiag. 1 Lehier
Istgin Lehier unietbeschiitil so fit der Unlerichisvorschlag
= Unterrichtsvorschlag

¥ Lehrerzuordnung

13 1 Facher
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4.2

421

Lehrerarbeit

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie Sie mit Untis die Aufgaben eines Lehrers verwalten. Dabei
handelt es sich einerseits um den zu haltenden Unterricht, aber auch um die verschiedenen
Zusatztatigkeiten, die ein Lehrer ausibt (z.B. Lehrmittelbetreuung oder die Verwaltung der
Schulbibliothek). Solche Tatigkeiten, werden unter dem Oberbegriff "Anrechnungen”
zusammengefasst.

e Zu haltender Unterricht
e Anrechnungen

e Unterricht fir Lehrer

e Lehrer-Jahresarbeit

Zu haltender Unterricht

Offnen Sie die Ansicht "Lehrer | Stammdaten" aus der Datei demo2.untis, klappen Sie die
Formularansicht aus und wechseln Sie zur Karteikarte "Werte".
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ik

== Lehrer / Lehrer

Gauss v:?E%%?%“:x&@'ﬁ_é}'t}

Mame < Machname | Sollioche

Ancer | Andersen 15.00
Arist Aristateles 23.00
Callaz | Callas 25.00
Cer Cervantes 25.00
Curie | Curie 25.00
Gauss  Gauss 25.00
Hugo  Hugo 25.00
e Mewton 25.00
Mokel | Makbel 15.00
Rk Rubens 23.00

2342 lstMwoche Werteinheiten

Anrechnungen  Wert Unt.  |Wert =

= ﬂellgemeines Lehrer stundenplan

— SollAsfoche | maximal

210 242 5.02
1.50 3043 .95
0.35 2680 27325
3083 3083

-1.80 17.01 0 1511
952 1390 2342
1.00 2353 24159
-0.50 3261 32N
-0.11 1468 1457
2947 2947

Werte Lehrbef...| ¥

it Faktar

-1.58

erteinheiten
2342
130
0.00

9.52

Jahresmittel ao

Wiochenstunden

Jahrezstunden

Anrechnungen
13.90 wWert Unterricht

000wtk arrektur

K.ontextnfo

2 geeignete offene Lnterichte

& | 26 offene Lehrerst. (26.73 Werteinh.)

Ist-SollDifferenz [ % v.Soll: 93.7 %

o [Unternchte, fur die der Lehrer die Lebrbefahigung hat]

952 Anr Mittel @

[ faktoriziert: 363 ]

Lehrer® ~

Die Eingabemaoglichkeiten und Anzeigen,

die Sie hier finden, sind vor allem im Zusammenhang mit

der Wertrechnung von Bedeutung und werden im entsprechenden Kapitel nochmals beschrieben.

Wenn Sie den Wertrechnungs-Teil des Moduls "Unterrichtsplanung” nicht verwenden - das heilt,
wenn Sie etwa keine Faktoren fir Facher, Klassen oder Lehrer eingegeben haben - sind fir Untis
die Anzahl der Wochenstunden und der Wert eines Unterrichts dquivalent.

An dieser Stelle sind lediglich die folgenden Eingabeelemente und Anzeigen von Bedeutung:

1.  Wochenstunden: Hier wird Ihnen angegeben, wie viele Wochenstunden an Unterricht fiir diesen

Lehrer bereits vorgesehen sind.
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4.2.2

8.

9.

Anrechnungen: Das Wochen-Ist setzt sich nicht nur aus den gehaltenen Stunden zusammen.
Mehr dazu im Kapitel "Anrechnungen".

Soll/Woche: Hier geben Sie das gewlinschte Arbeitspensum des Lehrers in Wochenstunden an
(z.B. 25 Stunden/Woche).

Soll/Woche Max: Dieser Wert spielt nur eine Rolle, wenn man die automatische
Lehrerzuordnung verwenden mdchte.

Werteinheiten: Die Wochenstunden eines Lehrers kénnen infolge von Faktoren oder
Anrechnungen von den Wochenstunden abweichen.

Ist-Soll: Hier wird die Differenz zwischen den Sollstunden des Lehrers und dem bereits erflllten
Arbeitspensum angezeigt. Ein negativer Wert bedeutet, dass der Lehrer sein Soll noch nicht
erfillt hat.

offen fir Lehrer: Dieses Feld zeigt die Anzahl der Unterrichtsstunden an, denen noch kein
Lehrer zugewiesen wurde, fir die der aktuelle Lehrer jedoch die Lehrbefahigung hat. Nahere
Erdrterungen zum Thema "Lehrbefdhigungen” finden Sie im entsprechenden Abschnitt.

Faktor: Die Werte eines Lehrers konnen Uber diesen Faktor verandert werden. Der Wert, den
Sie hier eingeben, wird mit der Anzahl der Wochenstunden multipliziert.

Jahresmittel: Das Jahresmittel ist der Uber alle Perioden gemittelte Unterrichtswert.

10. Anr. Mittel: Das Jahresmittel der Anrechnungen ist der Uber alle Perioden gemittelte Wert.

Anrechnungen

Das Arbeitspensum eines Lehrers beschrankt sich nicht nur auf das Unterrichten, sondern umfasst
auch andere Téatigkeiten, z.B. Schulleitung, Kustodiate (Lehrmittelbetreuung), Ordinariate
(Klassenlehrer), Bibliotheksverwaltung, usw. Durch das Anlegen von Anrechnungen werden auch
solche Tatigkeiten in der Unterrichtsplanung bertcksichtigt.

Anrechnungsgriinde

Zunachst missen Uber das Menl "Anrechnungen" auf der Registerkarte "Module" die
Anrechnungsgriinde definiert werden.

Die Abbildung unten zeigt die Anrechnungsgrinde der Datei Demo2.untis.

— Anrechnungsgrind...

Ord -~ |5 | E '%%?

Mame | Langname Beschr.
Ord Hlazzenletung

Diir Direktor A Db
Jallh | Jahresiberrag SE

Bita Bikiliothek ADM
Phz Phy=sikzammiung Hust
Ch= Chemiezammiung Hust

AF Altersermaliigung SE
A Abardnung

AN | Arbeitazetverkirzung | GG
BL Beratungslehrer

REF Referendarbetrevung
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Die Anrechnungen selbst werden Uber das Fenster "Module | Wertrechnung | Anrechnungen”
eingegeben.

fal

5 - Anrechnung / Anrechnung

Hugo - |F E_% Eﬁ?%&éﬁ'{i}@ -

Lehrer l Anrechnungzgrinde ]

3.00 Anrechnung
+ 2359  Untemicht 2800 Sal
= 26.59 Summe =1.59 [st-Soll

Me. Le. Grund  Wert Von Bis  Text | Statistik |U-Me |Beschr.
16 Hugo |[Phs 1.00
24 Hugo Ord 2.00

Die Abbildung zeigt Ihnen die Anrechnungen von Lehrer Hugo. Fur seine Tatigkeit als Klassenlehrer
(Ord) werden ihm 2.000 Werteinheiten angerechnet. AuRerdem erhalt er fur die Betreuung der
Physiksammlung (Anrechnungsgrund: PhS) 1.000 Werteinheit gutgeschrieben.

Wenn Sie sich (wie es in der Abbildung der Fall ist) die Anrechnungen einzelner Lehrer anzeigen
lassen (mit Hilfe der entsprechenden Auswabhlliste), wird Thnen angezeigt, wie viele Werteinheiten
dem Lehrer bereits zugewiesen wurden.

Im Fall des Lehrers Hugo sind dies 3.000 Werteinheiten in Form von Anrechnungen und 23.59
Werteinheiten an Unterricht, die ihm zugewiesen wurden. Dies ergibt eine Summe von 26.59
Werteinheiten. Damit steht er 1.59 Werteinheiten Uber seinem Wochensoll von 25.000
Werteinheiten.

Drag & Drop von Lehrern und Anrechnungsgriinden

Soll ein Anrechnungsgrund (z.B. Ordinariat) mehreren Lehrern zugeteilt werden, so kann dies mit
Hilfe des Element-Rollups Gber Drag&Drop erledigt werden. Markieren Sie dazu die betreffenden
Lehrer im Elementfenster mittels Strg+Klick und ziehen Sie sie in das Fenster der
Anrechnungsgriinde.

Im Beispiel bekommen einige Lehrer eine Anrechnung mit dem Grund Ord (Ordinariat) zugewiesen.
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X

Mame | Machname
Gauzz |Gauss

'I‘ Anrechnung J Anrechnung M Mewtan

B (e 4

=S = — Hugo | Hugo
e ~H EN® R & & &
Ander | Anderzen
Lehrer .-’-'-.nrechnungsgrljndel Brist Fra————
0.00 Anrechriung il Callaz | Callas
ML B |LLr |Dosor Mabel | Hobel
1 — L Lo E Rub | Rubens
E-i Eer. Eerj»fantes
[ Cune | Cune
&
— ¢ s

Nun finden Sie bei dem Anrechnungsgrund Ord alle markierten Lehrer. Sie kdnnen nun die Werte
eintragen.

L Anrechnung / Anrechnung

[fnd ~HEM® ST R-80 .

Lehrer ﬁ.nrechnungsgrﬂndel

0.00 Anrechnung
Mr. Le. Wert Won |Bis  Text |Statistk | U-Mr  Beschr.
25 Arist | 000
26 Cer n.0a
27 Hugo | 0.00
28 Mewe | 000

Umgekehrt kdnnen einem Lehrer auch mehrere Anrechnungsgriinde zugeteilt werden.
4.2.21 Zeitlich befristete Anrechnungen

Sie kénnen Anrechnungen auch zeitlich befristen. Nehmen wir an, es kimmert sich beispielsweise
eine Lehrerin im ersten Halbjahr um die Bibliothek und kommt so in den Genuss einer
entsprechenden Anrechnung. Im 2. Semester gibt sie diese Aufgabe dann an eine andere Kollegin
ab. Bei beiden Lehrerinnen miissen Sie dann die Anrechnungen mit den entsprechenden Von und
Bis-Daten versehen.
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'I‘ Anrechnung / Anrechnung
[Bib M ENR ST && B-88 -
Lehrer ﬁ.nrechnungsgrﬂndel
280 Anrechnung
Mr. Le. = ‘Wert “on Bi= Text Statistik | U-Mr  Beschr.
29 Callas | 250 07.02. 1. Halbjahr
30 Curie | 2.50 085.02. 2. Halbjahr
Durch die zeitliche Befristung wird der Wert der Anrechnung in der Gegenuberstellung des Ist- und
Soll-Wertes des Lehrers anteilsmafig berechnet (siehe auch Kap. "Wertrechnung").
Achtung!
Anrechnungen sind periodenubergreifend. Wollen Sie eine Anregung auf eine Stundenplanperiode
beschranken, so missen Sie die entsprechenden Von- und Bis- Daten eingeben.
4.2.2.2 Anrechnungen mit negativen Werten

Anrechnungen kénnen auch negative Werte haben.

Angenommen, Lehrer Rubens hat im vergangenen Schuljahr 21 Wochenstunden gehalten, ihm
wurde aber dennoch die volle Lehrverpflichtung im Ausmaf’ von 25 Stunden bezahlt. Um diese
Unterbeschéaftigung auszugleichen, soll er in diesem Jahr 29 Stunden unterrichten, die Bezahlung
soll aber wie im Vorjahr fur 25 Wochenstunden erfolgen.

Definieren Sie zuerst einen passenden Anrechnungsgrund, z.B. Unterbeschaftigung im Vorjahr.

"- Anrechnungsgrande f Anre...

P T~ mEMRE & 7

Mame | Langrame Beschr.

Ord Hlaszenletung

Dir Direktor A0
S5+ Cher 55
G0+ Cher G0

=] Urterbeschaftigung im “orjahr

Und nun tragen Sie eine Anrechnung mit einem negativen Wert ein.
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'I‘ Anrechnung / Anrechnung

[Frub I ENR 79L& -3 .
Lehrer | Anrechnungzgrinde I
-4 00 &nrechnung
+2900 Untericht 2500 Saol
= 25.00 Summe =100 |zt-Sal
Me. Le.  Grund Went (“Wono Bis | Text Statistik  U-Mr | Besche.
3 Rub UB -4.00 k. Beschluss
4.2.2.3 Druck

Naturlich kénnen Sie sich die Liste der Anrechnungen aus dem Anrechnungsfenster auch
ausdrucken. Der Ausdruck bzw. die Seitenansicht ist entweder nach Anrechnungsgrinden oder
nach Lehrern gegliedert - entsprechend den Einstellungen in der Anrechnungen-Ansicht.

Testlizenz Lorenz Stundenplan Untis 2020
Stockerau
Anrechnungen
Mr. Le. Grund  Wert Von Bis Text Statistik  U-Mr Beschr.

9 Gauss Dir 952
28 Callaz  Ord 250 722016 1. Halkbjshr
31 Rub (=] -4.00 tt. Bezchluzs
30 Curie  Ord 250 82206 2. Halbjaht

Gruber & Petters Software

Darlber hinaus kdnnen Sie Anrechnungen im Druck des Unterrichts aus dem Fenster "Lehrer |
Unterricht" sichtbar machen: Wenn Sie im Seitenlayout die Option "Anrechnungen" anhaken,
werden im Ausdruck unterhalb des Unterrichts die Anrechnungen angezeigt.
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% Callas / Lehrer
|Ea||as - | &=
A

T Seitenlayout

=]
[l

HER ET&L 7% @O

= e < B
E @@d Bazy @i e e - B -
D011 Lehrer: 1410 Druck nur, wenn ge.
~ Auswahl 01.01.1530 [~
[ Erste Beschriftungsspalte auf jeder Seite
Testlizenz Lorenz  Stundenplan Untis 2020 [] Raster
Stockerau [ Beschisinkung auf Seitenbreite

Galgsgalas , , o 4 s s

Felder Hintergrund-Bild

U-Mr_Klle Mvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Klasse{n) Fachraum Stammraum Dopp.Std.
151 1 1 Callas Ch  2a,2b3a3b4 R2a %’
5 2.2 z Callas Ke  3a3b R3a [E] =

7 Mus 3a,2b Ra
s z E} Callas Ke 1b Rib <nicht definierts
1 1 Callas Mus 1b Ri1b
18 1 Callas Mus 2a R2a
20 2 Callas Ke 2Z2a RZa 1-1
27 ) z Callas Ord Za RZa
28 2 5 Callas D 2b R2b
a0 2 Callas Mus Zb R2b
21 2 Callas Ke Zb R2b 1-1
64 2 Callas Ke 4 Ps1 i-1 g i
21 2 Callas Mus 13 Ria [ 11 Seite / Element
82 z Callas Ke 1a Ria 11 ’ ’

Bilanzzeile [|st-Soll]

Anrechnungen [ Unterricht des Elements
Nr_Le. Grund _Wert “on_Bis Tt Statistik _U-Mr_Beschr. .
50 Callas Ord  2.50 7.2.2018 1. Halbjahr W\ [ &nrechnungen Seiterlavaut
28.15 (st=4nc)- 9500 S = 3.15 Oberschrift

Gruber & Petters Software

4.2.2.4 Jahresiibertrag

JahresUlbertrage wie beim letzten Beispiel konnen Sie von Untis auch automatisch errechnen und
eintragen lassen.

Die Funktionsweise soll Ihnen anhand eines konkreten Beispiels erlautert werden:

e Offnen Sie die Datei Demo2.untis und schlieRen Sie zunachst der Ubersicht halber alle Fenster

(Strg + K).

¢  Wir wollen nun die Datei fir ein neues Schuljahr anlegen und dabei die Jahresilibertrage
automatisch berechnen lassen.

e Beachten Sie, dass unter "Module | Wertrechnung | Anrechnungsgriinde" der
Anrechnungsgrund "JaUb - Jahresiibertrag" bereits existiert.
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'I‘ Anrechnungsgrand...
EEREEIEERT %

Mame | Langname Beschr.

Okl Hlaszenletung

Phz Phy=sikzammiung Hust
Ch= Chemiezammiung Hust
AF Altersermaltigung SE
A0 Abardnung

AN | Arbetszetverkirzung | GG
BL Beratungslehrer

REF Referendarbetrevung

o Rufen Sie dann die Funktion <Neues Schuljahr...> ("Datei | Neues Schuljahr...") auf.

Fleues Schuljahr >

Schuljahr
Yaor Biz

01.03.2113 - 30062020

O berschritt fur zamtiche B erichte

Stundenplan

.| Ferien lazchen

Zeitwiinzche der Lehrer loschen
Zeitwiinzche der Unterrichte lozchen
Jahrezzahler als ‘Wertkomrektur Libertragen
Studentenzahl lozchen

Fixe Fachfolgen loschen

F.ommentare loschen

Abbrechen
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e Wahlen Sie mit Hilfe der Datumsfelder "Von" und "Bis" ein geeignetes Beginn- und Enddatum
fir das neue Schuljahr.

e Haken Sie nun die Option "Jahresubertrag in Anrechnung" an und bestatigen Sie mit <Ok>. Es
offnet sich das Fenster Jahreslbertrag.

B Jahresiibertrag x

Lehrer fiir Jahreziibertrag o

Azahl Lehrer: 10,11

[bertrag in Anrechnungen it Grund B Jahrestibertrag >

Jallb ) 43 Lehrer fur Jahresubertrag

Auzwahl Lehrer; 10411
Obertrage erstellen

Ubertrag in &nrechnungen mit Grund

Jalb . 43 AnzahlWochen im NEUEM Schuljahr.
Zur Berechnung dez “Wochenubertrages.

Jahresibertrag

Lehrer

[bertrage erstellen

Jahreslbertrag

Lehrer Jahrezwert Soll#lahr Wochen Anrechnung ~
Gauszz 2482 10000 43 353
Pew 9181 10000 43 -1.90
Hugo 7349 10000 43 -E.1E
Ander 1625 BO0.0 43 1017
Zugatzlich Anrechnungen mit folgender st 391 5 10000 43 0.0
Gt sl Anrechnungsgrul | . 8M1.9 1000.0 3 461
MNobel 5827 G000 43 -0.40
RAub 9622 10000 43 085,

Zuzatzlich Anrechnungen mit folgenden Grinden lozchen

Auzwahl Anrechnungsgrund: 0711

Ol @ Abbrechen

1. Wahlen Sie zunachst jene Lehrer aus, fur die der Jahreslbertrag errechnet werden soll.
Selektieren Sie dort alle Lehrer, auRer dem ?-Lehrer.

2. Wahlen Sie dann in der Auswahlliste jenen Anrechnungsgrund aus, der bei den
Jahresiibertragen eingetragen werden soll. Wir wahlen in unserem Beispiel den Grund JaUb.

Betéatigen Sie nun die Schaltflaiche <Ubertrage erstellen>.

Die Liste Jahresubertrag schlagt Thnen nun - ausgehend vom "Ist-Soll" Wert des laufenden
Schuljahres - die Anrechnungen fir das nachste Schuljahr vor. Den vorgeschlagenen Wert
kénnen Sie auch manuell editieren.

5. Wahlen Sie zuletzt noch jene Anrechnungsgriinde aus, fir die mit Beginn des neuen
Schuljahres samtliche Anrechnungen geldscht werden sollen.

6. <Ok> schlieRt das Fenster und libertragt die Anderungen in die Anrechnungen.
4.2.2.5 Ubertrag von Jahreszihler

Auch bislang schon konnten Sie bei der Verarbeitung "Neues Schuljahr" automatisch den
Wertelberschuss des aktuellen Jahres als Anrechnung in das nachste Jahr Gbertragen. Das
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Problem dabei war allerdings, dass der Datensatz fiir das neue Schuljahr schon deutlich vor dem
Schuljahresende erstellt werden musste und damit die Uberschuss-Werte noch nicht endgiiltig
waren. Es wurde daher eine eigene Hilfsfunktion erstellt, die Gber "Datei | Hilfsfunktionen |
Jahreszahler als Anrechnungen exportieren" aufgerufen werden kann.

Im Dialog wahlen Sie nur mehr den Anrechnungsgrund und geben an, wieviele Wochen das neue
Schuljahr hat. Fiir die Berechnung des Ubertrags wird anschlieRend der Jahreszéhler der
Vertretungsdaten herangezogen, durch die Anzahl der Wochen dividiert und das Ergebnis in eine
.Ixt Datei exportiert. Diese kdnnen Sie im Datensatz des neuen Schuljahres Gber "Datei |
Import/Export | Import TXT Datei | Anrechnungen" importieren.

©

B Neu Stud.-Zahlen in Unt

Die Studentenzahlen aus den Kursen werden im Unterricht eingetragen

Unt. in Einzelstd. aufspalten
Alle Unterrichte werden in einstundige Unterrichte aufgespalten

= Offnen

Unt. fiir Klassenkonferenzen

Fir jede Klasse wird ein Unterricht mit allen Lehrern erzeugt

Unterr. in Perioden |Gschen

Unterrichte die in einer Periode nicht stattfinden (Befristung) in dieser Iaschen

Zuletzt gedffnet

E% SchlieBen

™= Dat h Alle Unt.-Zeitwiinsche 185ch9 -y ngen exportieren X
s Die Zeitwinsche aller Unterri 9 P
= Curs Standard-Opt. Alt
= SPEichemn unter... Modul Kursplanung: Erstellu Bitten geben Sie einen dnrechnungsgund, einen Test flr die
_ exportierten Anrechnungen ein und die Schulwochenanzahl des
Schwerpunktbildung neuen Schuliahnes.
E Login Intensivierung des Unterricht
Koppl. in Unt-Folge Anrechnungsgrund }Jan -
£ Markierte Kopplungen werdé
U-Gru. in Perioden umwande Teut |Jahresijhertrag wom Yariaht
B In Datenbank speichern Entsprechend der Unterricht:
Fachgruppe zu Alias Schulwochen
Die Fachgruppen werden in
. Meues Schuljahr...
Lehrer nummerieren
Die Lehrer werden im Aliasfel Ok Abbrachen
Import/Export

Stpl. eines Tages kopieren

Stundenpléne von einem Tag auf ander: g kopieren

é} Druck

Fachbereinigung
Facher laschen, die weder in Unterri

Prafix/5uffix bei Stammdaten hinz,
m CFfi o i

3 Gt CH=0 Coheo CI=0 CI=0 CH0 Ci=0 CI=0 CH=0 Ci=o CH=o ChHo 3o
FOTER CNp ONR OEE O CEn TN N O R R em e

noch in Vertretungen vorkommen
E scitenansicht n

er, usw, hinzu

ﬁ Drucker Einstellung il als Anrec i
ﬁ Exportiert die Jahreszahler als Anrechnungen in DIF-Format

=

Hilfsfunktionen

Willkommen

] untis beenden

4.2.3 Unterricht fiir Lehrer

Fir die Zuteilung der Lehrer zum Unterricht bietet Untis eine Reihe verschiedener Werkzeuge.

o | ehrbefahigung
e Schuljahreswechsel

e Manuelle Lehrerzuordnung

4.2.3.1 Lehrbefahigung

Welcher Lehrer welches Fach unterrichtet, ist fur zahlreiche Funktionen des Moduls
"Unterrichtsplanung" eine sehr wichtige Information. Anhand der Lehrbefdhigungen kann Untis zum
Beispiel

e Dbei Lehrer-Engpassen alternative Lehrer vorschlagen,

e vor und wahrend der Optimierung jedem Unterricht automatisch geeignete Lehrer zuweisen,

e Lehrerteams bei gekoppelten Unterrichten optimieren,
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o fiir einen Lehrer, der noch zu wenige Stunden hat, geeignete Unterrichte vorschlagen, die von
ihm gehalten werden kénnen.

Unter "Lehrer | Stammdaten" kénnen Sie in der Karteikarte "Lehrbefahig." angeben, welche Facher
der aktuell betrachtete Lehrer unterrichten darf. Einzelne Facher kdnnen auch in Fachgruppen
zusammengefasst werden, wobei zwischen impliziten und expliziten Fachgruppen unterschieden
wird.

In der Tabellaransicht (der obere Teil des Fensters) kdnnen Sie die Lehrbefahigungen anzeigen
lassen aber nicht editieren.

Die Tabelle mit den einzelnen Lehrbefahigungen finden Sie in den Lehrerstammdaten auf der linken
Halfte der Karteikarte "Lehrbefahig".

"ﬂ.‘ Lehrpersonen / Lehrer u » g X
New [~ |15 @ 7 &5 ORI B-&@
Mame |Nachname HohlStd. soll Std./Tag Faktor SollWoche SollWoche Max Ist-Soll st (Wert =) | Lehrbefahig.
Gauss | Gauss 0-3 2-6 1.000 25.00 28.00 0.50 25.50 | WatW (1-2), Wk (1-2) I
New Newton 01 46 1.100 25.00 28.00 067 24.33 WatW, Sport?, Ma*
Hugo |Hugo 01 47 1.000 25.00 28.00 8.83 33.83 Gw, His, D
= q Allgemeines Lehrer Stundenplan Werte Lehrbefahig. WertKorrektur Vertr. Pausenaufsicht
Lehrbefahigungen
lach e L Lehrbef aus Unterricht MNatW
NatW ~ 15.00 Sport?
Sport? 3.00 Ma*
Ma™ 4.00 Selektierte Lehrbefahigungen

léschen
Alle Lehrbef. Idschen

Fach |

Fachgruppe |

= | 3 offene Lehrerst, (2.62 Werteinh))

Die Spalten der Tabelle haben folgende Bedeutungen:

o Fach: In dieser Spalte geben Sie die Facher oder Fachgruppen an, die der betreffende Lehrer
unterrichten darf. In der Abbildung sehen Sie, dass sowohl eine explizite Fachgruppe (NatW),
als auch zwei implizite ("Sport?" fiir "SportK" und "SportM"; sowie "Ma*" fiir alle Facher die mit
"Ma" beginnen) angegeben sind.

Die Eingabe hier unterscheidet zwischen Grof3- und Kleinschreibung. Falls es ein Fach
"Ma" (Mathematik) gibt, Sie hier aber "ma" eintragen, wird Untis annehmen, Sie beziehen sich
auf eine neue Fachgruppe "ma".

Tipp: Element-Rollup
Das Element-Rollup ermdglicht es lhnen, die Facher mittels Drag&Drop einzugeben.
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Fach x il Aligemeines | Lehrer | Stundenplan | Werte Lehrbefahig. | WertKomektur | Vertr. | Pausenaufsicht

Name | Langname

Lehibefahigungen
A Fach Stufe st Lehrbef aus Untericht Gw
RE Religion Gw v 800 i
Ch | Chemie Fis 400 !

14.00 Selekiierte Lehrbefshigungen
Idschen

D Deutsch D
E Englisch
His  Geschichte

=

=]

[

i Gw | Geographie und Wirtschafts Alle Lehrbef. laschen
=1}

&

8

=l

c Drag & Drop
Bio Bidlogee

Ph Physik T |
Mus | Musik Fachgruppe

[T Texiiles Werken
|Ke Kunsterziehung

Mat Mathematik
Geometrisch Zeichnen

o Wst: Hier wird angezeigt, wie viele Wochenstunden der Lehrer das Fach (bzw. die Facher der
Fachgruppe) bereits unterrichtet. Diese Spalte dient nur der Information, daher kdbnnen Sie hier
nichts eingeben.

o Stufe: Hier geben Sie die Schulstufen an, in denen der Lehrer das jeweilige Fach unterrichten
darf. Beispielsweise wirden Sie mit der Eintragung "1-2" die Lehrbefahigung fiir ein Fach auf
Klassen der Schulstufen 1 bis 2 beschranken.

Die Schulstufe geben Sie unter "Klassen | Stammdaten" in der Spalte "Stufe" ein.

1a "B E[TRERT &8 O Fm @&
Mame |[Rau Stufe auptt Tag  Hauptf Folge  St.Tafel Faktor | orj Mame
1a Ria § 1 4 2100 0.990
1hb Rib § 1 4 21010 1.000
2a Rza § 2 4 2100 1.000 1a
2b R2b @ 2 4 2100 1.000 b
Ja R3a § 3 4 2033333 1000 2a
3b Ra 3 4 2033333 1000 (Zh
4 P=1 4 4 2033333 1000 (3a
i
i Klasse* w

Wenn Sie unter "Facher | Stammdaten" ein Fach 16schen, fir das bei einem Lehrer bereits eine
Lehrbefahigung eingetragen wurde, so wird diese ebenfalls geléscht.

Neben der Tabelle der Lehrbefahigung befinden sich noch einige Schaltflachen:

e Lehrbefahigung aus Unterricht: Wenn Sie diese Schaltflache betatigen, wird die Liste der
Lehrbefahigung anhand jener Unterrichte, die bereits eingegeben sind, automatisch erstellt. Es
wird davon ausgegangen, dass ein Lehrer fur jeden Unterricht, den er halt, auch lehrbefahigt ist.
Lehrbefahigungen, die schon vorher eingetragen waren, werden dabei nicht verandert.

e Alle Lehrbefahigungen l6schen: Mit dieser Schaltflache kdnnen Sie die Listen der
Lehrbefahigungen bei allen Lehrern I6schen.

o Selektierte Lehrbefidhigungen l6schen: Mit dieser Schaltflache kénnen Sie die einzelnen
Lehrbefahigungen I6schen.

e Fach und Fachgruppe: Zur leichteren Unterscheidung von Fachern und Fachgruppen -
gerade bei ahnlichen Bezeichnungen - kdnnen Sie hier eine farbliche Unterscheidung treffen.
Diese Einstellung hat aul3erhalb dieser Karteikarte keinen Einfluss.
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4.2.3.1.1 Fachgruppen

Sie erreichen die Fachgruppen auf der Registerkarte "Start" tiber "Facher | Fachgruppen".
Fachgruppen werden in einem eigenen Fenster aufgelistet, das hat den Vorteil, dass Sie bei den
Stammdaten der Facher im Feld "Fachgruppe" nun eine Auswahlliste zur Verfligung haben.

EEREER|:

Dateneingabe Planung Stund

@ w ]Y/ Diagnose ~
I Z7, Gewichtung ~
Klassen Lehrer Rdume Facher Fla
- - - - Optimierung ~
Ubersicht kzeuge e
St dat
E ammeaten Mame Langname Féacher Statiztik
H unterricnt Mty Ch Mat,Gz Bio Ph
H Fach Spra ED
B Alle Unterrichte et o oA
g Fachplan hoch

g Fachplan quer
(F'_
|@d Fachgruppen ),

Fenstergruppe »

Facher / Fach

Matme Langname Raum |Machm.=t. (H)
Fel Feligion 0-0
Ch Chetmie 0-0
O Deutzch 0-a
E Englizch 0-0

AuRerdem kénnen bei den Ubersichtsplanen fiir Lehrer nun nicht mehr nur nach den Fachern,
sondern auch nach der Fachgruppe gefiltert werden.
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L Gauss - (zauss, Carl Friedrich Stundenplan [Leh20)

T Mzinzz0 v~ %-15.10.2020

Wir unterscheiden zwischen expliziten und impliziten Fachgruppen.

4.2.3.1.1.1 Explizite Fachgruppe

Eine explizite Fachgruppe definieren Sie unter "Facher | Stammdaten”, indem Sie fir jene Facher,
die Sie zu einer Gruppe zusammenfassen wollen, eine Gruppen-Bezeichnung eingeben. In der Datei
Demo2.untis sind beispielsweise die Facher "Ch" und "Ph" der Fachgruppe NatW zugeordnet.
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7% Fécher / Fach

R -1 MENRRT &5

MNatmne Langnatme Raum |Machm St Fachgruppe
Fel Religion 0-0

Zh Chermie 0-0 Matiy
o Deutzch 0-0

E Englizch 0-0 Spra
Hi= Geschichte 0-1

Gy Geographie und Wirzchattzk. 0-1

Mt hathiematik 0-0

(Exd Geametrisch feichnen 0-2

Bio Biologie 0-1

Ph Phy=sik Phys |0-1

hiLiE huizik 0-2

T 2.2

He 0-2

ik 0-2

Hewy 2-2

Ko 2-2

Spatth 0-2

Sporthd 0-2

Ord Klaszenletung 0-2

hd Fach* ~
4.2.3.1.1.2 Implizite Fachgruppe

Von einer impliziten Fachgruppe spricht man, wenn die Fachbezeichnung, die bei der
Lehrbeféhigung eingetragen ist, die Platzhalterzeichen "?" oder "*" beinhaltet.

Dabei ersetzt "?" ein einzelnes Zeichen, wahrend "*" eine beliebige Zeichenkette reprasentiert. "G?"
wirde beispielsweise sowohl fiir GZ (Geometrisches Zeichnen) als auch fir GW (Geographie und
Wirtschaftskunde) stehen, nicht aber fir ein Fach GSK (Geschichte und Sozialkunde). "G*"

dagegen wirde alle drei Facher umfassen.

4.2.3.1.2 Anzeige der Lehrbefahigung

Bei den Stammdaten der Lehrer kénnen Sie die Spalte "Lehrbefahigung" anzeigen lassen:
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Fak

== Lehrer / Lehrer

prier [~ 14 MERRT &

Mame « Machname  Lehrbefahigung
Ander  Andersen Wk D01, Mus, His, Mat
Arist Atistoteles  Mat, Ph, E, Sporth

Callaz  Callas Kunst, D, Matvy

Cer Cervantes D E, Bio

Curie | Curie T, Hvw, Ko, Sporid
Gauss | Gauss Matt (1 - 279, Wk (1 - 20
Hugo  Hugo Gwy Hiz D

ey Mesvton Maty, Sport? | ha®
Mokel | Makel Rel

Rk Rubens [, Hiz, Bio, Sportk, Ko

w* | 26 offene Lehrerst, (26,73 Werteinh.)

Wollen Sie auch noch die Wochenstundenanzahl fir die einzelnen Facher sehen, dann &ffnen Sie
das Stammdatenfenster der Lehrer und klicken auf <Drucken> in der Schnellzugriffsleiste. Daraufhin
erscheint der Druckauswahldialog und dort wahlen Sie als Listart "Lehrbefahigung". Mittels der
Schaltflaiche <Auswahl> kénnen Sie jene Lehrer wahlen, deren Lehrbefahigungen angezeigt werden
soll.

Druckauswahl >

Lehrer: 1410

Auzwahl

Detailz

Testlizenz Lorenz  Stundenplan
Stockerau

Listart

Lehbefaigu 2 Gauss Lehrbefahigung
- ' — » Fach (Fachgruppe) wvon Stufe bis Stufe Wst

moLis G| jorono 3 Nati/ 1 2 1.0
Wk 1 2 20
PDF
POF -
New Lehrbefahigung
Fach (Fachgruppe) wvon Stufe bis Stufe  Wst
Nat\y 230
Sport? 3.0
Ma* 13.0

Die obige Abbildung zeigt eine nach Lehrern geordnete Liste der Lehrbefahigungen. Analog dazu ist
es auch moglich - Gber "Facher | Stammdaten" - die Lehrbefahigungen nach Fachern geordnet
anzuzeigen.

Lehrbefahigung in der Vertretungsplanung
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Eingetragene Lehrbefdhigungen wirken sich auch auf das Modul "Vertretungsplanung" aus. Im
Vertretungsvorschlag wird angezeigt, ob ein vorgeschlagener Vertretungslehrer das Fach des
Kollegen, der vertreten werden soll, unterrichten darf.
'L Vertretungsvorschlag o o =
< & .
* 11.4. Do-3 New/Mat/2a
-~ Verir gsvorschlage (3).Betr (5).Raume (13)
Vertretungsvorschldge (3) |Betreuungen (S}I Raume {13)' H
Name  Stundenplan Merker zur Stunde  Vertr. Entfall Zahler §Kennzeichen
Gauss | Mat | Mat | Gz Gz [ =]
prder [Mat| vat | 0 E
Curie - Tw Tw 0
=~ Vorziehungen (0)
4.2.3.2 Schuljahreswechsel

Wenn ein neues Schuljahr beginnt, kbnnen Sie mit Hilfe des Moduls Unterrichtsplanung die
Unterrichtsverteilung erstellen.

Ublicherweise wird ein Lehrer eine Klasse in einem bestimmten Fach tiber mehrere Jahre hinweg

begleiten. Wenn z.B. Lehrer Newton im vergangenen Jahr in der Klasse 2b den
Mathematikunterricht gehalten hat, so wird er wahrscheinlich jene Schiler - die nun die Klasse 3b

besuchen - wieder in diesem Fach unterrichten.

Dieses Hochstufen der Lehrer kdnnen Sie entweder manuell mit der Funktion Vorjahreslehrer oder
automatisch durchfihren.

4.2.3.2.1 Vorjahreslehrer

Wenn Sie noch die .untis-Datei des vergangenen Schuljahres haben, kdnnen Sie die Zuteilung der
Vorjahreslehrer einer Klasse mit wenigen Mausklicks erledigen.

Daflr muss in den Stammdaten bei allen Klassen ein giiltiger Vorjahresnamen eingeben werden. In
der nun folgenden Abbildung war beispielsweise die Klasse 2a im vergangenen Jahr die 1a.
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'I‘ Klassen / Klasse

LT HEE O
Mame |Raum | Stufell Yorj Mame auptf Tag | =t.Tafel |Faktor
1a Ria 1 41100 0.930
1h Rib 1 411010 1.000
2a Rza |2 4100 1.000
2b R2b |2 41010 1.000
Ja R3a 3 4133333  1.000
3hb Ra 3 4133333 1.000
4 P=1 4 4133333 1.000

|
d Klasse* L

Sind Vorjahresnamen eingetragen, wird im Klassenunterricht "Klassen | Unterricht" die Schaltflache
<Vorjahreslehrer> aktiv. Sie bewirkt, dass in jedem Unterricht der Klasse, in dem noch kein Lehrer
eingeteilt wurde, jener Lehrer eingetragen wird, der das Fach in der Vorjahresklasse unterrichtet.

Beachten Sie, dass nicht der Unterricht als Ganzes von einer Klasse in die andere kopiert wird. Es
werden lediglich die Vorjahreslehrer kopiert, die restlichen Unterrichtsdaten einer Klasse bleiben
unverandert.

- OEE & &

% Lehrer-Vorschlag

[ Lehrer > 7
Vaorjahres-Lehrer

Mit der Funktion <Lehrer I6schen> I6schen Sie die Eintrage im Feld "Lehrer" nur bei den aktuell
angezeigten Unterrichten und bei keinen anderen Unterrichten.

% OFE @&
% Lehrer-Vorschlag
lisil Lehrer > 7

Varjahres-Lehrer

Achtung!

Bei der Ubernahme der Vorjahreslehrer kommt es auf die Reihenfolge an, in der Sie die Klassen
abarbeiten. Sie mussen mit den letzten Klassen beginnen und sich nach vorne durcharbeiten.
Klicken Sie zuerst in der héchsten Klasse auf <Lehrer I6schen> und dann auf <Vorjahreslehrer>.
Wiederholen Sie diese Schritte firr die Klasse darunter usw.

4.2.3.2.2 Automatisch hochstufen

Voraussetzung fiir das Hochstufen eines Lehrers (er begleitet die Klasse liber mehrere Jahre) ist ein
Eintrag im Feld "Vorjahresname" bei den Stammdaten der Klassen, um festzulegen, von welcher
Klasse beim Hochstufen ausgegangen werden kann. Dieses Hochstufen kann automatisch beim
Schuljahreswechsel durchgefiihrt werden.

Gehen Sie dazu auf "Datei | Neues Schuljahr...” und setzen Sie den Haken bei "Lehrer automatisch
hochstufen".
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Schuljahr
WVaon Bis

04.09.2023 Dv‘ ‘2&.&5.2&24 [E+

Uberschrift fiir samtliche Berichte

Stundenplan

+| Ferien loschen
+| Unterricht neu nummerieren

Jahresuberrag in Anrechnung

I"7 Lehrer automatisch hochstufen

|| Zeitwunsche der Lehrer loschen
Zeitwunsche der Unterrichte loschen
Jahreszahler als Werkorrektur Uberragen
Studentenzahl loschen
Fixe Fachfolgen loschen
Kommentare laschen
Alle Anrechnungen loschen

+| Schulergruppen loschen

* Micht verwendete Schilergruppen loschen

Alle Schulergruppen loschen

Ok Abbrechen

4.2.3.3 Manuelle Lehrerzuordnung

Die Lehrauftragsverteilung (Lehrfacherverteilung, Deputat), d.h. wer unterrichtet welche Klasse(n) in
welchem Fach, ist die wesentlichste Vorgabe zum Stundenplan. Mit der Eingabe der Unterrichte
werden die Weichen gestellt, ob der Plan "aufgeht", oder ob schwer oder nicht I6sbare
Verplanungsprobleme auftreten.

Alle Daten, die Sie in Untis eingeben, kénnen Sie jederzeit &ndern und bearbeiten. Haufig bietet
Ihnen das Programm dabei Unterstiitzung, indem es einerseits auf Probleme hinweist, andererseits
mogliche Alternativen anzeigt.
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Fur die Verteilung der Lehrfacher gibt es einige solche Hilfsfunktionen, die im Folgenden
beschrieben werden.

e Fach-Engpésse
e | ehrervorschlag
e Unterrichtsvorschlag

4.2.3.3.1 Fach-Engpasse

Bei der Unterrichtsplanung kdnnen Probleme entstehen, falls fir manche Facher zu wenig
lehrbefahigte Lehrer zur Verfigung stehen. Die Berechnung von Fach-Engpassen ist dann sinnvoll,
wenn Lehrer - wie es im Allgemeinen der Fall ist - fir mehrere Facher lehrbefahigt sind.

Lehrer Gauss ist beispielsweise fir Mathematik und Physik lehrbefahigt. An seiner Schule gibt es
zwar viele Mathematik-Lehrer, aber nur wenige, die Physik unterrichten. Falls Lehrer Gauss nun
bereits so viele Mathematik-Unterrichte zugewiesen hat, dass er sein Stunden-Soll erfiillt hat, kann
es zu einem Engpass beim Physik-Unterricht kommen, da dafiir nicht so viele Lehrer lehrbefahigt
sind.

Es ist in diesem Fall also sinnvoll, dem Lehrer Gauss weniger Mathematik- und dafiir mehr
Physikunterrichte zuzuweisen.

Die Funktion "Fach-Engpasse" finden Sie auf der Registerkarte "Module", Abschnitt
"Unterrichtsplanung", Menu "Lehrbefahigungen":

Datei Start Dateneingabe Planung Stundenpline Kursplanung Maodule
—, — i i =l ; 3
1239 (u \I % Unterrichtsmatrix rEE) %Wochenwerte ‘ j
= E Stundentafel :’;.' Anrechnungen =

Perioden  Unterrichtsassistent o Wertrechnung . MultiUser

- - Er Lehrbefdhigungen - - @ Einstellungen -

Unterriy E} Fach-Engpasse l} Wertrechnung
Lehrerzuordnung

Teamoptimierung

Mit dieser Funktion werden folgende Daten je Fach ermittelt und angezeigt:

e Name: Kurzname des Faches.

o  Wst: Anzahl der Wochenstunden, die das Fach unterrichtet werden soll - bezogen auf die
gesamte Schule.

o Offen: Anzahl der Wochenstunden, bei denen noch kein Lehrer eingetragen ist - wieder auf die
ganze Schule bezogen.

o Lehrer: Anzahl der Lehrer, bei denen die Lehrbefahigung fiir dieses Fach eingetragen ist.

e max. Vfg: Die Summe von offenen Stunden aller Lehrer mit der Lehrbefahigung fiir das
entsprechende Fach. "Offen" bezeichnet hier die Zahl jener Stunden, die noch auf das
vertragliche Soll eines Lehrers fehlen.

e Vfg: Hier werden die verfigbaren Stunden der Lehrbefahigten anteilig auf den offenen
Unterricht jener Facher aufgeteilt, fir die sie die Lehrbeféahigung haben.
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o Engp. (Engpass-Index): Hier finden Sie eine Zahl zwischen 0 und 999, wobei 0 (ein griines
Hakchen) signalisiert, dass es bei der Verplanung dieses Faches keine Engpasse gibt, wahrend
999 (ein rotes X) dann angezeigt wird, wenn die Anzahl der verfigbaren Stunden kleiner oder
gleich der Anzahl der offenen Stunden ist. In diesem Fall werden die verfigbaren Stunden der
betroffenen Facher rot markiert. Je grofier der Engpass-Index ist, desto knapper wird es bei
diesem Fach. Es geht sich zwar mit den noch verfliigbaren Stunden aus, aber es ist sinnvoll,
erst die Facher mit gréRerem Engpass-Index zu bedienen.

P

.~ Fach-Engpdsse

MNur Facher mit offenemn Untericht Diruck
Fachgruppe

M ame gt Offen  Lehrer | max Vg, Wi Engp.

Rel 14,00 0.00 1 0.50 0.00 v
Ch 1.00 0.00 3 1.60 0.00 vy
D 3400 800 ] 10.50 2.80 4
E 15,000 0.00 2 0.00 0.00 v
Hiz 11.000  0.00 3 10.50 0.00 W
G 8.00 000 1 0.50 0.00 v
b at 36000 4.00 4] 11.E0 2.00 4
Gz 400 0.00 3 1.60 0.00 W
Bio 14,00 0.00 4] 1.60 0.00 v
Ph 11.000  0.00 4 1.60 0.00 vy
us 9.00  3.00 2 10.00 1.20 4
Tw 1200 0.00 1 990 0.00 v
ke 13.00 0.00 1 0.00 0.00 W
Wik 12000 9.00 3 11.E0 4.80 b 4
Huw 200 000 1 9,90 0.00 v
Ko 200 000 2 9,90 0.00 W
Sportk, 1200 0.00 2 0.00 0.00 v
Sporthd 1200 0.00 3 9,90 0.00 vy
Crd 15,00 200 1] 0.00 0.00 4

Wenn Sie das Hakchen im Auswahlfeld "Nur Facher mit offenem Unterricht" setzen, werden nur
jene Facher angezeigt, fir die noch Lehrer gefunden werden missen.

Wenn Sie das Auswabhlfeld "Fachgruppe" anhaken, wird an Stelle jener Facher, die einer
Fachgruppe angehéren, die entsprechende Fachgruppe angezeigt.

Uber die Schaltflache <Drucken> I3sst sich die Liste der Fach-Engpéasse auch ausdrucken.
4.2.3.3.2 Lehrervorschlag

Wenn Sie bei der Eingabe der Daten nicht sicher sind, welcher Lehrer der geeignetste fur einen
bestimmten Unterricht ist, kdnnen Sie statt eines regularen Lehrers den ?-Lehrer als Platzhalter
eingeben. Die Funktion <Lehrervorschlag> hilft Innen spater dabei, einen geeigneten Lehrer zu
finden.

Naturlich kdnnen Sie mit dieser Funktion auch bei Unterrichten, bei denen bereits Lehrer
eingetragen sind, Alternativen suchen.
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Aufgerufen wird die Funktion Lehrervorschlag Uber die entsprechende Schaltflache in einem
Unterrichts-Fenster (z.B. "Klassen | Unterricht") und bezieht sich auf jenen Unterricht, den Sie per
Mausklick aktivieren.

% OFE a8
% Lehrer-Vorschlag %
[is Lehrer > 7

Varjahres-Lehrer

Die Reihung der vorgeschlagenen Lehrer richtet sich nach der Ist-Soll-Differenz, also danach, wie
viele Stunden dem Lehrer noch zugeteilt werden missen, so dass er sein Stunden-Soll erfillt. Jener
Lehrer, der noch am weitesten unter diesem Wert liegt, wird an erster Stelle angezeigt.

Weiters stehen lhnen vier Auswahlfelder zur Verfligung:

e

~ = Lehrer-Vorschlag

Obermahme
Mur Lehrbefshigte Fenster im Vordergrund
Jahreswerte IUnt. Lehrer aktualisieren
Mame Soll =t let-Soll  wist wiert Unt.  Anrechnungen | “wertkomekturen
Ander 1500 502 988 300 2492 210 0.00
Mobel 1500 1457 043 1400 1468 011 0.00
Hugo 2500 2453 041 2200 2359 1.00 0.00
Callaz 28000 2725 225 2700 26.90 035 0.00
200 2947 447 2800 29 47 0.00 0.00
25000 3083 83 2800 3083 0.00 0.00
25000 31.85 B35 2900 30.45 1.50 0.00
= 25000 321 711 28.00 3261 -0.50 0.00
[Cuarie] 25000 1511 -3.83 15.00 17.01 -1.90 0.00
[Gauzz] 2500 2342 153 1300 1390 952 0.00

Nur Lehrbefahigte: Wenn Sie dieses Feld anhaken, werden beim Lehrervorschlag nur noch
jene Lehrer bericksichtigt, die fur das betroffene Fach auch lehrbefahigt sind.

e Jahreswerte: Hier kdnnen Sie einstellen, ob in den Spalten "Soll", "Ist" und "Ist-Soll" Wochen-
oder Jahreswerte angezeigt werden.

e Fenster im Vordergrund: Wenn Sie dieses Feld markieren, wird das Fenster mit den
Lehrervorschlagen stets im Vordergrund gehalten.

e Unt. Lehrer aktualisieren: Ist dieses Feld markiert, so brauchen Sie im Fenster
"Lehrervorschlag" nur einmal auf einen vorgeschlagenen Lehrer klicken, um zu bewirken, dass
im Unterrichtsfenster ebenfalls der angeklickte Lehrer angezeigt wird.

Achtung!
Bei Mehrlehrer-Kopplungen ist zu berlicksichtigen, dass Lehrerteams unmittelbaren Einfluss auf die
Verplanbarkeit von Unterricht haben.
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Angenommen Lehrerin Curie gehdrt zwei Lehrerteams an. Sie unterrichtet Werken gemeinsam mit
Lehrer Gauss und Sport gemeinsam mit Lehrer Newton.

Sobald nun beispielsweise der Sportunterricht verplant ist, bewirkt diese Konstellation, dass diese
Stunde fir den Werkunterricht gesperrt ist. Wenn nun Lehrer Newton ebenfalls einem weiteren
Lehrerteam angehdrt, sind dessen Unterrichte ebenfalls gesperrt.

Auf diese Weise kdnnen Konflikt-Ketten entstehen, die zu vielen nicht verplanten Stunden flhren
kénnen. (Lesen Sie dazu auch die Abschnitte "CCC-Analyse" und "Lehrerteams".)

Daher werden die vorgeschlagenen Lehrer farblich hinterlegt.

e Griin bedeutet, dass der Lehrer bereits in diesem Team unterrichtet.

o WeiB bedeutet, dass durch die Zuteilung dieses Lehrers zwar ein neues Lehrerteam entstehen
wirde, der vorgeschlagene Lehrer aber noch weniger als neun Stunden in Lehrerteams
unterrichtet.

¢ Rot hinterlegt sind schlieRlich jene Lehrer, die bereits neun oder mehr Stunden in Kopplungen
mit anderen Teams eingesetzt werden.

Tipp: ?-Lehrer ersetzen

Mit der Unterrichtsansicht fir Lehrer kdnnen Sie auf einfache Art systematisch alle offenen
Lehrereintragungen bearbeiten. Sie wahlen unter "Unterricht | Lehrer" den "?"-Lehrer und setzen
Zeile fur Zeile mit Hilfe des Lehrervorschlags geeignete Lehrer in den Unterricht ein. Der bearbeitete
Unterricht verschwindet dann aus der Ubersicht des ?-Lehrers und wird beim zugewiesenen Lehrer
eingeordnet.

4.2.3.3.3 Unterrichtsvorschlag

Diese Funktion kann als Entsprechung des Lehrervorschlags auf Seiten des Unterrichts betrachtet
werden.

Fir Lehrer, die noch nicht gentigend Stunden haben, um ihre Lehrverpflichtung zu erfillen, kann
Untis geeignete Unterrichte vorschlagen. Wahlen Sie unter "Lehrer | Unterricht" die Schaltflache
<Unterrichtsvorschlag>. Es wird Ihnen eine Liste von Unterrichten angezeigt bei denen bislang noch
kein Lehrer eingetragen ist (?-Lehrer).

Der Unterrichtsvorschlag kann unter Berlicksichtigung der Lehrbefahigung angezeigt werden.

Die angezeigten Unterrichte sind entweder griin, weild oder rot hinterlegt:
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@ Curie / Lehrer 4 = o 3
e [~k BENR ATES SR (RPEE 28 2 I 8@ .
U-hr I+ KlLe Mwpl Sted. Wst Jst  Lehrer Fach Klazse(n) Fgghraum | Stammraum Dopp Std. Wigrt =
2000 2000 0 17.93

3 22 % 2 2 Curie T 2h2a T F2h 1-1 183
7 22 B3 3 Curie Hiw 3a,3h Ra 11 274
15 L 1 aq
35 % 1 1 B Unterrichtsvarschlag-Curie it
48 ®1,2  (By1 1
55 0] 1 Schliben Ist: 20.53 b
B8 @1,z @3 3 . Sall: 25,00 v
0 01,2 % a 2 Mur Lehrbefahigte c
77 23 % 2 2 U-Mr [KlLe ‘Wt Fach hatKlasse | Klasseln] | Fachguppe
85 2 2 2| § 5% 2 0od v |
&7 0] 2 A4 4 D v 3a B

42 1 Wik ¥y 3a Kunst

| 4 D v |

> | UNr =/ unterg | B2 1 Mus v 4 Kunst :I

71 1.2 4 at ' 4 I ats

5 2.2 20 Mus v 3a.3b Funst

e Grun hinterlegt ist solcher Unterricht, der bei einer Zuteilung dieses Lehrers kein neues
Lehrerteam erzeugt. Also Unterricht ohne Lehrerkopplung bzw. Unterricht mit Lehrern, die
bereits mit dem aktuellen Lehrer ein Lehrerteam bilden.

o WeiB hinterlegt ist Unterricht, der bei einer Zuteilung ein neues Lehrerteam erzeugt, wobei der
Lehrer aber noch nicht mehr als acht Stunden in Lehrerteams tatig ist.

¢ Rot hinterlegt ist schlieBlich jener Unterricht, der bei einer Zuteilung ein neues Lehrerteam
erzeugt, wahrend der Lehrer bereits zusatzlich in neun oder mehr Wochenstunden in
Lehrerteams eingesetzt ist. Eine Zuteilung dieses Unterrichts wiirde somit Einschrankungen bei
der Optimierung des Stundenplans nach sich ziehen.

Die obige Abbildung zeigt die Unterrichtsvorschlage fir Lehrerin Curie aus der Datei Demo2.gpn.
Bis auf den letzten Unterricht sind alle griin hinterlegt. Bei den ersten fiunf Unterrichten der Liste gibt
es keine Kopplungen, den sechsten (U-Nr. 71) wirde sie gemeinsam mit Lehrer Gauss halten. Da
sie gemeinsam mit diesem Lehrer bereits Unterricht Nr. 48 halt (wie Sie z.B. der Liste der
Lehrerteams, wie sie unten auf dieser Seite abgebildet ist, entnehmen kdnnen), wiirde kein neues
Lehrerteam entstehen, somit ist der Unterricht griin hinterlegt.

Der letzte Unterricht schlie8lich - Nr. 5 - ist rot hinterlegt. Einer der beiden Kopplungslehrer dieses
Unterrichts ist Lehrerin Callas, mit der Curie noch keinen gemeinsamen Unterricht halt. Durch die
Auswabhl dieses Unterrichts wiirde also ein neues Team entstehen.

Lehrerteams

Sie konnen sich die Lehrerteams bei gedffnetem Lehrerstammdaten-Fenster Uber die Schaltflache
<Druck> bzw. <Seitenansicht> ausgeben lassen (Listart Lehrerteams). Diese Liste enthalt
aullerdem die bestimmten Zeitwiinsche der betroffenen Lehrer.
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Druckauswahl *
Lehrer: 1410
Testlizenz Lorenz  Stundenplan Untis 2020
Stockerau
Casm 1 Lehrerteam
‘ Lehrerteams MOI D|i Mi D\O F|r
- - Name | 1|2|3[4|5|6|7|819] 1|2|3|4|5]6|7|8|9] 1|2|3[4|5|6|7|8|9] 1|2{3]4|5|6|7|8[9] 1|2|34|5
moagn @] [oonm Rub T
LD Arist - |- - |- - |- - -
FDF 1]2 112 12 112 1
2: 3/ SportK, Sporth,
6: 3/ SportM, SportK,
78: 3/ SportM, SportK,
2 Lehrerteam
Mol D[i I'vli do Flr
Name | 1[2[3(4]5]6)7|8l9] 1[2[3|4]5|67|s|9] 1[2|3|45|6|7|8[o] 1]2|3!4|s|6|7[s|9] 1]2|3|4|5)
Curie
?
3:2 1 Tw, Wk,
T: 21 Wk, Hw,
70: 2 1 Wk, Tw,
4.2.4 Lehrer-Jahresarbeit

Beim Jahresarbeitszeitmodell fiir Lehrer wird - wie schon der Name sagt - nicht wie tblich die
Arbeitszeit der Lehrer auf die Woche, sondern auf das Jahr bezogen. Dabei konnen folgende Werte
zur Jahresarbeit beitragen:

Unterricht laut Stundenplan

Anrechnungen, die

folgendermafien beschrieben werden kdnnen:

e An den Unterricht gekoppelte Anrechnungen wie Vor- und Nachbereitung, Korrekturen etc.

e An das Jahres-Soll gekoppelte Anrechnungen wie etwa Fortbildung

e Unabhangige Anrechnungen wie etwa Stundenplanerstellung, Theaterbetreuung etc.

Um mit dem Jahresarbeitszeitmodell arbeiten zu kénnen, setzen Sie unter "Start | Einstellungen |
Diverses" auf der Karteikarte "Wertrechnung" das Hakchen bei "Jahreswerte".

Einstellungen

E--Schuldaten
Allgemeines
Uberblick
Werte

- Diverses

Sichern
Dateiablage
Stundenplan
Anpassen
Wertrechnung
Warnungen und Hinweise
HTML

E-Mail
Perioden
Autalnfo
Internet
UniUntis

Weiters empfiehlt es
zuzuweisen.

Wertrechnung

3
ohne Fach-Faktor YeamalEEer

Sl Dauer einer Normstunde: 45 Minuten

ohne Klassen-Faktor

Beriicksichtigung der Ferien

* alle Wochen zahlen (auch Ferien) Effektive Wochen: 96.00
aktive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)

aktive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)

Berechnungsmethode

Wochenwerte

[ ‘¢ Jahreswerle ]
o " Jahreswert (100%)

sich, jedem Lehrer unter "Lehrer | Stammdaten" im Feld "Soll/Jahr" einen Wert
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<5 Lehrer / Lehrer
Mame < | Machnams illfJahr Max  Ist-Soll  Wert = | Faktor
Ander | Andersen 200000 17000 1256 |1.000
Arizt Aristoteles 200000 -500.0 1309.4 1.000
Callaz | Callas 200000 -600.0Q | 1156.7|1.000
Cer Cervantes 200000 -500.0) 13255/1.000
Curie | Curie 200000 11000 731.5/(1.000
Gauss | Gauss 2000.00| 12000 S97.6|1.000
Hugo | Hugo 200000 -800.0| 1014.4/|1.000
Mew | Mewton 200000 -400.0) 14020/(1.100
Mobel | Mobel 200000 12000 631.2|1.000
Rk Rubens 200000 -500.0) 1267.2/1.000

E 26 offene Lehrerst, (0,11 Werteinh,) Lehrer* e

4.2.4.1 Unterricht laut Stundenplan

Der Jahreswert des Unterrichts laut Stundenplan wird automatisch berechnet und im Fenster
"Lehrer | Stammdaten" im Feld "Ist (Wert=) angezeigt.

s Lehrpersonen / Lehrer u = o X
poder VT MEIRAT FEHE O WP B-@ 7
Mame = MNachname Scll/Jahr Soll/Jahr Max  Anrechnungen Ist-Soll flst (Wert =)
Ander Andersen  1800.00 2000.00 288.8 -1385.7) 414.3
Arist  Aristoteles 1 800.00 2000.00 £55.1 1652} 1965.2
Callas Callas 1 800.00 2000.00 578.8 er | 1736.2
Cer Cervantes | 1800.00 2000.00 662.8 188.4] 1988.4
Curie | Curie 1 800.00 2000.00 3660 -702.3) 1097.7
Gauss | Gauss 1800.00 2000.00 5538 -6484] 11516
Hugo Hugo 1 800.00 2000.00 5072 -278.6) 1521.4
MNew Newtan 1800.00 2000.00 7011 3033 2103.3
Mobel | Mobel 1 800.00 2000.00 3156 8532 946.8
Rub Rubens 1800.00 2000.00 634.0 102.0f 1902.0
E
E 35 offene Lehrerst. (0.16 Werteinh.) |Lehrer* e ‘

4.2.4.2 Anrechnung fiir die Jahresarbeit

Bei der Verwendung des Jahresarbeitszeitmodells kann zwischen drei unterschiedlichen Arten der
Anrechnungen unterschieden werden:

e An den Unterricht gekoppelte Anrechnungen
e An das Jahres-Soll gekoppelte Anrechnungen
e Unabhangige Anrechnungen
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4.2.4.2.1 An den Unterricht gekoppelte Anrechnungen

Manche Zusatztatigkeiten sind vom Ausmald des Unterrichts abhangig, wie z.B. Korrekturen, Vor-
und Nachbereitung etc.

Die Eingabe funktioniert folgendermalien:
» Offnen Sie das Anrechnungsfenster liber "Module | Wertrechnung | Anrechnungen".

o Wahlen Sie in der Spalte "von Basis" die Option "Unterricht geplant”.
o Definieren Sie in der Spalte "%" den Anteil dieser Anrechnung.

e Anrechnung / Anrechnung

|Gauss ~ 3 ENE 2RF58 -8

Lehrer | Anrechhungadgriinds I

546.81 Anrechnung

+1390  Untericht 2500 Saol
=5E0.71 Summe =535.71 lzt-5all
IMr
9 Gauss U7 231 81 50000 | Urterricht geplant
27 |Gauss |(ChS 7500 0.00

In unserem Beispiel erhalt Gauss eine Anrechnung Unterrichtszuschlag (UZ), die 50% des
geplanten Unterrichtes entspricht.

4.2.4.2.2 An das Jahres-Soll gekoppelte Anrechnungen

Manche Zusatztatigkeiten sind vom Ausmalfd Jahres-Solls abhéngig, wie z.B. Fortbildung.

Die Eingabe funktioniert folgendermafen:

o Offnen Sie das Anrechnungsfenster (iber "Module | Wertrechnung | Anrechnungen”.
e Wahlen Sie in der Spalte "von Basis" die Option "Jahres-Soll".
¢ Definieren Sie in der Spalte "%" den Anteil dieser Anrechnung.

e Anrechnung / Anrechnung

Fass T~ ER RTL&& B-80

Lehrer | Anrechnungzgriinde I

546.81 Anrechnung
+13.90 Untemicht 25.00 Sol

=58E0.71 Summe =535.71 lat-Soll

Mr. Le. Grund | Wert “on (Biz Text Statistik U-MNr  Beschr. % van Basis
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In unserem Beispiel erhalt Gauss eine Anrechnung Fortbildung (FB), die 10% des Jahres-Solls
entspricht.

4.2.4.2.3 Unabhangige Anrechnungen

4243

Manche Anrechnungen sind weder vom geplanten Unterricht noch vom Jahres-Soll abhangig. Sie
werden mit einem fixen Wert festgelegt.

Die Eingabe funktioniert folgendermalfien:

» Offnen Sie das Anrechnungsfenster (iber "Module | Wertrechnung | Anrechnungen".
e Tragen Sie in der Spalte "Wert" den absoluten Wert dieser Anrechnung ein.

i Anrechnung / Anrechnung

Gass ~H EMNE T8 -8

Lehrer ] Anrechnungsgriinde ]

546,87 Anrechrung
+1390 Untericht 2500 Sol

=5E0.71 Summe =535.71 lzt-5all

Mr. Le. Grund | Yyert Von o Bis  Text Stetistk  U-Mr Beschr. % vion Basziz

9 Gauss UZ 281 81 50000 | Urterricht geplant
=] aLl H Gl OO0 I E]H] ahres-5o
g =
I 27 Gausz Chs Fa.00 0.oo
oty

In unserem Beispiel erhalt Gauss eine Anrechnung Chemiesammlung (ChS), die 75 Werteinheiten
entspricht.

Berichte Jahresarbeit

Um die Informationen beziiglich der Jahresarbeit darzustellen, kébnnen Sie zwei Berichte tber das
Menu "Berichte" auf der Registerkarte "Start" aufrufen.

e Jahresarbeit / Lehrer

e Jahresarbeit / Ubersicht

5 Listenauswahl

# ] Obersichten

[_] Belegungs - Statistk
[ Freie Stunden

[_] Fach-Stunden - Liste
# ] Stunden-Listen

[# [ Unterricht

[# ] Pausenaufsichien

(] Yertretungspla
=[] Jahresarbei
E Jahrezarbeit £ Lekirer
1| Jahresarbeit / Ubersicht
__| Klausurplane

r|

Tipp
Die Jahresarbeit-Berichte erscheinen in der Listenaufwahl sobald Sie unter "Einstellungen |
Diverses | Wertrechnung" die Jahreswerte als Berechnungsmethode wahlen.
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Einstellungen

=-Schuldaten

B Wertrechnung
Allgemeines g S o 2 Dezimalstellen
Uberblick ohne Lehrer-Faktor Dauer einer Normstunde: 45 Minuten
Werte
. ohne Klassen-Faktor

=-Diverses
Sichern Bericksichtigung der Ferien
Dateiablage « alle Wochen zahlen (auch Ferien) Effektive Wochen: 43.00
Stundenplan aktive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)
Anpassen aktive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)
Wertrechnung
Warnungen und Hinweise Berechnungsmethode
HTML
E-Mail Wochenwerte
Perioden -
Autolnfo * Jahreswerte
Internet 0 Jahreswert (100%)

Berichte

%—--Vemetungsplanung

4.2.4.3.1 Jahresarbeit / Lehrer

Der Bericht Jahresarbeit / Lehrer illustriert Ihnen die Werte des Jahres-Solls, des Unterrichts und
der Anrechnungen und den daraus resultierenden Wert, der eine Uber- bzw. Unterbeschaftigung
anzeigt.

Uber den Druckauswahldialog kénnen Sie wahlweise eine detailliertere Aufschliisselung der
Anrechnungen und eine Aufschllisselung nach Unterrichten einblenden.

Testschule Stundenplan
Fir Dermo und Test

Jahresarbeit 2019/2020

Ander Andersen

Jahres-Soll 1 800.00

79 -2712. 4669
41.-37. 70.87
Unterricht geplant 122,85
Unterricht verplant 752 (21 %)
Anrechnungen 28727 (79 %)
Unterricht + Anrechnungen - Saoll -1434.21
Unterricht

His 1 1b 4520

Wik o 1h 39.30
Ord:1h 41.10
Summe 120.60
Anrechnungen

Jahresiberrag 120.00
Beratungslehrer 3z2.00
Jahresibertrag 74.00
Unterrichtszuschlag B61.27
Surmme 28727
Surmme 36579

4.2.4.3.2 Jahresarbeit / Ubersicht

Der Bericht Jahresarbeit / Ubersicht zeigt Ihnen in kondensierter Form die Werte, die zur
Berechnung des Ist-Soll-Wertes herangezogen werden. Zusatzlich sind auch noch die Anzahlen der
Vertretungen und Entfélle angefihrt.
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4.3

431

Testschule Stundenplan
Fiir Demo und Test

Jahresarbeit / Ubersicht 2019/2020

Lehrer  Jahres-Soll Anrechnung Unterricht verplant I=t-Soll Entf. “ertr.

Ander 1800.0 287.3 785 14342 0 0
Arist 1800.0 B39.5 8315 -22900 0
Callas 1800.0 5649 /a79 -4471 0 0
Cer 1800.0 647 .4 9331 -2196 0 0
Curie 1800.0 3572 4784 -9644 0 0
Gauss 1800.0 546.8 4674 -7g58 0 0
Hugo 1800.0 495.4 BY5.0 -B09E O 0
M e 1800.0 B34.7 9381 1772 0 0
Maobel 1800.0 308.3 5372 -904E6 0 0
Rub 1800.0 g18.9 9633 -21175 0 0
? 0.0 0.0 /380 73800 0
Summe 18000.0 5150.4 7B98.4 52512 0 0
Planungswerkzeuge

Mit dem Modul "Unterrichtsplanung und Wertrechnung" haben Sie eine Reihe zuséatzlicher
W erkzeuge fiir die Deputatsplanung zur Verfligung.

e Die Unterrichtsmatrix
e Die Stundentafel
e Die automatische Lehrerzuordnung

Unterrichtsmatrix

Die Unterrichtsmatrix, die Sie tiber den Menupunkt "Module | Unterrichtsmatrix" aufrufen, liefert
Ihnen einen klar geordneten Uberblick (iber den gesamten Unterricht an Ihrer Schule.

Die wichtigsten Eckdaten des Unterrichts sind Klasse, Lehrer und Fach. Die Zeilen und Spalten der
Matrix geben Ihnen zwei dieser drei Stammdatenelemente an, die einzelnen Zellen beinhalten das
jeweils dritte Element, gemeinsam mit einer zusatzlichen Information (Wahlweise die Anzahl der
Wochenstunden, den Wert des Unterrichts oder die Unterrichtsnummer. Wie Sie diese Auswahl
treffen kdnnen, wird spater beschrieben). Farbeinstellungen aus den Stammdaten werden in der
Unterrichtsmatrix Gbernommen.

7% Unterrichtsmatrix - LP

LRI TR T

’ (] Filter
|. & (T) Vorschlage farblich hervarheben (?-Lehrer)
Lehrperson (11/11)  ~ ? Gauss New Hugo Ander Arist Callas MNobel |Rub Cer Curie

Klasse(n) (77) z 26,0 13,0 28,0 220 3.0 290 270/ 140 280 280 19

1a M Wk(@)  F Gw (2) & Mus (4) @ Rel(2) Bio (2) &

1b 3 Gw( P HisE) O A » K@ 8| R o) @ FBo) A 7

2 34 Gz(7) @ FHs @ F chig) @ g Rel @) D) © &

2 34 cz(8) © 4 Gw(@) & Ch (10) @ 4P Rel (2) Bio (2) &

3a 32 Mus (@) @ o Mati4) Phid) @ Gw (@ Ch(3) @ g Rel@ EG O @

3b 31 Mus(®) @ FGz(1) FPhd B Gw) (3] Ch(3) @ g Rel@) Bio)  Hw@) @

4 3BMus (7) O P oz (6) O F EEICIE cv (10 O Ph (4) @ Cch@ @ P Rel @ Bio@) RN sporth (5) 7|

U-Nr |Wst Jst Lehrperson Fach Klasse(n) Raum Stammraum mannl weibl. Inter ZeilenText

7 2 ? Wk 1a Werkr Rla 16 Metallarbeiten
Gauss Wk 1b Werkr Rla 19 Holzarbeiten
Curie Tw 1a, 1b Twr 18 Textiles Werken

”Tipp: Kopieren nach Excel
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4311

Der Inhalt der Unterrichtsmatrix kann tiber die Windows-Zwischenablage durch Uberstreichen des
gewulnschten Ausschnittes und mit Strg+C und Strg+V auch in andere Anwendungen, z.B. Microsoft
Excel, eingeflugt werden.

Lesen Sie mehr zur Matrix in den folgenden Kapiteln:

Kurzerklarung der Matrix
Einstellungen der Unterrrichtsmatrix
Eingaben in die Unterrichtsmatrix
Weitere Funktionen der Menduleiste

Kurzerklarung der Matrix

Die nachfolgenden Erklarungen kénnen Sie unter Verwendung der Datei Demo2.untis auch selbst
nachvollziehen.

Im linken, oberen Teil des Fensters kénnen Sie einstellen, welches Stammdatenelement Sie in den
Zeilen, den Spalten und den einzelnen Zellen darstellen wollen. AuRerdem kénnen Sie gleich
einzelne Elemente Uber die Auswahlboxen selektieren und damit die Anzeige der Matrix
beschranken.

L Unterrichtsmatrix - LP

28T, @ Wd F
‘ = [T Fiter

[ Vorschlage farblich hervorheber

Lehrperson (11/11) Gauss
Klasse(n) (7i7) ~ F 13,0
(At )

12 Lehrperson ~

15 Klase:e n) é)
2a [SotiFach

2b
3a ]
b & Gauss 3
1 New @j
Hugo

Ander
Arist
Callas
Nobel —
Rub
it Cer
Curie
?

a Aufsteigend () Absteigend

U-Nr | Wst

Alle Inverse —

ok S«

Im Beispiel unten geben die Zeilen das Fach an, die Spalten die Klassen, und in den Zellen - also
im Schnittpunkt von Fach und Klasse - finden Sie den Lehrer und die Wochenstunden. Auf diese

Weise erkennen Sie auf einen Blick, dass beispielsweise Lehrer Hugo zwei Stunden "Gw" in den

Klassen 1a, 1b, 2a und 2b unterrichtet.

Durch einen Mausklick in eine Zelle der Matrix wird der betreffende Unterricht in der Unterrichtslupe,
dem untersten Fenster der Ansicht, angezeigt.
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7

= Unterrichtsmatrix - LP

o3, 8 20 F :

I’ (] Filter

= [ Vorschlage farblich hervorheben (?-Lehrer)

Klasse(n) (7/7) ~ 1a [16 2a o 3a 36 4
Fach (19/19) ~ z 34,0 33,0 34,0 34,0 32,0 31,0 38,0|
Rel 14| Nobel (2) Mobel (2) Mobel (2) Nobel (2) Mobel (2)  Nobel (2) Nobel (2)
ch 3 Callas (1) P Callas (1) P Callas (1) P Callas (1) @ Callas (3) @ @
D 34| Rub (5) Rub (6) Cer (4) Callas (5) 7 ) 2 Hugo (5) @
E 15| Arist (9) Cer (4) Cer (3) Cer (3) a &
His " Ander (1) Hugo (2) Rub (2) Rub (2) Hugo (2) Hugo (2)
Gw 8/Hugo (2) P |Hugo )  P|Hugo (2) F|Hugo &)  F|Hugo @) Hugo (2) Hugo (2)
Mat 32| Arist (9) Avrist (6) New (4) New (5) Gauss (4) New (4) ?4) 99
Gz 4 New (1)  g# New (1) & Gauss (1) g¥ Gauss (2)
Bio 14| Cer (2) Cer (2) Cer (2) Cer (2) Cer (2) Cer (2) Rub (2)
U-Nr | Wst Jst Lehrperson Fach Klasse(n) Raum Stammraum mannl.
76 2 Hugo Gw 1a, 1b, 2a, 2b R1a
———
Lp* v

In der Lupe der Unterrichtsmatrix kdnnen Anderungen in der Lehrfacherverteilung durchgefiihrt
werden.

Kopplungen werden in der Unterrichtsmatrix hervorgehoben, indem all jene Zellen blau markiert
werden, in denen Elemente des Kopplungsunterrichts zu sehen sind, wie in der Abbildung am
Beispiel des Geographieunterrichts von Lehrer Hugo ersichtlich ist.

Kopplungen kénnen auch - wie beim Stundenplan - mit einem Punkt gekennzeichnet werden.
Klicken Sie dazu in der Matrix auf die Schaltflache <Einstellungen> und setzen Sie bei "Kopplung
markieren" ein Hakchen.

Unterricht aus mehreren Einheiten

In der Unterrichtsliste ("U-Nr./Std.") im oberen Teil des Fensters sehen Sie flr eine selektierte Zelle
die Unterrichtsnummer, gefolgt von der Stundenzahl. Wenn hier mehrere Eintréage stehen, so
bedeutet dies, dass sich der Unterricht in mehrere Einheiten aufteilt. Im aktuellen Beispiel ware der
Deutschunterricht von Hugo in der Klasse 4 ein solcher Fall. Vier der sechs Stunden entfallen auf
den Unterricht mit der Nummer 61, die zwei Restlichen auf jenen mit der Nummer 72.

Indem Sie die entsprechende Zeile in der Unterrichtsliste anklicken, kénnen Sie in der Lupe
feststellen, dass Hugo den Unterricht 61 alleine halt, wahrend bei Unterricht 72 eine Kopplung mit
Englisch bei Lehrer Cervantes besteht.

7% Unterrichtsmatrix - LP - =
7
X rodL, & @0 F
I - [T Filter
s [ Vorschiage farblich hervorheben (-L shrer)
Klasse(n) (7/i7) ~ 1a 1b 2a 2b 3a 3b 4

Fach (19/19) v x 34.0 33,0 340 340 32,0 31.0 38.0
Rel 14 |Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2)
Ch 3 Callas (1) g¥ Callas (1)  g¥ Callas (1) ¥ Callas (1) 4 Callas (3) a &
D 34|Rub (3) Rub (6) Cer (4) Callas (3) ?4) 74) Hugo (@ &)
E 15| Arist (5) Cer (4) Cer (3) Cer(3) @
His 11 Ander (1) Hugo (2) Rub (2) Rub (2) Hugo (2) Hugo {2)
Gw &|Hugo (2) & Hugo (2) & Hugo (2) g7 Hugo (2) &” Hugo (2) Hugo (2) Hugo (2)
Mat 32 | Arist (5) Arist (B) New (4) New (5) Gauss (4) New (4) 74 &
Gz 4 New (1) g New (1) & Gauss (1) g Gauss (2)
U-Nr | Wst |Jst | |Lehrperson Fach Klasse(n) Raum Stammraum mannl.
61 4 Hugo (o] 4 Ps1
72 2

Lehrperson Fach Klasse(n) Raum Stammraum

Hugo D 4 Ps1

Cer E 4 "

e —
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Lupe

Der rechte Bereich der Lupe der Unterrichtsmatrix beinhaltet zahlreiche Felder. Diese kdnnen uber
ein Kontextmeni je nach Bedarf ein- und ausgeschaltet werden. AuRerdem kann die Reihenfolge
der Spalten per Drag&Drop frei gewahlt werden.

e

s
isssir 07 150 20

o .
50002 B p oo z
p et g e
* » 0 o
w b @ 5o, Sl 0F
v o i egon &
o . e £ co i
e egmm Gk | O IMIOLE Oy esom &

e
O sl pom  Fraa e P oot g

i
£l

4 a S @

oot B

Die Werte-Felder zeigen die gleichen Werte wie die (Lehrer-) Unterrichtsfenster.

Wenn Sie Uber eine Lizenz fur das Modul Kalender-Jahresplanung verfiigen, kdnnen Sie im linken
Bereich der Lupe ebenfalls iber ein Kontextmeni einstellen, ob Sie Wochenstunden,
Jahresstunden oder beide Spalten sehen wollen.

Unterrichtsmatrix - Default

P

X 25,7 @ 20
Filt
|Suchen - D ner
[ orschiage farblich hervorheben
Lehrer (12012} v ? Gauss [ew Hugo Ander Arist
Klasse(n) (77} | b} 70 17.0 220 170 270 220
Gy (2, Sporth (3
1a 0 gmd @ wka Pl e g
Wik (1 Sporth (3
it 5 Wka) & HusH ey MZ?(B)( 128
Gz (1 E{1 Ch1
2a 0 chit) o Ezg apil ()2) (2 Wk((z)) O F Spot(3) P
Gz (1) chit)
b 30 Ch(1) fhpﬂh%) O FEM F s B F S P
at
Ch1)
Ch{1) E (1) Mus (2}
3a 3 Met(4) @ 4 Ph(2) Gwiy BF WK O Spod) P
7 (2) D)
Rechts-Klick! Wi (1)
L-MF Vst Jst g Fach Klasse(n) Raum Stammraum ZeilenText
7 2 ‘ kst Wik 1a Werkr R1a
|B Jst Wk 1b Werkr Ria
Curie T 1a, 1b Towr
<
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Die Hohe der Lupe passt sich automatisch der benétigten Anzahl von Kopplungszeilen an.

" Unterrichtsmatrix - Default

I, & 20

", Unterrichtsmatrix - Default

Fitter
ISuchsn = D
[ Jworschiage farblich hervorheben
Lehrer (12/12) ~ ? ‘Gauss ‘New |Hugo ‘Aﬂder ‘Anat |CaHas
Klasse(n) (117} |~ z 70 170 220 170 270 20|
G [2) Sporth (3
1a 30t 5) (2] W (2) & £5) A # Mus(2)
Wi (1) Sporth (3 ke (3)
1o 8 Wk (2) hisi) @ vare) @ s (1)
Gz (1) E(1) Chi1) .
2a 30 _ &P Ph(2) a ra Fis (2) a & Wi(2) a | sportv (3] I}\(Auaz(n
Klick! 82
Ch(1)
chi1) oo e et @ g2 sporivi 3 AR
= Hohe der Lupe |||, & Pl &P|SPotM 3] @ i
) Mat (5)
dynamisch. / Ke (2)
ch(1)
= an Mus (2} AL
Lehrer Klasse{n) Stammraum ZeilenText Wert = Zei
6 1 Callas 2a,2b, 3a R2a 1.00
Gauss 2a,2b, 3a R2b 1.00
Ander Za, 2b, 3a R3a 1.00
Rubr 2a,2b, 2a Ps1 1.00
Hugo Za,2b, 3a Ps1 1.00
Mobel Za, 2b, 3a Fs2 1.00
AD 2a,2b, 3a 1.00

X TP, 2 2D
Filt
ISucﬁen - D e
[ vorschlage farblich hervorheben
Lehrer (12112) ~|? ‘Gausa |New ‘Hugo ‘Ander |An5t ‘CaHas
Klasse(n) (7/7) ~ T 70 17.0] 220 170 270 220 2%
1a 30 ﬁ‘;“t%)) 2] W (2) P E%TM P8 p M)
W (1) SportM (3 Ke (3)
1o 2% Wk (2) & sty B v @ s (1)
Gz (1) E(M) chi1) e
2a 30 Ch(1) & Fnid L2 2 2 (2P W () B 2 sportM (3) &P &455(2()1) (3]
211 Ch (1)
% 30 ch1) FrnE OFPEN F @ g spov ) VAL -
Wk (2) P & Mz (2)
Mat (5) Ke (2)
i ch(1) E(1) Mus (2) ch(1)
a3 Héhe der Lupe Mat(4) @ g Phi(2) Gw (2) B F kil @ g Sport( Ke(2) a
dynamisch Gz(2) D
Wi (1)
Wk (1)
Phis) a w2 a Ml oanamra oleamn
Klassein) Stammraum ZeilenText Wert = ZeilenTe:
3a,3b R3a 300
3a,3b s 300

Sie konnen sie aber durch einen Doppelklick auf die Trennlinie zwischen Matrix und Lupe fixieren

resp. ent-fixieren.
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‘L Unterrichtsmatrix - Default

=9I, &8I0
[] Fitter
- Die Hohe der Lupe ist derzeit fidert - ein Doppelklick auf die Trennlinie akiiviert den dynamischen Modus
[Jverschlage farblich hervorh ”
Lehrer (12/12) ~ 7 Gauss MNewy Hugo Ander Arist Callas Naobel Rub
IKlasse(n) (7/7) ~ T 70 170 220 170 270 220 230 150
Gw (2) SportM (3 Sportk(i
1a 30 iy i8) 2] W (2) P B P Ms) Rel (2) e
Wh (1) SportM (3 Ke (3) Sporti(i
1B 8 Wi & s () @ Nae) @ F ey BRI D6
Ch{1)

Gz(1) E(1) Ch{1) D1 E(1)

Za 0 e Fry BFrhspy OF gy ©OF S & wf(z()” OF ey O sponci
Ch{1)

Gz (1) E(1)
zb 0 s dm PR @LE Pl @psomz £00. @0 @ pspon
U-Nr | wst Jst ahier” Fach Klasse(n) Stammraum ZeilenText Wert = ZeilenText-2 Schilergruppe Akt
76 3 Arist Sporth 3a,3b R3a 300

Rub Sportk 3a,3b Ps1 300
Doppel-Klick!

Bei Kopplungen kdnnen Sie in der Lupe auch eine oder mehrere Kopplungszeilen selektieren und in
weiterer Folge mittels <Entf> I6schen:

7b 32| Nobel (2) New (1) Q|11 (2T Rub (2) Hugo (2) Calas{2) @ =
New (2} Callas (5) Hugo (1) Callas {2) e
Cer (2)
Mewi (5)
Callas (1)
Gauss (1)
Ander (1 Nobel (1) Rub (1) gagas (22)
3a 32| Nobel (2) Gauss ()@ [ 711 A|Hugo (1) B|Rub(2) Huga (2) AﬂdgEzg © Curi
Gauss (2) Ander (4) Cer (3)
New (2) Ander (1)
Cer (2)
Gauss (2) Ander (1)
Mewi (3) Callas (2} Curi
3b 30| MNobel (2) Cer(2) @ Ander (4) Hugo (2} Hugo (2) Ander (2) (3} Curi
[ NEXPR VLY Andar 9
U-Nr | st Jst Lehrer Fach Klasse{n) Raum Wert = Stammraum mannl
3 1 [ Calles Ch 2a,2b, 3a 1.000 R2a :
1 4 _’ Gauss hiat 2a,2b, 3a 1.000 R2b 1
3 2 Ander [at 2a, e NN e
a 2 ” Rub 2a, 1 Nobel (2} Rub (2) @
67 2 H <Entf> 2 ndey )
ugo a, Gauss (4)
Nobel - 22,1 Kopplungszeile laschen?
a el D 28,1 Gauss, Mat
Rub, E
< 21,0
e~
S Ja %

Filter

Schalten Sie die Filtermdglichkeiten durch einen Klick in die Box bei "Filter". Dann erscheinen bei
allen Elementen Auswahlboxen mit denen Sie nach den entsprechenden Elementen filtern kdnnen.

Durch Markieren eines der Filter-Auswahlfelder kdnnen Sie die Eintrage der Matrix auf jene
Elemente reduzieren, die Sie interessieren. In der nachfolgenden Abbildung wurde beispielsweise
der Filter firr die Facher "D" und "E" gesetzt (die Facher werden in den Zeilen angezeigt). Dadurch
werden nur noch jene Spalten angezeigt, in denen die Zelle fiir das Fach "D" oder "E" nicht leer ist.
Im konkreten Fall werden nur noch jene Lehrer angezeigt, die tatsachlich Deutsch oder Englisch
unterrichten.
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"% Unterrichtsmatrix - LP

e, ¢ 20 F

ICL.“- = S [ ]'Varschlage farblich hervorheben (?-Lehrer)
Klasse(n) (1/7) ~ 1a Ol Ol2a Ol O3a mE OJa @]
Fach (1919) B 340 330 34,0 340 320 310 380
Rel O 14 |Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2)
[] A Callas (1 A4 Callas (1) | Callas (3 [2]
(] Arist (5) Cer (4) Cer (3)
= ] Ande igo Rib Rub Ugo ugo
Gw d 8|Hugo (2) & Hugo (2) @ Hugo (2) ¥ Hugo (2) & Hugo (2) Hugo (2) Hugo (2)
Mat O 32| Arist (5) Arist (6) New (4) New (5) Gauss (4) New (4) ?(4) (p

Diese Funktion gilt natlirlich analog fur die Elemente der Spalten. Bei der Filterung fiir die Zellen
reduziert sich die Anzeige auf jene Zellen, in denen das entsprechende Element vorkommt.

Vorschlage farblich hervorheben

Diese Funktion erlaubt es Ihnen spezielle Unterrichte sofort zu sehen. In den Einstellungen der
Matrix kdnnen Sie unter folgenden Optionen wahlen:

Farbliche Hervorhebung, wenn Lehrer mit all diesen
Kriterien vorhanden sind:

7-Lehrer
|| Lehrbefahigte Lehrer

it Fan o = o

Die Ansicht unten zeigt alle Unterrichte, bei denen noch der ?-Lehrer eingetragen ist.

1

“= Unterrichtsmatrix - LP

XL & PO T .
I —r = [ Filter
Lehrperson (11/11)  ~ 2 Gauss New Hugo Ander | Arist
Fach (19/19) z 26,0 15,0 28,0 220 30 29,0
Rel 14 [:]
Ch 1
D 34 3a(8) (2] 4(6) a F
E 15 1a(5)
His 13 277 (2.100) 2a (6) O 1
Gw 8 a8 @
Mat 32 4 (4) o’ 3a(B) B 213 O 1) @A
Gz 4 3b(3) O 2a() £
Bio 14
Ph 11 2a(9) O 4(2)
Mus 93a@F O
Tw 12
Ke 13
Wk 102b@E OFbE F 16 (1)
Hw 2
Ko 2
U-Nr |Wst | Jst| |Lehrperson Fach Klasse(n) Raum Stammraum mannl.
Lp* v
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4.3.1.2 Einstellungen der Unterrichtsmatrix

Durch Betétigen der Schaltflache <Einstellungen> 6ffnet sich ein Fenster, das Ihnen zahlreiche
Maglichkeiten fiir die Anzeige der Unterrichtsmatrix anbietet.

Elemente der Matrix
Zellen

G i derFach h Fach
ruppierung der Facher nach Fachgruppen O T

Klassen gruppiert nach
s Werte anzeigen

® keine Gruppierung
Stundentafeln

Unr anzeigen

v Kopplung markieren
Abteilungen PPN

Zellen mehrzeilig

Farbliche Hervorhebung. wenn Lehrer mit all diesen Auswahl der Woche
Kriterien vorhanden sind:

Ignorierten Unterricht ausblenden
| ?Lehrer 9

_ Kopplungen in der Summe
Lehrbefahigte Lehrer beriicksichtigen

Ist-Soll Bilanz des Lehrers als Summe
anzeigen

_Inden Zellen die Werte eines Elements
separat pro Unterricht anzeigen.

Schrif Abbrechen

Elemente der Matrix

Gruppierungen der Facher nach Fachgruppen (statt Fachern): Steht in den Zeilen oder Spalten
die Elementart "Fach", kénnen statt den Fachern auch Fachgruppen angezeigt werden. Wenn Sie
in den Zellen die Elementart "Fach" angegeben haben, hat diese Option keine Auswirkung auf die
Darstellung der Unterrichtsmatrix.

Klassen gruppiert nach: Wenn Sie mit der Stundentafel oder dem Modul Abteilungsstundenplan
arbeiten, kdnnen Sie die Klassen auch nach diesen Parametern gruppieren.

Zellen

In den Zellen kdnnen Sie wahlweise die Wochenstunden, die Werteinheiten oder die
Unterrichtsnummer anzeigen. Eine Kopplung kann mit einem Punkt gekennzeichnet werden.

Farbliche Hervorhebung
Diese Moglichkeiten sind im Kapitel Kurzerklarung der Matrix anhand eines Beispiels beschrieben.

Sonstige Einstellungen

o Auswahl der Woche: Die Unterrichtsanzeige wird auf eine Woche beschrankt, d.h. es wird nur
noch Unterricht angezeigt, der in der gewahlten Woche stattfindet. Diese Option steht Ihnen
nur in Verbindung mit dem Modul "Mehrwochenstundenplan" zur Verfiigung.

o Ignorierten Unterricht ausblenden: Diese Option sorgt dafiir, dass ignorierte Unterrichte in
der Matrix nicht angezeigt werden.



Teil 1: Unterrichtsplanung 47

o Kopplungen in der Summe beriicksichtigen: Wenn Sie diese Option aktivieren, werden
Stunden, die zur gleichen Kopplung gehoéren, nicht mehrfach gezahit.

o Ist-Soll Bilanz des Lehrers bei der Summenzeile anzeigen: Diese Funktion erlaubt es
lhnen, sofort zu erkennen, ob ein Lehrer Uber- oder unterbeschaftigt ist.

¢ In den Zellen die Werte eines Elements separat pro Unterricht anzeigen: Diese Option ist
standardmafig aktiviert, bei der Verwendung von Gruppierungen, beispielsweise der Klassen
nach Abteilungen und/oder der Gruppierung der Facher nach Fachgruppen, kann es aber die
Ubersicht erhohen wenn die einzelnen Zeilen in den Zellen durch Deaktivierung dieser Option
zusammengefasst werden.

4.3.1.3 Eingaben in die Unterrichtsmatrix

Die Unterrichtsmatrix dient nicht nur der Anzeige, Sie kénnen Unterrichte anlegen, andern und

I6schen.

Anlegen eines neuen Unterrichtes

Um einen neuen Unterricht anzulegen, klicken Sie in das entsprechende Feld in der Matrix. Dann
tragen Sie im linken unteren Bereich die Wochen- bzw. Jahresstunden ein. Nun kénnen Sie im
Bereich rechts davon mit den erwlinschten Eintragungen fortfahren.

‘. Unterrichtsmatrix - Default

R IFS & 2D
’7 [ Fitter
[[] Vorschlage farblich hervorheben
Lerer (12/12) M7 D Ander Arist Calas Cer Curie Gauss Hugo New
Klasse(n) (717) z 70 270 20 20 240 180 170 170 2
Ta Wi ek D W@ P M e P ms Bio(2) ™) &P
Wi (1) SportM (2 Ke (3) ™) 3
1b 2% Ll egim e ol esen wy efwa  p
cn 1y )
D(1) Ch(1) ° E(1) Gz(1)
2a 30 vty OP vk O SoME) P &A:s&(:) [y ;g‘()z) © w2 & cniy Frisy OFrpy @
ch (1) cz(1)
2 30 D) &P @’L((% O P SpotM(2) P aé?(z) O £ Bio() mg; @ P cn FEM & ;h[(% )
Ke (2) i
U [Wat Lefrer Fach Kiasse(n) Stammraum  |ZeilenText | Wert= ZoilerText2 | Schilergruppe | AKL U-Gruppe | U-Gruppen | Befrstun,
39 2| (40 Ke 1a Ria 200 199.-3C
1
U Wt
39 2
96 1]
U [Wat Lefrer Fach Kiasse(n) Stammraum  |ZeilenText | Wert= ZeilenText2
39 2| [aD < 1a Ria 400

9% 4

Wenn Sie im Matrixbereich in eine leere Zelle klicken (oder auf die Schaltflache mit den [...] einfach
klicken), so erscheint ein Dialog mit dem Sie einen neuen Unterricht anlegen kdnnen.
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‘L Unterrichtsmatrix - Default

X, @ 20

Filter
ISuchen & D
["Jworschiage farblich hervorheben
Fach (18/18) |Rel [ch D [E His Gw [Mat
Klassa(n) (7/7) ~ T | 14.0] 10 330 140 110 80|
L
1a v Rub (5} Arist (3) 02 7(5)
Doppel-Klick! I ';w |:|
1b 28 | Mobel (2) Pkl CEES rist {6}
& Neuen Unterricht anlegen X

C
2a 30 | Mobel (2) G = D (4)

Al 20 ~ Wie viele Wochenstunden hat der Unterricht?

G
B 30| Nobel (2) - . | Welcher Lehrer soll beirn Unterricht singetragen e (9)

Al werden?

&
3a 32 | Nobel (2) G auss (4
LU-Mr ‘\/\lat ‘ |Lehrer ‘Fach Ok Abbrechen Sc

Hier kénnen Sie manuell auch halbe Stunden eingeben.

E Neuen Unterricht anlegen X

O

Curie _ | Welcher Lehrer soll beim Unterricht eingetragen
werden?

| wie viele Wochenstunden hat der Unterricht?

Abbrechen

Andern eines Unterrichtes

Sie kénnen einen Unterricht auf zwei unterschiedliche Methoden andern:

a) In der Lupe

Im Unterschied zur Stundenplanlupe kénnen Sie in der Matrix alle Eintrage, die in der Lupe

angezeigt werden auch dort andern.

" Unterrichtsmatrix - LP » = 28
R oI, @8 FDH F
,— [ Filter
== (] Vorschiage farblich hervorheben (2-Lehrer)
Lehrperson (11/11) ~ 2 [Gauss [New [Hugo [Ander | Avist [Callas [Nobel  [Rub [cer [Curie |
Fach (19119) - B 260 150 280 20 39| 290 270 140 280 280 19.0]
Rel 14 1b(12) @
Ch 1 a (1) 'l
D 34/3a(8) (2] 4(8) [2F (9) b)) @ 2a@
E 15/ 12 (5) 2a(10) @
His 13 277 (2.100) 2a(6) © m 2b (4)
Gw 8 3a(g) Q) g —
Mat 32 404 F3aB) B P21l O 1b (1) @
UNr Wt | Jst| |Lehrperson [Fach Klasse(n) Raum mannl weibl Inter ZeilenText Stat2
9 1 tAnder ~ |His b Rib
<3 Gauss  Gauss ‘
rNew  Newton i
rHugo  Hugo
- Lp* v
S Aist  Anistoteles
¥ Callas  Callas
<37 Nobel  Nobel
rRub  Rubens
3 Cer Cervantes
rCuie  Curie
- 7

b) Direkt in der Matrix

In der aktiven Zelle der Matrix finden Sie eine kleine Schaltflache, Gber die Sie ein eigenes Fenster

offnen kdnnen, mit dem Sie den Unterricht andern kénnen.
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43.1.4

7 Unterrichtsmatrix - LP - =] 3
h =
R oaads,s 8 dd F .
I - () Fitter
= (] Varschiage farblich hervarheben (?-Lehrer)
Klasse(n) (7/7) ~ 1a 1b 2a 2b 3a 3b 4
Fach (1919) ~ Z 340 33.0 340 340 32,0 310 38.0
Rel 14 Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2) Nobel (2)
Ch 3 Callas (1) gP|Callas (1) F|Callas (1) P|Callas (1) 4P| Callas @
D 34 Rub (3) Rub (6) Cer i4) Callas (3) 7 (4) 7 (4)
Arist (5 3 o
E 5 ® e Unterricht Nr. 1 dndern X
His " Hugo (2)
& 8 Hugo (2) 10 2 Wie viele Wochenstunden hat der Unterricht? huge (2)
Mat 32| Arist (5) 7(4) &
SV iRt Fehepesson LT - [callas - | Welcher Lehrer soll beim Unterricht eingetragen E Liiczy 4
1 1 Callas Ch werden?
90 2
—
Ok Abbrechen
LP= ~

Loschen eines Unterrichtes

Indem Sie eine Zelle selektieren und entweder die <Léschen>-Schaltflache klicken oder "Entfernen"
driicken, werden sowohl der Eintrag aus der Matrix entfernt, als auch der Unterricht geléscht.

Synchronisation mit anderen Fenstern

Die Matrix und das Unterrichtsfenster reagieren auf einander, wenn in einem der beiden Fenster ein
bestimmter Unterricht oder ein Lehrer angeklickt wird. Im "wochenweisen" Modus synchronisiert
auch das Datum.

'.’W I EEMR ACLS TR BORT s P2 IR 80 .|| R W0ILS & B0
NG ,Le  Nvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block l% [] Fitter
\ 2a, [ vorschlage farblich hervorheben
6 ®3,7 1 Nobel D 2b, Ps2 Fach (18/18) v Rel Ch D E His Gw
3a Kiasse(n) (717) [v| £ 10 330 14.0 110 80
46 2 Nobel 1a R1a o Novel (2) D Rub (6] Aader (1)
47 Nobel [FERN 1b R1b i las (1) Nobel (1) ® Rub (1) ®
- 30 Nobel 2) Gauss (1) AD (1) Hugo (1) Hugo (2)
48 2 Dol iS22 R2a il TEW efy oF
49 2/ Nobel BUlEeA " Cales(ly Nabel(h) oy
50 2 Nobel [F=INN 3a 2 % 30 Nobel (2) Causs() P AD() B P Jugoly P R
Ander (1) Calles (5)
51 2 Nobel Il Ps1
Callas (1) Nobel (1) Rub (1)
52 2 Nobel N4 Ps2 3 2Nobel ) Gas() P AD() | @ P ol @R Hugo (2
Ander (1) Ander (4) Cer (3)
NP Lehrer Fach Klasse(n) Stammraum ZeilenText Wert = ZeilenText-2
Lehrer e a1 2/ [Nobel Rel 1b Rib 200

B <]

Weitere Funktionen der Meniileiste

In der Mendleiste der Unterrichtsmatrix finden Sie die folgenden Schaltflachen:
XL,y @8 @D F

Unterricht I16schen

Benutzen Sie diese Schaltflache um einzelne Unterrichte aus der Unterrichtsmatrix zu 16schen.
Alternativ kbnnen Sie die <Entf>-Taste auf Ihrer Tastatur betatigen.

Lehrer-Vorschlag

Fir den aktuellen Unterricht wird ein geeigneter Lehrer vorgeschlagen. Die einzelnen
Bedienelemente sind am oberen Fensterrand platziert. Das "Abteilungs-Auswahlfeld" steht nicht zur
Auswabhl da die globale Abteilungsfilterung im Ribbon auf die angezeigte Liste wirkt. Die einzelnen
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Spalten des Lehrer-Vorschlags kdnnen Uber ein KontextmenU ein- und ausgeblendet werden.
Etwaige Abteilungsfilter im Ribbon wirken auf die angezeigte Liste.

=" ~EEDLKR]|

Kursplanun- Debug Tools

Dateneingabe

Planung  Stundenplane

Di v 3 o2
s s @@ =] 4 le
5% Gewichtung ¥ =
Klassen Lehrerinnen Raume Facher Planen Perioden Abteilungen  Bnstellungen Hilfet
" 5 ] optimierung v v v v v
Ubersicht Planungswerkzeuge [T SNCIAE )
B! Lehrer-Vorschlag X
flr Unterricht |46 -
Nur Lehrbefahigte Jahreswerte
Name  Soll st Ist-Soll Wst > rtkorrekturen | Anzahl Unterrichte
AD 1000 700 -300 7 s 0.00 3
Gauss | 1000 17.00 700 17 ¥ Sl 0.00 7
Hugo 10.00 17.00 700 17 &~ st 0.00 8
Cure  10.00 1800 800 18. o |epsofl 0.00 10
Arist 10,00 2200 1200 22 0.00 6
v Wst
Hew 10,00 2200 1200 22 0.00 &
Calas  10.00) 2300 13.00| 23 ¥ WertUnt. 0.00 11
Cer 10.00 2400 1400| 24 &~ Anrechnungen 0.00 10
Ander | 10.00 2700 17.00) 27. ' \ertkorrekturen 0.00 13
Rub 10.00 29.00 19.00| 29 0.00 10
W :
(Nobelh | 1000 1500 500| 15 I Anzahl Unterrichte Q 0,00 3

Eine genaue allgemeine Beschreibung finden Sie im Kapitel "Lehrervorschlag".

Unterrichtsvorschlag

Fur den eingestellten Lehrer werden Unterrichte gesucht, fur die dieser geeignet ist. Eine genaue
Beschreibung finden Sie im Kapitel "Unterrichtsvorschlag".

Vorjahres-Lehrer

Wenn in den Spalten/Zeilen der Matrix die Klasse angezeigt wird, kdnnen Sie mit dieser Funktion
allen Unterrichten jener Klasse, deren Spalte/Zeile Sie mit der Maus markiert haben, den
Vorjahreslehrer zuweisen. Eine nahere Beschreibung dieser Funktion finden Sie im Kapitel

"Vorjahreslehrer".

Koppeln

Mit dieser Funktion kénnen Sie flr jeden Unterricht, dessen Zelle Sie in der Matrix selektieren,
Kopplungen anlegen. Eine genaue Beschreibung entnehmen Sie bitte dem Benutzerhandbuch von
Untis.

Erweitertes Entkoppeln

Mit dieser Funktion konnen Sie Kopplungen auflosen. Eine genaue Beschreibung entnehmen Sie
bitte dem Benutzerhandbuch von Untis.

Einstellungen
Die Einstellungen wurden in diesem Kapitel bereits beschrieben.

Farben anzeigen

Mit dieser Einstellung werden bei den Stammdaten eingegebene Farben (etwa fiir Facher oder
Lehrkrafte) angzeigt.
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Fenster aktualisieren (F5)

Das Offnen der Matrix und die Aktualisierung der Ansicht mittels <Fenster aktualisieren F5> wurde -
speziell bei Verwendung von Gruppierungen - stark beschleunigt.

Normalform anzeigen

Diese Funktion passt den Fensterrahmen an die Gro3e des im Fenster dargestellten Rasters so
weit wie mdglich, dh bis maximal an den Rand des Bildschirms oder des Untis-Hauptfensters, an.

FIELE TR D N

\—/
Er—— [ Fiter
——— ich néyvorheben (2-Lshrer)

[ orscizge far

Lehrer (9/80) -|BecSa urPi HauGe |LipGa  PruSu  |SchAr | Semlg TobJa |WibPe
Klasse(n) (12/37) - 5 | 10 50 10,0 50 8,0 6,0 16,0 14,0 80

X3l ¢ e T

e T OF
= [ Vorschiage farbich hervorheben (2-Lehrer) En(S) e
Lehrer (9/80) -/BecSa  CuPi  HauGe |LipGa  PruSu | SchAr |Semlg  TobJa  WibPe 3

Kiasse(n) (12/37) 5 1,0 50 100 14,0,

Mu (2) &
sa 32 En(S) MuZO © X (2) Ku(4)

Chor (2 Ku@)
5b 6 Chor(2) X (2)
5c 11 Chor(2) X (2) En)  [Ku@)

S En (4)

54 15 chor@ X o)

Mu(2)
6a 8 MuzO 1® BV (1) Ku@)

Chor (2

Bio (2) < >
[ g B (n @
6c 7 Chor (2) BV (1) En(4)
6d 1 BV (1)
7 5
7o 3 Wert= it ménnl. weibl. Inter
7c 1
7 s g
U-Nr|Wst Jst Letrer Fach ’ﬁasse(n) Stammraum | Wert= Jahresmittel oy ]
< >

Bo )2

Darlber hinausgehend hat diese Funktion in der Unterrichtsmatrix noch drei weitere Eigenschaften:
<SHIFT> + <Normalform anzeigen> blendet alle leeren Spalten des gewahlten Formats aus,
<STRG> + <SHIFT> + <Normalform anzeigen> blendet alle leeren Zeilen aus und

<STRG> + <Normalform anzeigen> blendet alle Zeilen und Spalten dieses Formats wieder ein.

. 1 0
o5 Gt (1] wost 329
050 WoSH 207)Mos (329
osc LyPh 216) Mosi (25
oso Polg 223 Mot (2]
o6

oce ckr(12)

oec Pog 22

o6 o (a62)

oce

o Pas 37) o (32)

o8

[
Foch (17/116)  BE \ [BER &I BiGI  BiG2 B3 B BS H  cHet <o 05O
Kosso(r) (2631) - 00 00 00 00 00 00 0 1o 00 o0 7m0 20
B

Cila (1] Most (325

.

.

.

.

4

4

‘

‘

o

o

. Pai)
e . o1 _
B . i | R mous @ @O(E
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0

o
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wan oo § Lyon o1y o028
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oo B cun
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= g <SHIFT> + KLICK Mol (2) R R et
074 [ Padi(37) MoJi (32) - oSt
e —— | a i seeito o5 § e
- o ® ® o . o) cere osc s yon (1) o328
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o f oy for==>- b g2
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4.3.2

Stundentafel

Nach der allgemeinen Beschreibung der Stundentafel werden die verschiedenen Funktionen erklart:

e Unterricht bilden
e Facher in die Stundentafel eintragen
e Klassen zuordnen / l6schen

Allgemeine Beschreibung

Bei "Klassen | Stammdaten" kénnen Sie durch die Eingabe von Stundentafeln verschiedene
Schulformen unterscheiden.

Matme |Raum Hauptf Tag  Hauptf Folge k‘tn:nr ot Maime
1a Ri1a 4 a0

1hb R1b 4 000

2a R2a 4 000 a

2h R2b 4 0oo b

3a R3a 4 0oo | 2a

3b Ra 4 000 2k

4 P=1 4 000 | 3a

Klasse w

Eine Stundentafel ist eine Auflistung von Fachern mit den jeweiligen Minimal- und Maximal-
Wochenstunden, die in den entsprechenden Klassen unterrichtet werden sollen. Einerseits dient sie
der Uberpriifung, ob die Klassen einer Schulform in den eingetragenen Féchern und Fachgruppen
auch die gewunschte Anzahl an Unterricht erhalten, andererseits kénnen Sie mit Hilfe der
Stundentafeln auch automatisch Unterrichte anlegen.

Es missen nicht alle Facher in die Stundentafel eingetragen werden, sondern nur jene, die Sie
Uberprufen wollen. Die Verteilung der Stunden gemaR einer Stundentafel betrifft alle Klassen, bei
denen Sie in den Stammdaten eben diese Stundentafel eingetragen haben.

Sie erreichen die Stundentafeln Gber "Module | Unterrichtsplanung | Stundentafel”.
Das Stundentafel-Fenster teilt sich in zwei Teile: Links sehen Sie eine Liste ihrer Stundentafeln,

rechts die Fachtabelle der aktuell angewahlten Stundentafel. Die Fachtabelle besteht aus folgenden
Spalten:
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ot

= Stundentafel / Stundentafel

T8 P Bl @ @

MName  Langname

1010 Unterstufe nterr. bilden
33333 | Oberstufe Facher in die Stundentafel eintragen
Fach FachGruppe |

Fack  ‘wset DoppStd  Block 1a 1b 2a 2b

P Mat v 44 |5.000° |E:000 " 4.000 [5000°
Rel 22 2.000 | 2000 2000 2000
ET I e v [N
ES 5000 0.000 4000 0.000

e Fach: Hier kdnnen Sie sowohl die Kurznamen der Facher, als auch implizite oder explizite
Fachgruppen verwenden. Bei der Eingabe von Fachern oder expliziten Fachgruppen wird
automatisch Uberprift, ob das Element in den Stammdaten vorhanden ist.

Tipp: Element-Rollup

Mit Hilfe des Element-Rollups (ganz rechts auf der Registerkarte "Start") kdnnen Sie auch eine
ganze Liste von Fachern auf einmal Ubernehmen, indem Sie sie einfach mit Drag&Drop in die
Fachtabelle ziehen.

o Wst: In diese Spalte geben Sie - durch ein Komma getrennt - die minimale und die maximale
Anzahl der Wochenstunden an, die das Fach in den betroffenen Klassen unterrichtet werden soll.
Der Eintrag "3-4" in der Zeile "D" in der Abbildung wirde bedeuten, dass in den Klassen 1a, 1b
und 2b das Fach Deutsch mindestens 3 und héchstens 4 Stunden unterrichtet werden soll. Falls
der minimale und maximale Wert gleich ist, brauchen Sie diese Zahl nicht zweimal einzugeben:
die Eingabe von z.B. "3" ist gleichbedeutend mit "3-3".

o Dopp.Std.: Hier geben Sie an, wie viele Doppelstunden mindestens und héchstens aus den
zuvor eingegebenen Stunden gebildet werden sollen. Eine Eingabe von "0-1" bedeutet, dass
keine Doppelstunde gebildet werden muss (Minimum 0), es kann aber eine gebildet werden
(Maximum 1).

Dieses Feld hat nur fir die Funktion <Unterricht bilden> Bedeutung.

¢ Block: Hier geben Sie die GroRRe des Stundenblockes ein, wenn dieses Fach als Block verplant
werden soll. Sollten bei diesem Unterricht mehrere Blocke verplant werden, dann tragen Sie die
Blocke mit Komma getrennt ein.

Dieses Feld hat nur fir die Funktion <Unterricht bilden> Bedeutung.

¢ Die danach folgenden Spalten geben lhnen an, wie viele Stunden Unterricht in dem jeweiligen
Fach fir die entsprechenden Klassen vorgesehen sind. Dabei deuten rot unterlegte Felder
darauf hin, dass die erforderliche Stundenzahl unter- bzw. Gberschritten wurde.

Tipp: Umsortieren

Die Tabelle mit den Fachern zur Stundentafel kann mit einem Mausklick auf die Uberschriftszeile
nach jeder Spalte sortiert werden. Sie kénnen die Reihenfolge aber auch mittels Drag&Drop beliebig
verandern. Klicken Sie dazu auf das graue Feld vor der Fachbezeichnung und ziehen mit gedriickter
Maustaste die Zeile an die gewilinschte Position.
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Facher l6schen
Durch Betatigen der "Entfernen"-Taste, kdnnen Sie ein Fach aus der Tabelle entfernen.

Kopieren

Mit Hilfe der Zwischenablage (Strg+C - Strg+V) kdnnen Sie die Fachtabelle von einer Stundentafel
in eine neue kopieren. Klicken Sie in die Tabelle, die Sie kopieren wollen und driicken Sie Strg+C.
Anschliel3end selektieren Sie die andere Stundentafel und klicken dort in die Fachtabelle. Durch
Driicken von Strg+V wird nun die Fachtabelle Gbernommen.

Achtung!
Wenn die Stundentafel, in die Sie hineinkopieren wollen, bereits eine Fachtabelle enthalt, so wird
diese dabei Uberschrieben.

4.3.2.1 Unterricht bilden

Mit dieser Funktion kénnen Sie aus den Eingaben in der Stundentafel firalle Klassen, die einer
Schulform zugeordnet sind, Unterrichte anlegen lassen, sofern es die entsprechende Kombination
Fach-Klasse noch nicht gibt.

Nach Betatigen der Schaltflache <Unterricht bilden> erscheint ein Fenster, in welchem Sie noch
zwei weitere Einstellungsmdglichkeiten haben:

Unterricht aus der Stundentafel erstellen >

Diese Funktion erstellt aus der Stundentafel den Unterricht fur die
zugeordneten Klazszen |

Zum Fartfahren dricken Sie bitte die Schaltflache OF.

Hilfe
nur fur die aktuelle Stundentafel
Yorhandenen Untericht [zchen Abbrechen

e nur fiir die aktuelle Stundentafel: Wenn Sie dieses Auswahlfeld markieren, beschrankt sich
die Funktion auf die aktuelle Stundentafel, ansonsten werden aus den Daten aller Stundentafeln
Unterricht erzeugt.

e vorhandenen Unterricht Il6schen: Wenn Sie bereits Unterricht angelegt haben, kénnen Sie
diesen durch Markieren dieses Auswahlfeldes wieder I6schen.

Wenn Sie mit <OK> bestatigen, geht Untis die aktuelle Stundentafel (bzw. alle Stundentafeln) durch
und bildet fiir alle Klassen der entsprechenden Schulformen aus den angegebenen Fachern
Unterricht mit den entsprechenden Wochenstundenanzahlen.

StoRt das Programm dabei auf eine Fachgruppe, so erscheint ein eigenes Fenster, in dem Sie flir
jedes Fach eingeben kénnen, wie viele Stunden Unterricht daraus erzeugt werden sollen.
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Waochenstundeneingabe >

Stundentafel: 1010
Mt

1 wiachenstunden

Fach |%w/st
Ch 1]
b at 1]
Gz 1]
Bio 1]
Abbrechen

4.3.2.2 Facher in die Stundentafel eintragen

Wenn bereits fur die Klassen Unterrichte angelegt wurden, kdnnen Sie anhand dessen lhre
Stundentafel erstellen. Die einzige Voraussetzung ist, dass Sie die Stundentafeln in den
Stammdaten bei den einzelnen Klassen eingetragen haben.

Sie haben die Wahl, ob Sie die Facher nur fir die aktuell gewahlte Stundentafel, oder fiir alle
Stundentafeln eintragen wollen.

Ficher in die Stundentafel eintragen *

| die Stundentafeln werden alle Facher der zugeardneten Klazsen
eingetraget |

Zum Fartfahren dricken Sie bitte die Schaltflache OF.
Hilfe

rwr fur die aktuelle Stundentafel

Abbrechen

4.3.2.3 Klassen zuordnen / I6schen
Klassen zuordnen
Mit dieser Funktion kénnen Sie einer Stundentafel weitere Klassen zuordnen. In der Abbildung

wirde durch Klicken von <OK> der aktiven Stundentafel 1010 (Unterstufe) zusatzlich zu den
Klassen 1a, 1b und 2a noch die Klasse 2b hinzugeflugt.
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433

4.3.31

B Klasse(n) >
Mame Langname St.Tafel
1a Klazze 1a [Gauss] 1mo
b Klazze 1b [Mewton] 1mo
2a Klazze 2a [Huga] 1mo
Zb Klazze 2b [dnderzen) 1mo
3a Klazze 3a [fristoteles) 33333
| 3b Klazze 3b [Callaz) 33333
7% stundentafel / Stundentafel 4 Klasse 4 [Nobel) 33333
Mame  Langname -
1010 Unterstufe Unterr. bilden
33333 | Oberstufe Facher in die Stundentafel eintrage Alle Markierte Inverse
Fach FachGruppe abbrechen

Fach ‘wist | DoppStd. Black 1a 1b 2a

LR [ENG06N ‘E10EaN 4.000
Fel |22 2.000 |2.000 |2.000
L & Fach |Wst |Dopp.Sid |Block|1a |16 |22 b
E 3 P Mat | 44 56| 81668 +.000 [Sl608
* Rel |22 2,000/ 2,000 2.000 2.000
D 34 (] [ENR) + oo [E
! E (33 5,000 0.000 4000 0.000

*

Klasse loschen

Diese Funktion I6scht eine Klasse, deren Spalte Sie in der Fach-Tabelle selektiert haben, aus der
Stundentafel heraus.

a1

© = Stundentafel / Stundentafel

Die automatische Lehrerzuordnung

In manchen Fallen (neue Klassen, bestimmte Facher an Berufsschulen, etc.) kann die Zuteilung der
Lehrer zu den Unterrichten - selbstverstandlich nach vorher definierten Regeln - automatisch
erfolgen. Die Zuordnung kann entweder vor oder wahrend der Optimierung erfolgen.

e Automatische Lehrerzuordnung vor der Optimierung
e |Lehrerzuordnung wahrend der Optimierung

Automatische Lehrerzuordnung vor der Optimierung

Vor der Optimierung haben Sie zwei Mdglichkeiten, in die Lehrerzuordnung einzugreifen:

e Die automatische Lehrerzuordnung
e Die Teamoptimierung

4.3.3.1.1 Die automatische Lehrerzuordnung

Bei der automatischen Lehrerzuordnung ("Module | Unterrichtsplanung | Lehrbefahigungen") wird
jedem Unterricht, bei dem der ?-Lehrer eingetragen ist, ein geeigneter Lehrer zugewiesen. Die
Eignung wird aufgrund mehrerer Faktoren ermittelt:
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o Lehrbefahiqung: Der Lehrer muss fir den Unterricht lehrbefahigt sein (Eintrag in den
Stammdaten der Lehrer). Sind keine Lehrbefahigungen eingetragen, so wird die
Lehrerzuordnung mit einer Fehlermeldung abgebrochen.

o Wochensoll des Lehrers: Die automatische Lehrerzuordnung versucht, jedem Lehrer so viele
Stunden zuzuweisen, wie sein Wochensoll betragt. Uberschreitungen des Wochensolls sind
nur zulassig, wenn kein anderer Lehrer den Unterricht ibernehmen kann. Ist kein Wochensoll
eingetragen, wird die Lehrerzuordnung mit einer Warnmeldung abgebrochen.

B ' Lehrerzuordnung X B | Lehrerzuordnung X
[ T
Lehrelzuurdn‘ung nur fur akiuelle Ansicht Lehrerzuordnung nur fiir aktuelle Ansicht
Lehrer hochstens einmal pro Klasse und Fach Lehrer hdchstens einmal pro Klasse und Fach
U-Nr |Lehrer  Fach Klasse(n) Wert |Wstd.  Hinweise U-Nrff Lehrer Fach Klasse(n) Wert Wsid  Hinweise
17 Gw 1a.1b.2a.2b 195 2 1§ Hugo (?) JGw la.1b.2a.2b  1.95 2
6|? Ch 2a.2b.3a 1.00 1 Callas (?) JCh 2a.2b.3a 1.00 1
?-1 D 2a.2b.3a 1.00 1 Cer(?»-1) JD 2a.2b.3a 1.00 1
7(? W la 1.95 2 Ander (?) Wk la 1.95 2
73[? SportM  1a.1b 293 3 7§ Anst(?) fSpoiM | 1a.1b 293 3
78(? Wk 1b.3b 1.00 1 7§ Ander (?) Wk 1b.3b 1.00 1
75(? SportK  2b.2a 3.00 3 7§ Rub (?) SportK | 2b.2a 3.00 3
81(? Tw 2b.2a 200 2 8 Curie (?) JTw 2b.2a 2.00 2
94|? Gz 2a.2b 1.00 1 9f New(?) Gz 2Za.2b 1.00 1
437 Ke 3a.3b 2.00 2 4§ Callas (7) fKe 3a.3b 2.00 2
767 SportM  3a.3b 3.00 3 7§ Anst(?) fSpoiM | 3a.3b 3.00 3

Zuordnung der Lehrer

Es wird zunachst das Fach bestimmt, das aufgrund der Anzahl an offenen Stunden und der
vorhandenen Lehrbefdhigungen am schwierigsten zuzuteilen ist (siehe dazu auch Fach-Engpéasse
unter "Module | Unterrichtsplanung | Lehrbefahigungen"). Fir dieses Fach wird der Unterricht mit
den meisten Wochenstunden gesucht und diesem der geeignetste Lehrer zugeordnet. Von denen,
die fUr das Fach lehrbefahigt sind, wird jener zugeordnet, der noch die meisten Stunden braucht, um
sein Wochen-Soll zu erfillen.

Wenn Sie ein Klassen-Unterrichtsfenster ("Klassen | Unterricht") geéffnet haben und das
Auswahlfeld "Lehrerzuordnung nur fir aktuelle Ansicht" markieren, werden nur fir diese eine Klasse
die ?-Lehrer ausgetauscht.

Tipp: Abteilungen

Sind bei den Klassen Abteilungen eingetragen, so wird riickgefragt, ob diese zu berlcksichtigen
sind. Bei Mehrklassenkopplungen zahlt die Abteilung der ersten Klasse der Kopplungszeile (Nur mit
dem Modul Abteilungsstundenplan).

4.3.3.1.2 Teamoptimierung

Eine wohliberlegte Formulierung von Kopplungen und die damit verbundene Bildung von
Lehrerteams ist sehr wichtig, da davon die Verplanbarkeit der Unterrichte abhangen kann.

Die Verplanung wird umso schwieriger, je mehr verschiedene Lehrerteams es gibt. Es ist gunstiger,
wenn ein Lehrer in wenigen Teams oft vorkommt, als wenn er die gleiche Stundenzahl in vielen
unterschiedlichen Teams unterrichtet. Jedes zusatzliche Lehrerteam, dem ein Lehrer angehort,
schrankt seine Verplanbarkeit ein - und umgekehrt auch die Verplanbarkeit der Teams.

Die Teamoptimierung versucht aus diesem Grund, die Anzahl der Teams zu verringern.

Dabei wird Folgendes berlcksichtigt:
e Die Stundenzahl des Lehrers darf sich nicht andern.

e Der Lehrer wird nur in Unterricht eingesetzt, flr den er auch lehrbefahigt ist.
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Durchfiihrung der Teamoptimierung
Die Teamoptimierung wird unter "Module | Unterrichtsplanung | Lehrbefahigungen |
Teamoptimierung" aufgerufen. In dem daraufhin erscheinenden Fenster wird die aktuelle Anzahl der
Lehrerteams angezeigt ("vor Optimierung").
Wenn Sie die Schaltflache <Teamoptimierung> betéatigen, sucht Untis Lehrer, die zwischen
einzelnen Teams ausgetauscht werden kdnnen, so dass die Gesamtanzahl der Teams verkleinert
wird. Wenn die Suche beendet ist, werden lhnen alle gefundenen Tausche, sowie die neue Anzahl
der Lehrerteams angezeigt.
Teamoptimierung bt
( Teamoptimierung Diruck
vor Optimigrung: 8 Teams
Teamaoptimisrung *
Fach / Klazze(n) Lehrer
T eamaphirigring Diack
vor Optimierung: 8 Teams
nach Dptimierung: 7 Teams
Fach / klazze(n] Lehrer Lehrer varkher A
ke /3a 3b Arigt Callaz
Ph/ 3a Callaz Arist
Muz /32, 3b Fub Ander
Hiz / 2b Ander Rub
Tw /i 2h, 2a Arist Curie
Ph/4 Cuirie Arist
Wik 2b, 2a Fub Ander
H 4 A LR . mn... N
Ok Abbrechen
Durch einen Klick auf die <OK>-Schaltflache wird die Teamoptimierung schlieRlich gultig, wenn Sie
dagegen auf <Abbrechen> klicken, werden die urspriinglichen Teams beibehalten.
Durch eine Verkleinerung der Anzahl der Lehrerteams stehen der Optimierung mehr Verplanungs-
Varianten zur Verfiigung. Dies ermoglicht bessere Stundenplane.
4.3.3.2 Lehrerzuordnung wahrend der Optimierung

Zusatzlich gibt es die Mdglichkeit, Untis wahrend der Optimierung die Lehrerzuordnung zu den
Unterrichten andern zu lassen. Das heil3t, dass Untis den Lehrer, den Sie im Unterricht eingetragen
haben, wahrend der Optimierung durch einen anderen ersetzt, der vom Standpunkt seiner
Verplanbarkeit besser fiir diesen Unterricht geeignet ist. Diese Auswechslungen werden nattirlich
nur bei Unterrichten durchgeflihrt, bei denen Sie das ausdriicklich wiinschen (dazu folgen spater
nahere Erlauterungen).

Die automatische Lehrerzuordnung wahrend der Optimierung ist in eingeschrankter Form auch im
Standardpaket enthalten. Sie entfaltet aber erst mit dem Modul "Unterrichtsplanung" und der damit
verbundenen Mdglichkeit, Lehrbefahigungen einzutragen, ihr volles Potenzial.

Um die variable Lehrerzuordnung bei der Optimierung verwenden zu kdnnen, muss - abgesehen von
den eingetragenen Lehrbefahigungen - zumindest einer der beiden folgenden Punkte erfiillt sein:

o Es gibt Unterrichte, denen der ?-Lehrer zugeteilt ist
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e Es gibt Unterrichte, bei denen das Kennzeichen "(V) Variabler Lehrer" gesetzt ist.

Achtung: Kopplungen

Das Kennzeichen "V" bezieht sich grundsatzlich auf alle Lehrer eines Unterrichts. Wenn Sie jedoch
einzelne Lehrer eines gekoppelten Unterrichts auf keinen Fall ersetzt haben wollen, so markieren
Sie in der entsprechenden Kopplungszeile des Unterrichts das Kastchen "Lehrerzuord. fix". Dadurch
wird ein gesetztes Kennzeichen "V" flr diesen einen Lehrer aul3er Kraft gesetzt.

L

<7 Klasse 1a (Gauss) [/ Klasse

EEIEERT . ORE 42 FO IR
L-Mr + Kl Le Mwpl Std. W= Jst  Lehre 7 Klasseln) Fachraum  Stammraum ~
53 5 5 O O 1a Ria
33 B\ 5 5 O O 1a Ria
31 B 5 5 O O 14 Rl
73 @22 By 3 | 1a,1h Th2 Rla

] 1,1k Thi R1b

L] L]

7 23 B2 2 O O 1a Werkr Ria
63 8 o 2 O O 1a Ria
46 8o 2 O OJ 1a Ria
11 4.1 g 2 O O 1a1b2a2h Ria
35 2 2 O O 1a Ria v
* | U-Nr : |Klasse* V|

Wahrend im Standardpaket nur solche Lehrer getauscht werden, die das gleiche Fach mit der
gleichen Stundenanzahl unterrichten, kann Untis mit dem Modul Unterrichtsplanung Uber alle Lehrer
verfligen, bei denen eine entsprechende Lehrbefahigung eingetragen ist, und bei denen der Wert
"Soll/Woche Max" (unter "Lehrer | Stammdaten") bei einem Tausch nicht Uberschritten wird.

Pl

<= Lehrer / Lehrer - Werteinheiten

Nobel [~ /2 @ E R = @D .
Mame Machnatme Sollivoche t-sollWert =
Ancer Anclersen i 15.00 0493 2793
Arizt Ariztoteles J 25.00 170 2370
Callas Callaz I 2500 @ -003 24491
Cer Cervantes | 25.00 105 22895
Curie Curie I 2500 § -005 17495
Gauss Gauss | 25.00 095 1795
Hugo Hugo I 28.00 -0.05 0 1895
My Mesneton | 2500 § -200 2400
Makel Makel J 15.00 § -005 1435
FLik Rubens 019 2841
* | 0 offene Lehrerst. (0.00 Werteinh.) Lehrer - Werteinheiten® |v |

Engpasse, die durch eine unginstige Verteilung der Lehrer auf die Unterrichte entstehen, kénnen
dadurch im Zuge der Optimierung umgangen werden.
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4.3.3.2.1 Einstellungen der Lehrerzuordnung

4.3.3.3

Die folgende Abbildung zeigt Ihnen die Einstellungen im Optimierungsdialog ("Start | Optimierung"),
die im Zusammenhang mit der automatischen Lehrerzuordnung stehen.

Steuerdaten zur Optimierung >

Ablauf der O ptimierung Abbrechen

Optimienings-Strategie (&, B, ]

& Schnelle Optimigng - élgﬁLE!laEfS;?StU”dE” 2u verplanen

3 JeSere der Opt.: Anzahl Flane(1-20) 4 ABhnlichkeit zuorplan [0-4, O=nicht
dhnlich, 4=zehr shnlich

2 Optimigrungzzchritte je Plan [1-9) Plar bedingt fisieren

Lehrer nur gewiinschte freie Tage

Lehrer-Zuardnung bei O pimigrung | Raumk apazitat beriicksichtigen

k.eine Optimierung der Zuordnung

k.ein Lehrertauzch mit anderem Fach Fiir Strateqgie D:
Tausch nur fur gleichzstundige Unt. a
Tausch nur innerhalb J ahrgangzstufe Mit Varaptimierung

K.alenderverteilung beibehalten

Lehrer laut Unterricht

Optirierung der Kurze

Studentenkolizionen nicht zulassen

Die einzelnen Einstellungen haben folgende Bedeutung:

o Keine Optimierung der Zuordnung: Mit einer Markierung in diesem Kastchen schalten Sie
den Lehrertausch ab. Alle gesetzten Kennzeichen "(V) Variabler Lehrer" werden ignoriert.

Auch die ?-Lehrer werden mit dieser Einstellung nicht verandert!

e Kein Lehrertausch mit anderem Fach: Es wird nur zwischen Unterrichten mit dem gleichen
Fach getauscht.

e Tausch nur fiir gleichstiindige Unt.: Es wird nur zwischen Unterrichten getauscht, welche die
gleiche Stundenzahl haben.

e Tausch nur innerhalb Jahrgangsstufe: Es wird nur zwischen Unterrichten getauscht, die zur
gleichen Jahrgangsstufe gehéren. Die Jahrgangsstufe wird durch die entsprechende Eintragung
unter "Klassen | Stammdaten" festgelegt.

e Lehrer laut Unterricht: Durch Betatigen dieser Schaltflache werden samtliche in friiheren
Optimierungen durchgefiihrten Lehrertdusche geléscht. Das heil3t, dass jedes Fach wieder von
dem Lehrer unterrichtet wird, der urspriinglich im Unterricht eingetragen wurde.

Lehrergruppen

Sie kdnnen Lehrergruppen auf der Registerkarte ‘Start (iber ‘Lehrer | Lehrergruppen’ aufrufen. Ahnlich
der Raumgruppen kdnnen Sie in diesem Fenster Gruppen von Lehrern definieren, beispielsweise
Mathematiklehrer fiir Unter- und Oberstufe. Im Feld "Stunden" kénnen Sie die Werte eintragen.
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Bei den Unterrichten kénnen Sie diese Lehrergruppe nun im Feld Lehrer eintragen. Wenn Sie
anschlief3end optimieren, wird der It. Soll-Stunden am besten passende Lehrer in diesen Unterricht
eingesetzt.

@ a E WD“ (& Lehrergruppen / Lehrergruppen

585 Ge

Klassen Lehrer Riume Ficher

- - - - ﬁ O
. Langname Lehrer Soll-Stunden Ander = 5 Werteinhaiten
Mat_Grundstufe  Mat_Grundstufe | Ander Arist,Callas |5.00, 4.00, 3.00 a Arist = 4 Werteinheiten
B Unterricht & & 4 Callas = 3 Werteinheiten
S Lehrer / Werteinheiten
[E Alle Unterrichte
B Lehrerplan hoch
Zy Lehrerplan quer
B Lehrer Ubersicht hoch | Klasse 1a {Gauss) / Klasse
By Lehrer Ubersicht quer 1 al| o= a9 = = -
a ~|H @ E [T FAR- ORE 48 FE I B-&D
B Lehrerplan grof
. LM+ Kl Le Mvpl Std.  Wst | Joff Lehrer ch Klazse(n) Fachraum  Stammraum | Dopp.Std.  Block ~

Lehrer Ubersicht

el = Mat_Grundstufe 1a Ria
? Lehrergruppen 33 S 1a Rila
35 2 Callas Musz 1a Rila

39 2 Callas Ke 1a Rila 141 v

Fenstergruppe 3
* | U-Nr = Klasse e

Teil 2: Wertrechnung

Haufig tragen nicht alle Unterrichtsstunden gleich viel zur Vollbeschéaftigung einer Lehrkraft bei. So
kann es z.B. vom Fach oder von der Jahrgangsstufe der unterrichteten Klasse abhangen, wie viel
ein Unterricht tatsachlich "wert" ist. Der von Untis errechnete Wert kann selbstverstandlich nach
belieben - etwa bei einem Spezialfall - manuell verandert werden.

Wenn Sie Uber das Modul "Mehrwochenstundenplan" verfigen, kénnen Sie zusatzlich auch
Unterbrechungen und zeitliche Befristungen des Unterrichts berticksichtigen, die bei der
Wertrechnung ebenfalls eine wichtige Rolle spielen.

Ein wesentlicher Punkt bei der Wertrechnung ist die transparente Darstellung der errechneten
Werte, so dass diese nachvollzogen und bei Bedarf auch den Lehrkraften verstandlich vermittelt
werden koénnen.

Generell ist die Logik bei der Berechnung der Unterrichtswerte einfach, aber im Detail - vor allem bei
befristeten Unterrichten - ist die Errechnung des korrekten Wertes in manchen Fallen durchaus
diffizil. Im folgenden Kapitel wird versucht dies moéglichst einfach, aber doch bis ins letzte Detail zu
beschreiben. Eine Gradwanderung die hoffentlich gelungen ist.

Folgende Themen werden in diesem Kapitel behandelt:

Der Unterrichtswert

Uberblick liber die Werte in den Stammdaten
Wertrechnung und Mehrwochenstundenplan
Spezialanwendungen der Wertrechnung
Listen
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5.1

511

Der Unterrichtswert

Der Unterrichtswert wird in den allermeisten Fallen aus Lehrkraftesicht betrachtet. Es kann aber
auch eine Berechnung aus Klassensicht erfolgen, mit der sich widerum ganz andere Fragen
beantworten lassen.

Das Resultat des Unterrichtswertes kann von verschiedenen Eingaben beeinflusst werden.

e Faktoren (Klassen-, Lehrer-, Fachfaktoren)
e Manuelle Anderung des errechneten Wertes
o Wertkorrektur

Eine spezielle "Wissenschaft" stellt die Berechnung von befristeten Unterrichten dar, auf die im
Kapitel "W ertrechnung und Mehrwochenstundenplan" eingegangen wird.

Die Logik des Unterrichtswertes

Die Errechnung des Unterrichtswertes ist prinzipiell einfach. Ein einstlindiger Unterricht, der tUber
das gesamte Schuljahr stattfindet zahlt 1.000. Da die Wertrechnung bereits zu einem Zeitpunkt
relevant ist, an dem die Unterrichte noch nicht verplant sind (z.B. bei der Lehrfacherverteilung),
errechnet sich der Unterrichtswert vollig unabhanig vom Stundenplan. Das heifl3t, es spielt
Uberhaupt keine Rolle, ob er der Unterricht verplant ist oder nicht, geschweige denn an welchem
Wochentag dieser liegt.

Betrachten wir den einstiindigen, unverplanten Unterricht von Lehrer Franz. Er wird Uber das
gesamte Schuljahr unterrichtet, unterliegt keinerlei Faktoren und zahlt damit 1.000 zum Deputat der
Lehrkraft. Zu sehen ist dies im Unterrichtsfenster der Lehrkraft in der Spalte Wert=.

'}& Franziskus / Lehrer li = = X
- el 1 " £ C »

FRANZ =l ATLEQLS JR-BOREE &8 7

U-Nr -/ KlLe Nvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n)fWert = JFachraum Stammraum Dopp.Std.

78 8\ 1 1 FRANZ  [GEIM 12 1.000 R1a

- U-Nr 2 Unterricht 1.000 + Anrechnungen 0.000 = 1.000 |Lehrer* v|

Der Unterrichtswert, so wie er in den meisten europaischen Landern verwendet wird, ist damit ein
Uber das Schuljahr gemittelter theoretischer Wert der Arbeitsbelastung einer Lehrkraft, der die
Wirklichkeit ausreichend genau, aber in den seltensten Fallen (z.B. Lage der Feiertage) 100% exakt
abbildet. Je nachdem an welchem Wochentag der Unterricht verplant wird, wird eine Lehrkraft, die
fur den Unterricht 1.000 Werteinheiten erhalt evtl. ein paar Stunden langer im Klassenzimmer
stehen, als eine andere Person, die auch 1.000 bekommen hat. Da die Unscharfen durch den
Zufallsfaktor gering sind und sich Uber die Jahre ausgleichen, kann dennoch von einer exakten
Berechnung gesprochen werden, in die man nach Méglichkeit nicht mehr manuell eingreifen sollte.
In der Regel wird es damit eher komplizierter als einfacher, was im Folgenden an konkreten
Beispielen zu sehen sein wird.

Es besteht freilich auch die Mdglichkeit in Untis die Werte in Abhangigkeit des Stundenplanes zu
rechnen. Allerdings steigt damit die Komplexitat stark und die Genauigkeit nur sehr gering, womit in
den allermeisten Fallen auf diese Variante verzichtet wird.
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5.1.2

Faktoren

Ein einstlindiger Unterricht, der tGber das ganze Schuljahr lauft, muss nicht zwangslaufig 1.000
Werteinheiten aufweisen. Der Wert kann sich etwa durch, von lhnen definierte Faktoren andern. Sie
kdnnen fir jedes der folgenden Stammdaten-Elemente - Fach, Klasse und Lehrer - einen Faktor
definieren, mit dem der Wert des Unterrichts multipliziert wird. Wahrend der Klassen-, oder
Lehrerfaktor relativ selten Verwendung finden, sind die Fachfaktoren in manchen Landern
gebrauchlich oder sogar vom Gesetzgeber vorgeschrieben.

Die Faktoren fiir die einzelnen Stammdatenelemente geben Sie im jeweiligen Stammdatenfenster
ein.

@ Kassen/k* = 2 @ Lenrpersonen / Lehrer [ g x @ Facher/Fach - o x
o T PERR || M I RENRET &8 O BE@R- 2 || M [H PENRERT &58 2
Name Raum Haup!f /] Faktor JHauptf Name |Nachname | HohiStd. soll |Std.fTag [|Faktor [ollWoche | SollWoche Max Name |Langname Raum || Faktor JNachm St
fa  Ria 4o 2 Gauss Gauss |03 26 1000 25.00 26.00 RE  |Religion 1050 Jo-o
b Rib 4100 2 New Newon |04 46 1100 25.00 28.00 Ch | Chemie 1050 Joo
22 Roa 41000 2 Hugo Hugo 01 47 1.000 25.00 26.00 D |Deutsch 1167 Joo
b R2b 41000 2 Ander Andersen | 0-1 46 1000 15.00 26.00 E  |Englisch 1167 Jo-0
3 R 4100 2 Arist  Astoteles  0-1 46 1000 25.00 28.00 His  Geschichte 1050 fo1
3b Ra 41.000 2 Callas  Callas 0-1 46 1.000 25.00 28.00 Gw Geographie und Wirt 1.050 jo-1
4 P 41000 2 Nobel Nobel |01 46 1000 15.00 18.00 Mat  Mathematik 1105 Jo-o

Rub  Rubens |01 47 1,000 25.00 28.00 Gz | Geometrisch Zeichns 1050 Jo2
Cer Cervantes  0-1 4-7 1.000 25.00 28.00 Bio Biologie 1.050 jo-1
Curie  Curie 01 47 1.000 25.00 28.00 Ph Physik phys f10s0 fo-1
Mus  Musik 0955 Jo2
. — an
—
- ~ | 3 offene Lehrerst, (2.82 Werteinh.) -

Bei der Berechnung des Wertes (5,470) werden samtliche Faktoren aus den Stammdaten
berlcksichtigt.

Wochenstunden (5) * Lehrerfaktor (1,000) * Fachfaktor (1,105) * Klassenfaktor (0,990) = 5,470.

P

T= Aristoteles / Lehrer

pie [~ MENR RT&L FR- BOEE A& £ 7

U-Nr [+ Kl Le Mwpl Std. Wit Jst  Lehrer Fach Klazse(n) Fach-Faktor Kla-Faktor Wert =

700 27000 0 2835
2 22 [Byq 3 arist B Zh2a 0.98 1 000 287
B 2,2 3 Arist orttd fpey 0.96 1 000 247
10 &, 1 g Arist 1 141 1 000 653
73 0] 2

Arist 4 086 1.000 1.9

- | U-Nr | Unterricht 28,35 = Anrechnungen 3.41 = 31 ‘Lehmg V‘

Wenn diese Faktoren nun aulRer Acht gelassen werden sollen, andert sich der Wert dieses
Unterrichts auf 5 (die Anzahl der Wochenstunden). Haken Sie dazu unter "Start | Einstellungen |
Diverse" auf der Karteikarte "W ertrechnung" die entsprechenden Punkte an.
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513

51.4

Einstellungen ”
= Schuldats
T LT e F = I-W’ertrachnung )
Ubgel;'?eLnes 7] ohne Fach-Faktor 2 Dezimalstellen
W T,; Ic +| ohne Lehrer-Fakbor
.. Werte
- Diverses | ohne Klazzen-Faktor
- Sichern

. 2 x
.. Dateiablage L mristoteles / Lehrer n u o

;tumlenplan Aist ~ 1 @ E [t x e d Qv & Sgg % - ® @ = R @ =
- ANpassen
. Wertrechnung U-Mr 1+ Kl Le Mwpl St Wist Jst |Lehrer |Fach Klazse(n) Fach-Faktor | Kla.-Faktor Wert =
- Wamungen Fon 27000 2700
2 @mz,z 2 1 3 0.96 1.000 300
Kursiv = lokal gespeicherte £ ||g ) 3 0.96 1.000 300 en
10 B 1 5 111 1.000 600 M
73 i 2 0.8 1.000 200
oo o ﬁ4 nm4 ™ oo oo o0
79 B, 5 Arist Mat s 1.1 0.990 5 00)
T N ; T e " T —
| unr 4! Unterricht 2835 + Anrechnungen 3.41 = 31 |Lehma v|

Manuelle Anderung des Unterrichtswertes

Wahrend das Feld Wert= den jeweils errechneten Unterrichtswert ausgiebt, kbnnen Sie im Feld
Wert den von Untis errechneten Wert manuell beeinflussen. Sie haben dazu folgende
Madoglichkeiten:

[Werteingabe [Bedeutung Wirkung

4 50 exer Wert setzjc Lehrer-,. KIassen.- oder Fachfaktoren aulRer Kraft,
Befristungen jedoch nicht.

=450 absoluter Wert setzt samtliche Faktoren und Befristungen aul3er Kraft.
setzt weder andere Faktoren noch Befristungen auller Kraft;

*4,50 \W ertfaktor zusatzlicher Faktor, mit dem z.B. bestimmte Unterrichte

aufgewertet werden kdnnen.

setzt weder andere Faktoren noch Befristungen auller Kraft;
+4,50 Summand zusatzlicher Summand, mit dem z.B. bestimmte Unterrichte
aufgewertet werden konnen.

H‘ Andersen / Lehrer: Faktoren n u = o x
2] | e = ~ B = >
[pnder -8 E AT JR-BOEE @ @ Fla-8°
U-Mr = Kl Le Nvpl Std.  |‘Wst | Jst Lehrer  Fach | Klasse(n) “on Bis FeilenWWert  Fach-Faktor | Kla-Faktaorf YWer Wert = \
a3 1 Ander  His  1h 01.02. 1.050 1.000 0.575
9 1 Ander  His  1h 01.02 1.080 1.000 4.500 2.465
16 1 Ander  His | 1h 01.02. 1.050 1.000 =4.600 | 4.500
a9 1 Ander  His  1h 01.02 1.050 1.000 *4.500 2.589
9N 1 Ander  His | 1h 01.02. 1.050 1.000 +4.500 5.076
<
| U-nr £ Unterricht 15.205 + Anrechnungen 2.100 = 17.305 |Lehrer: Faktoren ‘v‘

Tipp: positiv und negativ
Alle eingegebenen Werte und Faktoren kdnnen sowohl positiv als auch negativ sein.

Wenn Sie mit zeitlich befristeten Unterrichten arbeiten, finden Sie im Kapitel Fixe Werte und
Faktoren bei Befristung weitere Beschreibungen zur manuellen Unterrichtsanderung.

Wertkorrektur

Sie haben mit der Wertkorrektur die Moglichkeit, zu einem bestimmten Datum die Werteinheiten
eines Lehrers zu erhéhen oder zu vermindern. Dies findet dann Verwendung, wenn eine Lehrkraft
eine punktuelle Tatigkeit erbringt, die nicht Gber die Unterrichte erfassst wird, aber dennoch zum
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Deputat beitragen soll. Handelt es sich um eine regelmaRige Tatigkeit, so wird dies nicht Uber die
Wertkorrektur, sondern Gber Anrechnungen erfasst.

Offnen Sie "Lehrer | Stammdaten” und aktivieren Sie die Karteikarte "W ertkorrektur" (oder "Module |
Wertrechnung | Wertrechnung").

Tragen Sie das gewtlinschte Datum ein und wahlen Sie bei der Art "+" flr eine Erhéhung des
Wertes oder "-" fir eine Verminderung des Wertes.

In den Wochenwerten sehen Sie die gednderten Werte.

L

i Lehrer / Lehrer
. = = : -
frder [~ PERERT &= O B d-2@
Mame.+ Machname HohiStd. sol  StdiTag  Faktor | Sollivoche | Sollivioche Max | 1st-Sall Wigrt = ~
Ander  Ancersen m 4.6 1.000 15.00 2300 1852 3352
Arist  Aristoteles |(0-1 4-6 1.000 25.00 2300 685 3185
Calaz  Callas 0-1 4-6 1.000 23.00 2500 673 3173
Cer Cervartes | 0-1 4.7 1.000 25.00 2300 783 3283
Curie  Curie 01 4.7 1.000 23.00 2600 -4 47 20.53
Gauss  Gauss 0-3 2-6 1.000 23.00 25300 0.43 2549 w
| 4q Allgemeines Lehrer Stundenplan Werte Lehrbefdhig. WertKorrektur Vertr. »
Datum At et = Text ‘Wertkorrektur Fir andere Lehrer Ubernehmen)
18.03.19 + 5.00 | Erhohung 0
e
03.10.19 - 3.00 Veminderung

A

<7 Wochenwerte
Lehrer - Unterricht / Werte = Jahresmittel = 33.52
Ander - | komprimiert
Aktualizieren geplanter Unterricht mit &nrechnungen. 14-tagigen Unterricht aufteilen.
“woche  %on - Bis Periode | Soll Urterr AT t Ist-Soll
Summe | 29-296 EODOD 117688 164 134288 74288
1-2 29-154. 1 1500 2942 1852
3169229 1 1500 2342 2352
41239299 Ferien 0.0
5 30.9.-6.10 Ferign 0.00 -3.00
B17 710-2912. 1 1500 2342 15.52
= | 3 offene Lehrerst, (2.82 Werteinh,) 18301251 Ferien 0.00
1943 61-296. 1 1500 2942 1852

Tipp
Beachten Sie, dass der Beitrag der Wertkorrekturen zum Jahresmittel sich tber (Summe der
Wertkorrekturen)/(Anzahl der Wochen des Schuljahrs) berechnet.

In der Formularansicht in den Unterrichtsfenstern wird Thnen nun auch auf dem Reiter "Werte"
angegeben,wie viele Wertkorrekturen der betreffende Lehrer zugewiesen hat.
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1 Unterricht Stundenplan Kennzeichen Werte Kopplungszeile F

Unterrichtswerte von 6 Lehrerwerte von Aris!

I:I Wwert baws. Faktor .95 lstMwioche

I:I Zaileniwert haw -Faktor — o500 Sollwoche | masimal 2800
287 ‘Werteinhsiten 6.85 Ist-SollDifferenz [ % v.50l: 1274 % )

I:I S allstd. Al ahr ‘Werteinheiten

31.85  Jahresmitte|

Faktoren 2700 wochenstunden
0.96 Fach : Sporttd 0,00 Jahresstunden

1.00 klazgse 3230

1.00 Lehrer - Arist

1.00 Befristung : 43 Wochen
0,955 Gesamt

B.00 ‘wertkorekbur

Kontestinfo

40 Unterichtswochen
0 gesignete offens Unterichte [ fakbonsiett; 000 )
[Unterrichte, fur die der Lehrer die Lehrbefahigung hat)

Tipp: Wertkorrektur iibernehmen
Wenn Sie eine Wertkorrektur auch auf andere Lehrer tibertragen wollen, dann kénnen Sie das mit
einem Klick auf die Schaltflache ganz rechts neben dem Eintrag der W ertkorrektur machen.

Sie haben auch die Mdgllichkeit, die einzelnen W ertkorrekturen zu I6schen. Um die einzelnen Zeilen
bei den Wertkorrekturen einfacher selektierbar zu machen, wurde bei der entsprechenden Tabelle
eine neue Spalte am linken Rand des Rasters eingefiihrt. Die durch Klick selektiere(n) Zeile(n)
kdnnen entweder Uber die neue Schaltfliche oder tber <Entf> geldscht werden.
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‘. Lehrer / Lehrer u » o X
[mrist I HENRATY F58 O -0 -
Name - Nachname Text Beschr. Abt. Titel Vorname Kennzeichen Lehrbefahig.
AD Domnanovich Andreas WU
Ander Andersen Fest Hans Christian Z FéMat, His, D, Mus,
Arist Aristoteles Fest zZ Sport, Mat, E, Ph, Sk
Asim Asimov Isaac His, g2
Bach Bachmann Ingeborg D, Sw, Sport, d2, sw
Beck Becket Thomas Rel, k1
Buck Buck Pearl S. E, en2, en1
Callas Callas Vert A2 Maestra Maria z Ke, Mus, D, SPR, mi
Car Carroll Lewis E, en1
Cer Cervantes Vert Miguel z Bio, D, E, SPR, G1
Cic Cicero Marcus Tullius L, LA1
Colu Columbus Christoph Ek, Math, ek1, m2
Curie  Curie Vert A2 Madame Marie TEX, Hw, Sport, SPF
Eul Euler Leonhard Math, Mus, m1
Fer Fermat Pierre Math, Mat, M1
FG Grillparzer Franz D, d1
Foss Fossey Dian Bio, Sport, bio1, bioZ
(al Galilai alilpin Ph PHA1

|lgemeines Lehrer Stundenplan Werte Lehrbefahig. WebUntis ‘WertKorrektur Vertr. Pausenaufsicht I

At Wert= Text
022 + 500 popay
2022 Y 200 Alle
2022 v 1.00
Selektierte Wertkorrekturen ]
I6schen
:

5.2 Uberblick iiber die Werte in den Stammdaten

Dieses Kapitel gibt Ihnen einen Uberblick tiber die Werte in den Stammdaten der Lehrer, Facher
und Klassen.

5.2.1 Lehrer/ Stammdaten

Die fir die Wertrechnung wesentlichen Punkte und Eingabemdglichkeiten finden Sie bei den
Stammdaten der Lehrer in der Formularansicht auf der Karteikarte "W erte".
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(4 Lehrpersonen / Lehrer u = m] X

e I B IRAT e Q BB 80

Name Nachname Soll/Woche Soll/Woche Max Wst Wert Unt. Anrechnungen Ist-Soll |Jahresmittel Faktor |Ist (Wert=) % v.Soll

Gauss Gauss 25.00 28.00 14 15.04 9.52 -0.44 2456 1.000 24.56 98.24
New Newton 25.00 2800 21 2399 1.50 0.49 2549 1.100 2549 101.96
Hugo Hugo 25.00 2800 20 21.60 3.00 -0.40 2460 1.000 24.60 98.40
Ander Andersen 15.00 28.00 10 13.47 410 257 17.57 1.000 17.57 17.13
Avrist Avristoteles 25.00 2800 21 2164 3.50 014 2514 1.000 2514 100.56
Callas Callas 25.00 28.00) 22 21.72 3.53 0.25 25.25 1.000 2525 101.02
Nobel MNobel 15.00 18.00 14 14.68 -0.11 -0.43 14.57 1.000 14.57 97.13
Rub Rubens 25.00 2800 24 24.82 -0.18 24.32 1.000 24.82 99.28
Cer Cervantes 25.00 2800 21 2278 2.00 -0.22 24.78 1.000 24.78 99.12
Curie  Curie 25.00 28.000 26 2340 148 -0.12 2488 1.000 24.88 99.53
- 4 Allgemeines Lehrer Stundenplan Werte Lehrbefihig. WertKorrektur Vertr. Pausenaufsicht

2514 Ist/Woche Werteinheiten mit Faktor 1.000
= 2500 SolfWoche . maximal 28.00

0.14 Ist-Soll Differenz ( % v.Soll:100.6 % )

Werteinheiten
2514 Jahresmittel
21.0 Wochenstunden
0.00 Jahresstunden

350 Anrechnungen 3.50 Anr Mittel
2164 Wert Unterricht

0.00 WertKorrektur
Kontextinfo

0 geeignete offene Unteichte  ( faktorisier:  0.00 )
(Unterrichte. fiir die der Lehrer die Lehrbefdhigung hat)

+ | 3 offene Lehrerst. (2.82 Werteinh.)
¢ Soll/Woche: Hier geben Sie an, wie viele Werteinheiten an Unterricht der Lehrer pro Woche

halten muss, um seine Lehrverpflichtung zu erfillen.

Soll/Woche Max: Dieses Feld ist firr die variable Lehrerzuordnung wahrend der Optimierung von
Bedeutung. Wenn die Optimierung einem Lehrer Unterricht von einem anderen Lehrers zuweist,
wird dabei darauf geachtet, dass seine Werteinheiten diesen Wert nicht tGberschreiten.

Wst: Hier wird die Anzahl der Wochenstunden angezeigt.

Wert Unterricht: Hier werden die Werteinheiten angezeigt, die von Unterrichten (d.h. nicht von
Anrechnungen) stammen.

Anrechnungen: Dies ist die Summe der unter "Module | Wertrechnung | Anrechnungen" fir den
betreffenden Lehrer eingetragenen Anrechnungen.

Werteinheiten: Hier sehen Sie, wie viel der Unterricht des Lehrers "wert" ist. Wie dieser Wert
genau berechnet ist, wird auf den kommenden Seiten naher beschrieben.

Ist-Soll: Dieser Wert ist die Differenz zwischen dem (vertraglich) festgelegtem Arbeitspensum
des Lehrers und den aktuell zugeteilten Werteinheiten. Folglich bedeutet ein positiver Wert eine
Uberbeschéftigung, wahrend ein negativer Wert darauf hinweist, dass dieser Lehrer noch
zusatzlich Unterricht halten muss, um seine Lehrverpflichtung zu erflllen.

Prozent vom Sollwert: Dieses Feld zeigt Ihnen an, wie viel Prozent vom Sollwert ein Lehrer
erreicht hat. Sie sehen also mit einem Blick, ob ein Lehrer liber- oder unterbeschaftigt ist.

Jahresmittel: Das Jahresmittel ist der Uber alle Perioden gemittelte Unterrichtswert.
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5.2.2

5.2.3

o Faktor: Abhangig von z.B. dem Dienstgrad des Lehrers werden die Stunden, die er unterrichtet,
gewichtet. Der Wert, den Sie hier eingeben, wird mit der Anzahl der Wochenstunden multipliziert.

o Anr. Mittel: Das Jahresmittel der Anrechnungen ist der Uber alle Perioden gemittelte Wert.

Facher / Stammdaten

Die fir die Wertrechnung wesentlichen Punkte und Eingabemdglichkeiten kénnen Sie iber <Felder
der Ansicht> im Block "Wertrechnung" in die Facherstammdaten einblenden.

Fel B HEMNBRT &#58 QO @ 7
Mame | Langname Faktor |WWoStd, WolNerte L
Fel Feligion 1.050 14 14 55
Ch Chegmie 1.050 1 1.05
B Deutsch 1167 34 3952
E Englizch 1167 15 17.45
Hiz Geschichte 1.050 11 11.55
Gy Geographie und Widschatisk.  1.050 g G.3g
hilat hathematik 1.105 32 40.25
Gz Geametrizch Zeichnen 1.050 4 4.4
Bio Biologie 1.050 14 14 55 W

d Fach*

e Faktor: Mit Fach-Faktoren kénnen Sie festlegen, dass verschiedene Facher verschiedene
"Wertigkeiten" haben, d.h. manche Facher "mehr zahlen" als andere. An Gsterreichischen
Gymnasien wird beispielsweise der Wert einer Englischstunde mit 1,167 gewichtet, wahrend

eine Biologiestunde nur mit 1,050 zu Buche schlagt.

e Wochenstunden: Hier sehen Sie, wie viel Stunden pro Woche dieses Fach insgesamt an der
Schule unterrichtet wird.

o Werteinheiten: Hier wird angegeben, wie viel die zuvor angegebenen Wochenstunden an
dieser Schule wert sind. Je nachdem, ob Sie in den Einstellungen zur Wertrechnung die Option
"Jahreswerte" gewahlt haben oder nicht, bezieht sich der hier angegebene Wert auf eine
Woche oder das ganze Schuljahr. Diese Einstellungen finden Sie unter "Start | Einstellungen |

Diverse" auf der Karteikarte "W ertrechnung".

Klassen / Stammdaten

Die fir die Wertrechnung wesentlichen Punkte und Eingabemdglichkeiten kénnen Sie Uiber <Felder
der Ansicht> im Block "Wertrechnung" in die Klassenstammdaten einblenden.
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5.3

5.3.1

TRRY &E &

B [
= &

1a
1b
2a
2b
3a
3b
4

Name Langname

Klasse 1a (Gauss)
Klasse 1b (Mewton)
Klasse 2a (Hugo)
Klasse 2b (Andersen)
Klasse 3a (Aristoteles)
Klasse 3b (Callas)
Klasse 4 (Nobel)

Faktor Wst SolllWoche Ist-Soll | Wert =

0.990
1.000
1.000
1.000
1.000
1.000
1.000

24
25
25
27
26
25
25

2500 247
2500 -158
2300 -163
2500 -0.02
25.00 5.16
23.00 0.60
25.00 7.92

22,53
23.42
23.37
24.98
30.16
23.60
3292

|Klasse*

v |

Faktor: Hier geben Sie an, wie ein Unterricht in dieser Klasse gewichtet werden soll. Z.B. kdnnte

Unterricht in Oberstufen héher bewertet werden, als in Unterstufen. Auch fur die Aufwertung von
Abendschulen werden oft Klassen-Faktoren eingesetzt.

Wochenstunden: Die Anzahl der Wochenstunden, die diese Klasse Unterricht hat.
Soll/Woche: Hier geben Sie an, wie viele Werteinheiten eine Klasse pro Woche haben soll.

Ist-Soll: Dieser Wert ist die Differenz zwischen dem festgelegten Unterrricht der Klasse und den
aktuell zugeteilten Werteinheiten.

o Werteinheiten: Der Gesamtwert des Unterrichts, der in dieser Klasse gehalten wird.

Wertrechnung und Mehrwochenstundenplan

Mit dem Modul Mehrwochenstundenplan haben Sie die unterschiedlichsten Mdglichkeiten,
Unterricht zeitlich zu befristen. Auf die Wertrechnung hat dies grof3en Einfluss.

Folgende Theme werden in diesem Kapitel naher erértert:

e Befristete Unterrichte und Ferien

o Unterrichtsgruppen

o Wochenwerte
e Zusammenhang der dargestellten Werte im Unterrichtsfenster, im Wochenwertefenster mit und
ohne Perioden

Fixe Werte und Faktoren bei Befristung
Mehrere Befristungen
Jahreswerte bei Befristungen
Jahresmittel
Wertrechnung mit Unterrichtsgruppen sowie Perioden

Befristete Unterrichte und Ferien

Ein nicht das ganze Schuljahr stattfindender Unterricht wird anteilig, entsprechend seiner Dauer im
Schuljahr, berechnet. Es stellt sich dabei die Frage, wie die Ferien und die Feiertage in dieser
Berechnung bericksichtigt werden. Dazu gibt es unter Einstellungen | Diverses | Wertrechnung drei
verschiedene Mdglichkeiten.
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Einstellungen x
=- Schuldat
G- Schuldaten \Wertrechnung
Allgemeines ohie Fach-Faktor 3 Dezimalstellen
- Uberblick ohre Lehrer-Faktar
- Werte
ohne Klassen-Faktar
=) Diverses
- Sichemn Bericksichtigung der Ferien
-~ Dateiablage ® alle Wochen zahlen [auch Ferizn) Effektive ‘Wochen: 39.00
Stundenplan aklive Wochen zahlen [nur Schultage rechnen)
- Anpassen aktive Schultage z3hlen [Jahreswochenberechinung aus Einzeltagen)
- Wertrechnung
Warnungen Berechnungsmethode
- HTML
E-Mail » Wocherwerte
-Mai
Miruten-sbrechnung
- Perioden I :
- Autalnfo sniesaens
Internet u
- Berichte
-Wertretungsplanung
Kursplanung
- Multilser
- Lagging und Crash Reparting
Online Yertretungsplanung
Kursir= fokal gespeichere Cinsiefungen [ i Dateran) Bbbrechen

Achtung: Stundenplan ist fiir den Unterrichtswert irrelevant

Da die Wertrechnung bereits zu einem Zeitpunkt relevant ist, an dem die Unterrichte noch nicht
verplant sind (z.B. bei der Lehrfacherverteilung), errechnet sich der Unterrichtswert vollig unabhanig
vom Stundenplan. Das heift, es macht keinen Unterschied ob ein Unterricht verplant ist oder nicht.

Im Eingabeblock "Beriicksichtigung der Ferien" bestimmen Sie, wie befristete Unterrichte anteilig
verrechnet werden. Im Folgenden wird an jeweils einem einfachen Beispiel verdeutlichet, was damit
gemeint ist:

o alle Wochen zahlen (auch Ferien)
Dauert ein Schuljahr etwa 40 Wochen und findet der Unterricht 20 Wochen statt, so ist der Faktor

mit dem der Unterricht multipliziert wird 0,5 (20/40). Ein einstindiger Unterricht zahlt also 0,5
Werteinheiten.

r,;_ Franziskus / Lehrer

FRANZ I m : . S B = S
S F X IFLQP IR BOEE & L Fp-& T

U-Nr =KlLe Nvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) Wert= Fachraum Stammraum Dopp.Std. Bis

78 o1 1 FRANZ GBI 12 0.500 Ria 31.01.

~ U-Nr l:l 2 Unterricht 0.500 + Anrechnungen 0.000 = 0.500

Damit wird also ausnahmslos jede Woche zwischen Schuljahresbeginn und Schuljahresende als
aktive Woche gezahlt. Diese zahlweise entspricht der ersten Auswahl "alle Wochen zahlen (auch
Ferien)".

Sie kénnen im Unterrichtsfenster fiir jeden Unterricht den Schuljahreskalender aufrufen und in
diesem unter der Karteikarte "Daten fiir Wertrechnung" die Details zur Berechnung jedes
Unterrichts einsehen.

b ¢ FL da-@

ium SHE®raim  Nann Std | Ric

R1a E Schuljahreskalender
Datumsanzeige mit
Hilfe des

Schuljahreskalenders
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"L Schuljahreskalender - Unterricht 78

= Datum: Mo 14.9.2020 Unterrichtsfrei Legende Ferien Feiertag Wochenende
Kalenderwoche: 38, Feiertag Unterricht Schuljahr Andere Periode
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr [Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr |Sa So Mo Di Mi Do Fr |Sa So
September 14 15 16 17 18 19| 20| 21 22 23 24 25 26| 27|28 29 30
2020 Oktoper 13 14 15 16 21 22 23 2425/ 26 27 28 29 30 31
November 10 11 12 13 18 19 20 21| 22| 23 24 25 26 27 28| 29| 30
Dezember 102 15 16 17 18 23 |22 29 30 31
Januar 12 13 14 15 20 21 22 23| 24|25 26 27 28 29| 30| 31
Februar 1.2 3 16 17 18 19 24] 25 26] 27| 28]
2021 Mar 12 3 16 17 18 19 24/ 25 26] 27| 28| 29 30 31
April 13 1415 16 21 22 23] 24| 25 26 27 28| 29 30
Mai 111213 14 19 20 21 22[ 23| 24 25 26| 27 28 29| 30| 31
Juni 12 15 16 17 18
4 Allgemeine Daten  Daten fiir Wertrechnung
Schuljahr Anzahl Tage: 186 Anzahl Wochen: 40 Ergebnis
Unterricht Anzah Tage: 86 Anzahl Wochen: 20
20/40 = 05000

o aktive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)

Hatten wir im Schuljahr zwei Wochen Ferien, die auch in diesem Zeitraum liegen (z.B.

W eihnachtsferien), so kdnnten wir uns entscheiden, die 2 Wochen einfach zu ignorieren — also
weiterhin nach der ersten Methode, also 20/40 zu rechnen — oder aber die Ferien in die Berechnung
mit einzubeziehen, dann ware die neue Rechnung 18/38, da der Unterricht tatsachlich an 18 von 38
Wochen stattfinden kann, wodurch der Unterricht nur mehr 0,47 Einheiten Wert ware.

Tatsachlich gibt es in einem Schuljahr natirlich mehr ganze Ferienwochen (auch im 2. Halbjahr),
wodurch der Unterschied zur ersten Berechnungsmethode — wenn tberhaupt — nicht so grol ware.

" schuljahreskalender - Unterricht 78 - 0o x
¥ Datum: Mo 14.9.2020 Unterrichtsfrei Legende FEerien Feiertag Wochenende
Kalenderwoche: 38, Feiertag Unterricht Schuljahr Andere Periode
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr |[Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di |Mi Do Fr |Sa So Mo Di Mi Do|Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr |Sa So
September 14 15 16 17 18 22 23 24 25 26 27|28 29 30
2020 OKtober 1 2 3/ 4/ 5 6 7 8 9 101112 13 14 15 16 20 21 22 23 24| 25|26 27 28 29 30 31
November 4 5 6_7] 8 9 10 11 12 13 17 18 19 20 21] 22|23 24 25 26 27 28| 29 30
Dezember 12 8 9 10 11 12] 13| 15 16 17 18 22 129 30 31
Januar 12 13 14 15 19 26 27 28 29 30|31
Februar 1.2 3 10 11 12 16 17 18] 19 23
2024 Marz 1 2 3 10 11 12 16 17 18] 19 23 30 31
April 7.8 9 13 14 15 16 20 27 28/ 29| 30
Mai 5 6 7 1112 13 14 18 25 26 27| 28 29| 30| 31
Juni 12 9 10 11 15 16 17] 18
4 Allgemeine Daten ~  Daten fiir Wertrechnung
Schuljahr Anzahi Tage: 186 Anzahl Wochen: 38 Ergebnis
Unterricht Anzahl Tage: 86 Anzahl Wochen: 18
18/38 = 04737

Mit dieser Option werden beim Berechnen der Werte also alle jene Wochen berucksichtigt, in
denen zumindest an einem Tag Unterricht stattfinden kann. Mit anderen Worten: vollstandige
Ferienwochen werden hier nicht gezahlt. Diese Zahlweise entspricht der zweiten Auswahl "aktive
Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)".

o aktive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)
Hatten wir in diesem Zeitraum jetzt auch noch einzelne Tage frei (also Feiertage, oder halbe
Ferienwochen), so kdnnten wir auch noch berlcksichtigen, dass es in dem Zeitraum, in dem der

Unterricht stattfindet (18 Wochen), noch weitere Tage gibt, an dem kein Unterricht stattfinden kann.

Gehen wir nun davon aus, dass es noch zusatzlich 4 freie Tage gibt. Damit wirde der Faktor
folgendermalfien berechnet werden:

18 Wochen a 5 Tage minus die 4 freien Tage / Anzahl der Tage im Schuljahr.

(90—-4)/(40*5-10-4)=86/186 = 0,46
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5.3.2

‘% Schuljahreskalender - Unterricht 78

Datum: Mo 14.9.2020 Unterrichtsfrei Legende Eerien [Feiertag Wochenende

]
Kalenderwoche: 38, Feiertag Unterricht Schuljahr Andere Periode

Mo Di (Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di |Mi Do|Fr |Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr |Sa So
15 16 17 18 19| 20|21 22 23 24 25 26| 27| 28 29 30

13 14 15 16 17] 18| 19 20 21 22 23 24[ 25|26 27 28 29 30 31

10 11 12 13 17 18 19 20 21[ 22|23 24 25 26 27 28] 29| 30

15 16 17 18 20| 21 22 23 |EH[EE
12 13 14 15 19 20 21 22 23] 24|25 26 27 28 29 30| 31

16 17 18 19 23 24| 25| 26 27] 23]

1617 18 19 23| 24| 25| 26 27| 28| 20 30 31

13/ 14 15 16 20| 21| 22| 23 24] 25| 26 27 28 29 30

112 13 14 18 19| 20 21 22[ 23| 24 25 26 27 28 29| 30| 31
15 16 17 18

September
Oktober
November
Dezember iz
Januar
Februar 1.2 3

4 Allgemeine Daten Daten fiir Wertrechnung

Schuljahr Anzahl Tage: 186 Anzahl Wochen: 38 Ergebnis

Unterricht Anzahl Tage: 86 Anzahl Wochen: 18 0.4624
86/ 186 = 0.4624

Der Unterricht ware also nur mehr 0,46 Einheiten wert. Diese Zahlweise entspricht der dritten
Auswahl "aktive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)".

Da bei dieser Methode die Anzahl der Schulwochen nicht ganzzahlig sein muss, werden die
effektiven Wochen ebenfalls angezeigt. Diese Anzeige reagiert sofort auf die ausgewahlte Option.
Im Beispiel hatten wir 37,20 effektive Wochen im Schuljahr.

Beriicksichtigung der Ferien

alle Wochen zéhlen (auch Ferien) Effektive Wochen: 37.20

aktive Wochen zéhlen (nur Schultage rechnen)

+ aktive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)

Welche der drei Methoden ist nun also ,richtig“? Keine der drei Methoden ist richtiger als die
andere. Sie entscheiden also selbst (oder der Gesetzgeber entscheidet es fur Sie), welche Methode
sie verwenden.

Wenn man bedenkt, dass der Unterrichtswert die Lage der Stunden im Stundenplan NICHT
berlicksichtigt, so ist die dritte Methode (aktive Schultage zahlen), jene die der Realitat am
nachsten kommt, sie ist aber durch die nicht ganzzahligen effektiven Wochen am schwierigsten
nachzuvollziehen und auch den Lehrkraften am schwersten naher zu bringen. Die zweite Auswahl —
aktive Wochen zahlen — ist jene Methode, die sehr oft verwendet wird, da sie genauer als die erste
Methode ist und die Werte gut nachvollziehbar bleiben.

Unterrichtsgruppen

Sie kdénnen einzelnen Unterrichten Unterrichtsgruppen zuordnen, die auf bestimmte Zeitraume
befristet sind und fir die bestimmte Faktoren fiir die Wertrechnung gelten. Innerhalb der Befristung
einer Unterrichtsgruppe kann es zusatzlich auch Unterbrechungen geben.

Sie finden die Unterrichtsgruppen auf der Registerkarte "Start", ziemlich weit rechts oder auf der
Registerkarte "Dateneingabe" zentral.

Untis Multil

Kul

Ferien
Zeitraster

ez Sonstige Daten ~
- -

Grunddaten

Eine detaillierte Beschreibung zur Handhabe finden Sie im Abschnitt "Mehrwochenstundenplan |
Unterrichtsgruppen”.
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5.3.3

i

Unterrichtsgruppen / Grup...

Mame |Langname  “on Biz Faktor
Lk Cburgen 0309, 3008 0463
Spaort | Sport 0509, |30.06, | .000

H1 1. Halbjatr |03.09. 0102, 02300
H2 2. Halpjabr 0402, 3006 0.:500

Gruppe* w

Tipp: Veranderter Faktor

Wenn der Faktor manuell verandert wurde, wird er in schwarzer Schrift dargestellt. Ist der Faktor
nur durch die zeitlichen Befristungen automatisch berechnet worden, dann wird er grau und kursiv
dargestellt.

Die folgende Tabelle zeigt Ihnen, welche Befristung fir die Wertrechnung herangezogen wird:

UG U K fir die Wertrechnung ausschlaggebend

X X engste Befristung, bzw. Zeitraum der Uberschneidung
X X Unterricht

X X X Unterricht

UG Unterrichtsgruppe

U Unterricht

K Klasse

Der Abschnitt "W ertrechnung mit Unterrichtsgruppen sowie Perioden" erklart den Zusammenhang
zwischen Unterrichtsgruppen mit und ohne Faktor und Perioden in Bezug auf die dargestellten
Werte.

Fixe Werte und Faktoren bei Befristung

Fixe Werte und Faktoren haben auch auf befristete Unterrichte Auswirkungen.

Im Kapitel "Manuelle Anderung des Unterrichtswertes" im Abschnitt Wertrechnung ist erklart, wie
Sie generell die Werte eines Unterrichts andern kénnen. Prinzipiell wird die Befristung immer in die
Berechnung aufgenommen, Sie konnen sie aber durch die Eingabe eines fixen Wertes mit
vorangestelltem Gleichheitszeichen ("=") auf3er Kraft setzen.

[Werteingabe [Bedeutung Wirkung

450 fixer Wert setz_t Lehrer-,_ Klassen_- oder Fachfaktoren aul3er Kraft,
Befristungen jedoch nicht.

=4,50 absoluter Wert setzt sGmtliche Faktoren und Befristungen aul3er Kraft.
setzt weder andere Faktoren noch Befristungen aulRer Kraft;

*4,50 \W ertfaktor zusatzlicher Faktor, mit dem z.B. bestimmte Unterrichte

aufgewertet werden konnen.

setzt weder andere Faktoren noch Befristungen aulRer Kraft;
+4,50 Summand zusatzlicher Summand, mit dem z.B. bestimmte Unterrichte
aufgewertet werden konnen.

Die Handhabe der Werte und Faktoren bei Befristungen wird im Folgenden anhand von drei
Beispielen erklart:
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5.3.3.1

5.3.3.2

5.3.3.3

e Fixer Wert, Befristung soll zahlen
e Fixer Wert, Befristung soll nicht zdhlen
e Faktor oder Summand

Fixer Wert, Befristung soll zahlen

Der Unterricht Nr. 25 aus der Datei Demo2.untis ist auf einen Zeitraum von 9.11. bis 26.2. befristet.

Geben Sie in der Spalte "Wert" den Wert "2" ein. Mit dieser Eingabe andert sich nun der Wert des
Unterrichtes Nr. 25 auf 0,650.

nN - m| x
|ga |5 @ED% R?.ﬂ?é) &q%_ @x 27 0,3250 = 0,650

U-Mr 1+ K] Le Pvpl Std.  Wst, | Jst  Lehrer |Fach Klaz=zeln) !

25 Mewse  Mat 2a 2.000 0640 0911, 26.02.

26 P Fh 2a i

27 [il Callaz  Crd 2a

76 4.1 B Hugo Gw  1adk
"

4 Allgemeine Daten Daten far Wertrechnung ;
- /

B I » I )
< Klasse 2a (Hugo) / KlasseX

4
2
2
2

13740 =10,3250

Schuliahr Anzahl Tage: 193 AnzahlWochen: 40
Unterricht Anzahl Tage: 56 AnzahlWochen: 13

Ergebnis
0.3250

Der fixe Wert, in unserem Fall 2, wird mit dem Faktor der Befristung, 0,3250, multipliziert. Die Daten
fur die Wertrechnung finden Sie im Schuljahreskalender des Unterrichts.

Fixer Wert, Befristung soll nicht zahlen

Der Unterricht Nr. 25 aus der Datei Demo2.untis ist wiederum auf einen Zeitraum von 9.11. bis 26.2.
befristet.

Geben Sie in der Spalte "Wert" ein Gleichheitszeichen und den Wert 2 ein: "=2". Die Befristung wird
auller Kraft gesetzt und die Eingabe wird eins zu eins tbernommen.

g . 3 r er
=~ Klasse 2a ([Hugo} / KlasseX

Wiert
=2.000

Wert = %an
2000 0311,

Wizt |Jst  Lehrer |[Fach
Mzt

Klazseln)
2a

vl St
ety

Callas | Ord 2a
76 W41 & 1 2 Hugo (Gw  1a1hZazZh 0.500

- | U-Nr 3 KlasseX (U-Kla)* “

Faktor oder Summand

Der Unterricht Nr. 25 aus der Datei Demo2.gpn ist wiederum auf einen Zeitraum von 9.11. bis 26.2.
befristet.

Durch die Eingabe eines Faktors oder eines Summanden in der Spalte "Wert" kdnnen Sie den
Unterricht auf- bzw. abwerten. Lehrer-, Fach- und Klassenfaktoren sowie Befristungen werden in die
Berechnung miteinbezogen.
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5.3.4

L] Klasse 2a [Hugo) / KlasseX

FEMR ST & &L F - 4*1,105* 1,000 * 0,325 + 0,500 = 2,080

L-pdr= 1+ Kl Le: Mvpl Std. W=t Jst Lehrer |Fach Klasse(n) Wert Wert = Waon Bi= Fach-Faktor | Kla.-Faktor ~
23 4 ey hiat 2a +0.500 2080 0911, 2602, 1105 1.000
24 2 Cer Bio Za 2,000 1.050 1.000
23 % 1 4 Cer E Za 4.000 1467 1.000
22 % 1 4 Cer ) Za 4.000 1467 1.000
II>1 | | | 2 Mokel |Rel 2a 2000 | 11,050 1.000

4 Allgemeine Daten Daten fiir Wertrechnung 13140 =0,3250 | 1.000 v
Schuliahr Anzahl Tage: 193 Anzahl Wochen: 40 Ergebniz E‘
Unterricht Anzahl Tage: 56 Anzahl Wochen: 13 3250

In unserem Beispiel:

(Wochenstunden) * (Fach-Faktor) * (Klassen-Faktor) * (Befristungs-Faktor) + (Summand) = (Wert)
4*1,105* 1,000 * 0,3250 + 0,500 = 2,080
Mehrere Befristungen

Sind die einzelnen Elemente einer Kopplung befristet, so gilt die engste Befristung fiir die ganze
Kopplung. Dabei kann es sich entweder um die Befristung eines einzelnen Elements handeln, oder -
wenn es Uberschneidungen gibt - um den Durchschnitt der Uberschneidungen, wie es in der
Abbildung dargestellt wird.

Di [Mi Do Fr |Sa|So Mo Di |Mi | Do Fr |53 50 Mo|/Di Mi Do/ Fr |SaSo | Mao|/Di [Mi|Do|/Fr Sa|So|MoDi Mi|Do
A 1 2 3 4 5] 6l 7 2 310 1112[13] 14 15 16 17 1819]20] 21 22 23 24 25 26[27] 28 29 30 W
B 1 2 3 4 5 6 ¥ 8 310 11 12|13 14 15 16 17 18E 200 21 22 23 24 25 26|27| 28 23 30 3
C 1203 4 5] B 7 8 93710 1112]13] 14 15 18 17 18 19| 20| 21 22 23 24 25 26|27]| 28 23 30 31

!

1/ 2 3/ 4/ 8] ] 7/ 8 910 1112[13] 74 15 16 17 18 19]20] 21| 22| 23| 24 25 26[27] 28 29] 3 ;|

Tipp: Befristungen im Unterricht anzeigen

Die fir den Unterricht tatsachlich verwendete Befristung kénnen Sie einerseits anhand des
Schuljahreskalenders sehen, Sie kénnen sie sich aber auch liber <Felder der Ansicht> in jeder
Unterrichtsansicht in der Rasteransicht einblenden.

In Klammer wird dabei angegeben, woher die jeweilige Befristung stammt:

(u) bedeutet, dass es sich um eine Befristung aus dem Unterricht handelt,
(k) weist auf eine Befristung durch eine der Klassen hin und
(g) bedeutet, dass die Befristung durch eine Unterrichtsgruppe entsteht.

f g

..~ Rubens [ Lehrer
ry - = », - T3 3 »»
Rub FHEFENR REF&F - BOREE & & &
L-Me 1+ K Le Mvpl St Wst  Jst  Lehrer  Fach Klazse(n) wert “on Bis Befristung Wert = ~
54 2\ 5 5 Rub 1a 7A0.-232.(k) 282
7w @22 3 3 Rub W 15,10 FAD.-232 (k1 139
&7 2 2 Fub 4 0902, 38.-9.2. (W 0,95
&5 LA 2 Rub 4 3.9.-1.2. (g) 1.05
44 & > 2 Rub 3a 3.9.-308. 210
33 Lo 2 Rub 2b 3.9.-308. 210
13 B\ 5 6 Rub 39.-306. 7.00
& 2,2 3 3 Rub 42211, (kg) 143 o
~ | U-nr 4| Unterricht 20.46 + Anrechnungen 0.00 = 20.46 Lehrer -
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5.3.4.1

Der folgenden Tabelle kdnnen Sie enthnehmen, welche Befristungen von Untis angewendet werden,
sollten Sie mit mehreren Befristungen arbeiten:

K U uG [fiir die Wertrechnung ausschlaggebend
X K; falls mehrere Klassen befristet sind, bzw. sich die Befristungen
Uberschneiden, gilt die engste Befristung
X X U
X X engste Befristung, bzw. Zeitraum der Uberschneidung
X X U
X X X U
K Klasse
U Unterricht

UG Unterrichtsgruppe

Das folgende Beispiel soll die Arbeitsweise verdeutlichen.

Beispiel zu mehreren Befristungen

Als Beispiel soll der Unterricht mit der Nummer 76 aus der Datei Demo2.gpn dienen. Es handelt
sich hier um eine Klassenkopplung mit vier Klassen (1a, 1b, 2a und 2b).

Aus Griinden der Einfachheit sollen in diesem Beispiel die Lehrer- Klassen- und Fach-Faktoren
nicht beriicksichtigt werden.

Unter "Klassen | Stammdaten" sollen nun fiir die Klassen folgende Befristung eingegeben werden:

fur die 1a von 7.10. bis 23.2. Diese Befristung wird bei der Berechnung des Wertes flr den
Unterricht 76 herangezogen (Befristungsfaktor: 0,4390).

o

© Klassen [ Klasse

San
oFAD.

Raum
R1a

Matmne

1a 23.02.

Klasse* £

Der Wert des Unterrichts ist das Produkt aus Wochenstunden und Befristungsfaktor: 2 * 0,4390 =
0,88

5 " Huga / Lehrer

e <18 MER AT % RORT 28 S0 J°

( ert = Befristung
L oss ?.10.-23.2.00/

U-Mr [+ Kl Le Mwpl Std.  Wvst  Jst  Lehrer Fach Klassei(n) Wert  “on | Bi3

7B 4.1 % 2 2 Hugo Gw  1a1bZ2a’hb

72 m1,2 B2 2 Hugo |O 4 gCE PR m i

61 & 4 4 Huga D 4 46739, - 306,

] & - 2 Hugo His |4 21039, - 306, v

| U-Nr 4| Unterricht 26.01 + Anrechnungen 3.00 = 29.01 || aprer V|
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Geben Sie nun eine Befristung fur den Unterricht ein, z.B. 13.1. bis 27.4. (15 Wochen), so gilt diese
Befristung fur die ganze Kopplung. Alle anderen Befristungen werden dadurch auBer Kraft
gesetzt.
Der Befristungsfaktor betragt nun durch die neue Befristung: 0,3659.
Der neue Wert des Unterrichts ist wiederum das Produkt aus Befristungsfaktor und
Wochenstunden: 2 * 0,3659 = 0,73.

"— Hugo / Lehrer u

Hipo  [~[B HEMTR LT & F F - @ QEE Z

L-Mr 1+ K] Le Mwpl Stel.  Wist [Jst  Lehrer Fach | Klasseln) wizdl | on Biz Wert = Befristung

76 4,1 %2 2 Hugo  Gw  1aib.2azh 1301, 27.04. 073 131.-274. ()

72 mi1,z  [Byz 2 Hugo D 4 " e g

1 %4 4 Hugo D 4 4.67 3.9.-306.

&0 %2 2 Hugo Hs 4 210 3.9.-306. w

| UNr : Unterricht 26.25 + Anrechnungen 3,00 = 29.25 Lehrer -

5.3.5 Jahreswerte bei Befristungen

Wenn ein Unterricht auf einen bestimmten Zeitraum befristet ist, so andert sich die Berechnung der
Jahreswerte insofern, als an Stelle des aliquoten Zeitfaktors nur noch die Anzahl der Wochen
verwendet wird, in denen er grundsatzlich stattfinden kann.
Der Jahreswert andert sich abhangig davon, ob Sie die Option "aktive Wochen zahlen (nur
Schultage rechnen)" auf der Karteikarte "Wertrechnung" in "Start | Einstellungen | Diverse" gewahlt
haben oder nicht. Wenn Sie die Option anhaken, werden die reinen Ferienwochen nicht mitgezahit.

Beriicksichtigung der Ferien

. alle Wochen zahlen (auch Ferien .

aktive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)
Das folgende Beispiel zeigt Ihnen die unterschiedliche Berechnung.
5.3.5.1 Beispiel zu Jahreswerten bei Befristungen

Als Beispiel soll der Unterricht 4 der Datei Demo2.untis dienen. Dieser soll im Zeitraum 5.10. - 7.2.
stattfinden. Lehrer- Klassen- und Fach-Faktoren sollen nicht mitberechnet werden.

"Aktive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)" nicht aktiviert

Wenn die Option "aktive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)" nicht aktiviert ist, dann sind 18
Wochen die Grundlage fiir die weitere Berechnung. Die Anzahl der Wochen kénnen Sie dem
Schuljahreskalender auf der Karteikarte "Daten fiir Wertrechnung”, entnehmen.

Daher ergibt sich auch der Wert 18,0 fiir den einstiindigen Unterricht 4.
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5.3.6

Berucksichtigung der Ferien

# alle Wochen zahlen (auch Ferien) Eftektive Wochen: 43.00

- Schuljahreskalender - Unten aktive Wochen zéhlen (nur Schultage rechnen)

....... Datum: Mo 39.201 akfive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)
L @ Kalendenwoche: 3€
Mo/Di Mi DoFi 5a 50 Mo Di Mi Do Fr Sa 5o Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr 5a So Mo Di Mi Do Fi 53 So Mo Di Mi Do Fr 5a 5o
September 3 4 5 & 7| 8] 9] 111213 17/ 18 13 20 24) 25 26| 27| 28 23] 30|
Oktober 8 910 11 1213 17 18 5
18 cvermben 5 6 7 8 810[11]12 13 14 15 2
Dezember 3 4 5 5 7 8] 91011 12 13 20 28 28)30] 1
Januar T8 510N 12 14 16 17 24
Februar 4 5 6 7 8 9 1112 13 14 21
i Mz 4 5 B 7 8 9 1 13| 14
Al 8 910 11 1213
Hai BRI T
Juni 34 5 6 7 8
4 Allgemeine Daten -~ Daten far Wertrechnung >
Wit Jst Lehrer Fach  HMlasse(n) Wert von Wert = | Befristung
Sehulishr Anzahl Tage: 301 nioben A 2,1 1 Mew Gz 2a,2h 0510. 07.02 180 510.-7 .2, (u)
Unterticht Arzahl Tage: 79 T —— T :
. 28 2 New Ph 2 924 39.- 306
39 2 New Ph 3a 43939.-210.00 | v

"Aktive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)" aktiviert

Wenn Sie die Option "aktive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)" dagegen aktivieren, wird die
zwei Wochen Weihnachtsferien nicht mitgezahlt. Es ergibt sich ein Wert von: 1 (Wochenstunde) *
16 (Wochen) = 16,000.

Beriicksichigung der Ferien

alle Wochen zahlen (auch Fenien)
B SSSSI  (s) aklive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)

pr] Bt 32w aktive Schultage zahlen ( Wochenende
Kalenderwoche: 3¢ ere Pesiorle:
Mo|Di | Mi Do Fr Sa S0 Mo Di Mi Do Fr $a So|Mo Di Mi Do Fr 3a $o Mo Di |Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do|Fi Sa %o Ma Di Mi Do Fr  Sa So
September 3 4 5 6 7_8 9[1011 1213 18 19 20 21 22| 23| 24 25| 28 27 28 29] 30
PRALITE] g 910 11 12 13[14| 75 16 17 18 23 24 25 2 27| 28|28 @0 &
November 5 6 7 8 910[11]1213 14 15 20 21 22 2324[25| %6 27 28 23 ;0
Dezember 34 112 13 18 19 20 2122 2 26 27 28 29]30] a1
Jaruar 78 15 16 17 22 23 24 25 2627| 28 23 0 3
Febrar 45 1213 1 19 20 21 22/23[24] 25 28| 27 28
Maiz 45 1213 14 19 20 21 22/23] 24| 25 28| 27| 28 29 30|}
19 i s 510 11 1213[14] 15 15 17 18 23 24 25 25 27| 28| 8 30
i By iR EREE oo o go - °
fow [~ B @E R ETLEL TR BOER S8 & 7
| AL e T U KLe WSl )t Lever Fech Kasse(n) Werl Von |Bs  Befsng  Wer= i
Schuliahr Anzahl Tage: 301 AnzshlWochen: 43 4 2,1 1 New Gz 28,20 0510, 0702 §10.-72.04) 160
Unteriicht Anzahl Tage: 153 Anzshl Wochen: 40 Daver [Befiistung) 16 , ——T T . , T
£l 2 |New PR 2n 39.-306 524
39 2 [New PR 32 3821100 438 v

Sollstunden / Jahr

Wenn Sie im Feld "Sollstd./Jahr", das Sie im Unterricht auf der Karteikarte "Werte" finden, einen
Eintrag vornehmen, wird fiir die Wertrechnung dieser Stundenwert verwendet. Befristungen werden
in diesem Fall nicht mehr bericksichtigt.

Mewton / Lehrer

v [~ MENR RFLF F R BOER Sa Sa Jo- >

L-pE (K Le Wizt Jst | Lehrer  Fach Klasse(n) Wert “on Bis Befriztung

Sollsto flahrWert =

4 21 1 Mewe Gz 2a,2b 0310, 0702 540.-7.2.( al

23 4 Mewy | Mat 2a 38.-306.

28 2 Mew  Ph 2Zh 34.-30E. 4.0

39 2 Mew  Ph 3a 39.-211.0k) 399 w

* | U-Nr = Lehrer* V|

Jahresmittel

Bei den Stammdaten der Lehrer gibt es das Feld "Jahresmittel". Es zeigt Gber alle Perioden den
gemittelten Unterrichtswert. Denselben Wert finden Sie auch in den Wochenwerten aus Lehrersicht
in der Kategorie "Unterricht | Werte" im rechten oberen Eck.
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5.3.7

5.3.71

e Lehrpersonen / Lehrer

Fouss TW1E] ME TRRT & = 2.8 :

Mame Machname Ist-Soll SollWoche Ist (Wert =) fJahresmittel
Gauss (Gauss 0.50 25.00 2550
Mew Mewton -0.67 25.00 2433
Hugo Hugo 8.83 25.00 33.83
Ander |Andersen 18.54 15.00 33.54
Anst  Anstoteles 6.03 25.00 31.03
Callas | Callas 545 25.00 3045
Mobel MNobel -0.43 15.00 14.57
Rub Rubens 3.69 25.00 25.63
Cer Cervantes 7.83 25.00 32.83
Curie  Curie -5.59 25.00 19.41

IE' 3 offene Lehrerst. (2.82 Werteinh.)

- [m] X

e Wachenwerte

Gauss = [ komprimiert HH:N
geplanter Unterricht mit Anrechnungen
Woche Von - Bis Periode  Soll Unterr Anr. WKorr.  Ist (U+A+Y Ist-Sall
Summe 19.9.-30.6. 850.00 60724 36176 0.00  965.00 19.00
1]/19.9.-26.9. 1 25.00 15.98 9.52 2550 0.50
2|269-2.10. 1 2500 15.98 952 2550 0.50
3/3.10.-9.70. 1 25.00 15.98 9.52 2550 0.50
410.10-16.10 1 25.00 15.98 952 2550 0.50
5/17.10.-23.10. 1 25.00 15.98 9.52 2550 0.50
624.10.-30.10. 1 25.00 15.88 9.52 2550 0.50
73110611, 1 25.00 15.98 9.52 2550 0.50
8|7.11.-13.11. 1 2500 15.98 9.52 2550 0.50
914112011 1 2500 15.98 9.52 2550 0.50

Wertrechnung mit Unterrichtsgruppen sowie Perioden

Bei nicht ganzjahrig stattfindenden Unterrichten ist die Errechnung der Lehrer-Werteinheiten in
manchen Fallen durchaus komplex. Die Berechnung soll dabei alle denkbaren Falle abbilden
kénnen, selbstverstandlich "richtig" und gleichzeitig einfach nachvollziehbar sein.

Im Folgenden werden die in der Praxis auftretenden Falle anhand einfacher Beispiele erklart.
Unterrichtsgruppen ohne Faktoren

Gehen wir bei all unseren Uberlegungen im folgenden Kapitel davon aus, dass das Schuljahr 39
Wochen dauert und etwaige Ferien oder Feiertag keinen Einfluss auf die Zahlung der Wochen hat.
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‘L Ferien = B X
Name Langname Von Bis Woche danach (A,B,..) Schulwochen-Nr. danach ‘
5 Datum: Mo 3.9.2018 Unterrichtsfrei Legende FEerien Feiertag Wochenende ‘
Kalenderwoche: 36, [ Feiertag Schuljahr
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So ‘
September 3 4 5 7_8| 9/10 11 12 13 14 15[ 16| 17 18 19 20 21 22| 23| 24 25 26 27 28 29| 30|
Oktober 1 2 3 4 5 6 8 9 10 11 12 13[14]| 15 16 17 18 19 20| 21| 22 23 24 25 26 27| 28| 29 30 31 ‘
2018
November 1 2 3] 4/ 5 6 7 8 9 10/ 11|12 13 14 15 16 17| 18| 19 20 21 22 23 24| 25| 26 27 28 29 30
Dezember 2] 3 4 5 10 11 12 13 14 15[ 16] 17 18 19 20 21 22| 23| 24 25 26 27 28 29| 30| 31
Januar 1 2 3 4 5[ 6/ 7 8 9 10 11 _12[13| 14 15 16 17 18 19[ 20| 21 22 23 24 25 26| 27| 28 29 30 31
Februar 1_2[ 3] 4 5 6 7 8_9[10| 11 12 13 14 15 16| 18 19 20 21 22 23[ 24|25 26 27 28 ‘
2019 MéZ 1_2[ 3 4 5 & [10] 11 12 13 14 15 _16] 18 19 20 21 22 23[ 24| 25 26 27 28 29 30| 31
April 1 2 3 4 5 6] 7 8 9 10 15 16 17 18 19 20[ 21| 22 23 24 25 26 27| 28| 29 30
Mai 1 2 3 4[5 6 7 12| 13 14 15 16 17 18 19| 20 21 22 23 24 25| 26| 27 28 20 30 31 ‘
Juni 1] 2]
q Allgemeine Daten b ‘
Schuljahr Anzahl Tage: 273 Anzahl Wochen: 39 Anzahl Ferien: 0
Unterricht Anzahl Tage: 195 Anzahl Wochen: 39 Anzahl Ferientage: 0 Anzahl Feiertage: 0 |
Ok Abbrechen Ubernahme

Beispiel eines Schuljahrs mit 39 Wochen.

Gehen wir weiter davon aus, dass das erste Halbjahr an einem Montag beginnt, an einem Sonntag
endet und 20 Wochen umfasst. Das zweite Halbjahr dauert entsprechend 19 Wochen, beginnt
ebenfalls an einem Montag und endet an einem Sonntag.

Definieren Sie nun eine Unterrichtsgruppe H1, die fiir die ersten 20 Wochen des Schuljahrs aktiv ist.

“_. Unterrichtsgruppe 1. Halbjahr (ohne Faktor) - b0 X
o Datum: Mo 3.9.2018 Unterrichtsfrei Legende Eerien Feiertag Wochenende
Kalendervoche: 36, Feiertag Unterrichtsgruppe Unterbrechung Andere Woche

Ferien ausblenden

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

September 3 4 12 13 18 19 20 21 22| 23| 24 25 26 27 28 _29] 30|
Oktober EEEEE 7| 8 9 17 18 23 24 25 26 27| 28|20 30 31

2018
November 1 2 3] 4 5 6 14 15 20 21 22 23 24| 25|26 27 28 29 30
Dezember [ 2] 3 4 12 13 [ 23| 24 25 26 27 28 29| 30| 31
Januar 1 2 3 4 56 7 8 16 17 | 20| 24 25 26| 27|28 20 30 31
Februar 1. 2] 3/ 4 5 13 14 25 26 27 28

2010 M 1°2[ 3 4 5 13 14 19 20 21 22] 23| 24| 25 26 27 28 29 30| 31
April 1 2| 3| 4/ 5 8 9 17 18 23 24 6 27| 28| 29 30
Mai 1] 2] 3 6 7 15 16 ¥| 27 28 20 30 31
Juni 2 20/39 =0,5128

4 Allgemeine Daten  Daten fiir Wertrechnung

Schuljahr Anzahl Tage: 273 Anzahl Wochen: 39 Ergebnis
Unterricht Anzahl Tage: 100 Anzahl Wochen: 20 0.5128
7

Ok Abbrechen Ubernahme Invertieren

Im Kalender der Unterrichtsgruppe sehen Sie schon, dass die Unterrichtsgruppe H1 20 von 39
Wochen aktiv ist, was einer Aktivitét von 20/39 oder 0,5128 (gerundet 0,513) entspricht. Die
Aktivitdt wird auch in der Spalte Faktor des Fensters Unterrichtsgruppe grau und kursiv angezeigt.

& Unterrichtsgruppen / Unterr...
a = »
i -HEBETR T

Name Langname Bis Faktor
x| H*

H1 1. Halbjahr 20.01. 0.573

H2 2. Halbjahr 02.06. 0457

< >

h Unterrichtsgruppen®

Entsprechend wird deshalb im Unterrichtsfenster auch der Wert 0,513 fir diesen Unterricht
angezeigt, da fur diesen Fall gilt:

WERT = WOCHENSTUNDEN = AKTIVITAT IM SCHULJAHR
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Jahresmittel
Wst * Aktivitat = 1 * 20/ 39 = 0,513

Unterricht: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Nochmals zur Klarstellung, die Aktivitat im Schuljahr ist die Anzahl der Wochen, in der ein Unterricht
aktiv ist, dividiert durch die Anzahl der Wochen des Schuljahres.

@ LH1/ Werte: AD mit Bild ¢ - 8 X

BT i RECR ATLS FV RO TN E0 .

U-Nr -KlLe - Nvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(h) Wert= U-Gruppen UG.Vert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von Bis
1.00 1.00 0 0.513 0

3408 =1 1 LH1 F1 K1 0.513 H1 ] 3.9.-20.1. (9)

- U-Nr [3408 |+ Unterricht 0.513 + Anrechnungen 0.000 = 0513

Somit entspricht im Falle eines einstiindigen Unterrichts diese Aktivitat auch dem Jahresmittelwert,
was sich ganz leicht im Wochenwerte-Fenster bei der Einstellung "Unterricht / Werte" sehen lasst:
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= \Wochenwerte

Lehrer ~  Unterricht / Werte ¥ Jahresmittel = 0.513 (Unterricht
LH1 M komprimiert :
Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. W-Korr. Ist Ist-Soll
Summe 3.9.-2.6. 0.000 20.000 0.000 0.000 20.000  20.000
13.9.-9.9. 1 1.000 1.000 1.000
2/109.-16.9. 1 1.000 1.000 1.000
3/17.9.-23.9. 1 1.000 1.000 1.000
4/24.9.-30.9. 1 1.000 1.000 1.000
5/1.10.-7.10. 1 1.000 1.000 1.000
6/8.10.-14.10. 1 1.000 1.000 1.000
7/15.10.-21.10. 1 1.000 1.000 1.000
8/22.10.-28.10. 1 1.000 1.000 1.000
9/29.10.-4.11. 1 1.000 1.000 1.000
10 5.11.-11.11. 1 1.000 1.000 1.000
11/12.11.-18.11. 1 1.000 1.000 1.000
12/19.11.-25.11. 1 1.000 1.000 1.000
13 26.11.-2.12. 1 1.000 1.000 1.000
14 3.12.-9.12. 1 1.000 1.000 1.000
15/10.12.-16.12. 1 1.000 1.000 1.000
16 17.12.-23.12. 1 1.000 1.000 1.000
17 24.12.-30.12. 1 1.000 1.000 1.000
18/31.12.-6.1. 1 1.000 1.000 1.000
19 7.1.-13.1. 1 1.000 1.000 1.000
20 14.1.-20.1. 1 1.000 1.000 1.000
21 21.1.-271. 1 0.000
22 28.1.-3.2. 1 0.000
23 4.2.-10.2. 1 0.000
24 11.2.-17.2. 1 0.000
25 18.2.-24 2. 1 0.000
2625.2.-3.3. 1 0.000
27 4.3.-10.3. 1 0.000
28 11.3.-17.3. 1 0.000
29 18.3.-24 3. 1 0.000
30 25.3.-31.3. 1 0.000
31 1.4.-74. 1 0.000
32 8.4.-14.4. 1 0.000
33 15.4.-21.4. 1 0.000
34 22.4.-28 4. 1 0.000
35 29.4.-55. 1 0.000
36 6.5.-12.5, 1 0.000
37 13.5.-19.5. 1 0.000
38 20.5.-26.5. 1 0.000
39 27.5.-2.6. 1 0.000

Das Jahresmittel wird berechnet als die Summe der einzelnen Beitrage in jeder Woche, dividiert
durch die Anzahl der Wochen des Schuljahres:

\HRESMITTEL — SUMME WOCHENWERTE
) ) T ANZAHL SCHULWOCHEN
Jahresmittel

Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 20 * 1/ 39 = 0,513

Unterricht: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende
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5.3.7.2 Unterrichtsgruppen mit manuellem Faktor - beliebiger Wert

An der Berechnungsmethode

SUMME WOCHENWERTE
ANZAHL SCHULWOCHEN

JAHRESMITTEL =

andert sich nichts, wenn Sie den Wert des Unterrichts tUber das Feld Faktor der Unterrichtsgruppe
andern. Das lasst sich leicht anhand von folgendem Beispiel ableiten:

Lehrer LSJ hat einen einstindigen Unterricht, der das ganze Schuljahr tber lauft:

L Wochenwerte » o >
Lehrer ~  Unterricht / Werte " Jahresmittel = 1.000 (Unterrichi
LsJ v komprimiert
Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. W-Korr. Ist Ist-Soll
Summe 3.9.-2.6. 39.000 39.000 0.000 0.000 39.000 0.000
1.3.9.-9.9. 1 1.000 1.000 1.000
2 10.9.-16.9. 1 1.000 1.000 1.000
317.9.-23.9. 1 1.000 1.000 1.000
4 24.9.-30.9. 1 1.000 1.000 1.000
51.10.-7.10. 1 1.000 1.000 1.000
6 8.10.-14.10. 1 1.000 1.000 1.000
7 15.10.-21.10. 1 1.000 1.000 1.000
8 22.10.-28.10. 1 1.000 1.000 1.000
9 29.10.-4.11. 1 1.000 1.000 1.000
10 5.11.-11.11. 1 1.000 1.000 1.000
11.12.11.-18.11. 1 1.000 1.000 1.000
12/19.11.-25.11. 1 1.000 1.000 1.000
13 26.11.-2.12. 1 1.000 1.000 1.000
14 3.12.-9.12. 1 1.000 1.000 1.000
15 10.12.-16.12. 1 1.000 1.000 1.000
16 17.12.-23.12. 1 1.000 1.000 1.000
17 24.12.-30.12. 1 1.000 1.000 1.000
18 31.12.-6.1. 1 1.000 1.000 1.000
19 7.1.-13.1. 1 1.000 1.000 1.000
20 14.1.-20.1. 1 1.000 1.000 1.000
21 21.1.-271. 1 1.000 1.000 1.000
22 28.1.-3.2. 1 1.000 1.000 1.000
23 42.-10.2. 1 1.000 1.000 1.000
24 11.2.-17.2. 1 1.000 1.000 1.000
25 18.2.-24.2. 1 1.000 1.000 1.000
26 25.2.-3.3. 1 1.000 1.000 1.000
27 4.3.-10.3. 1 1.000 1.000 1.000
28 11.3.-17.3. 1 1.000 1.000 1.000
29 18.3.-24.3. 1 1.000 1.000 1.000
30 25.3.-31.3. 1 1.000 1.000 1.000
31 1.4.-74. 1 1.000 1.000 1.000
32 84.-14.4. 1 1.000 1.000 1.000
33 15.4.-21.4. 1 1.000 1.000 1.000
34 22.4.-284. 1 1.000 1.000 1.000
35 29.4.-5.5. 1 1.000 1.000 1.000
36 6.5.-12.5. 1 1.000 1.000 1.000
37 13.5.-19.5. 1 1.000 1.000 1.000
38 20.5.-26.5. 1 1.000 1.000 1.000
39 27.5.-2.6. 1 1.000 1.000 1.000
‘5. Ganzes Schuljahr / Werte: AD mit Bild
B PRHENR RS P - BORE a8 FL I a-80 -
U-Nr “KlLe NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) Wert= U-Gruppen UG.Vert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von Bis
1.00 1.00 0 1.000 0
3340 [ =1 1 LsJ F1 K1 1.000 SJ Il 3.9.-26.
- U-Nr o [3340 2 Unterricht 1.000 + Anrechnungen 0.000 = 1.000 Werte: AD mit Bild v

Die bei diesem Lehrer eingetragene Unterrichtsgruppe hat zunachst keinerlei Zeitbeschrankung und
somit den (errechneten) Faktor 1:
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@ Unterrichtsgruppen / UGs: Andreas Fenster o x

S TS Al RE ) —
Name Langname Von  Bis Faktor
SJ Ganzes Schuljahr 03.09. 02.06, 7.000
H1 1. Halbjahr (ohne Faktor) 03.09. 20.01. 0. v
UGs: Andreas Fenster v
Das Jahresmittel ergibt sich aus der Summe der einzelnen Wochenwerte / Anzahl der Schulwochen

und somit 39/39 =1.

Jahresmittel
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen =39 *1 /39 =1

Unterricht: 39 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Andert man nun den Faktor der Unterrichtsgruppe Ganzes Schuljahr véllig willkiirlich auf 3,142

@ Unterrichtsgruppen / UGs: Andreas Fenster o x

P O RECRAT T E @B & Gl

Name Langname Von  Bis Faktor
SJ Ganzes Schuljahr 03.09. 02.06. 3.142
03.09. 20.01.70" v

H1 1. Halbjahr (ohne Faktor)
>

<
o UGs: Andreas Fenster v

So andert sich der im Unterrichtsfenster dargestellte Wert auf 3,142

‘% Ganzes Schuljahr / Werte: AD mit Bild
ss P RENR RTE L ¥R B0 [ g L Fe-ed -
U-Nr -Kl,Le - Nvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) {Wert=4U-Gruppen UG.Vert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von Bis
1.00 1.00 © 3.142 0
3340 1 1 LsJ F1 K1 3.1424SJ D 3.9.-2.6.
Werte: AD mit Bild v

- U-Nr \:’% Unterricht 3.142 + Anrechnungen 0.000 = 3.142

und auch die einzelnen Wochenwerte auf 3,142:
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% Wochenwerte - = A
Lehrer *  Unterricht / Werte " Jahresmittel = 3.142 (Unterrichi
LsJ - komprimiert

Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. W-Korr. § Ist ISFSoII

Summe 3.9.-2.6. 39.000 122.538 0.000 0.00 122.538 83.538
13.9.-99. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
2 10.9.-16.9. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
3 17.9.-23.9. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
4 24.9.-30.9. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
51.10.-7.10. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
6 8.10.-14.10. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
7 15.10.-21.10. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
8 22.10.-28.10. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
9 29.10.-4.11. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
10 5.11.-11.11. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
11 12.11.-18.11. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
12 19.11.-25.11. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
13 26.11.-2.12. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
14 3.12.-9.12. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
15 10.12.-16.12. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
16 17.12.-23.12. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
17 24.12.-30.12. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
18 31.12.-6.1. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
19 7.1.-13.1. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
20 14.1.-20.1. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
21 21.1.-271. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
22 28.1.-3.2. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
23 4.2.-10.2. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
24 11.2.-17.2. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
25 18.2.-24.2. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
26 25.2.-3.3. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
27 4.3.-10.3. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
28 11.3.-17.3. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
29 18.3.-24.3. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
30 25.3.-31.3. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
31 14.-74. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
32 84.-144. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
33 15.4.-21.4. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
34 22.4.-284. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
35 29.4.-5.5. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
36 6.5.-12.5. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
37 13.5.-19.5. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
38 20.5.-26.5. 1 1.000 3.142 3.142 2.142
39 27.5.-2.6. 1 1.000 3.142 3.142 2.142

Der Jahresmittelwert berechnet sich damit folgendermalf3en:
SUMME WOCHENWERTE

JAHRESMITTEL = ANZAHL SCHULWOCHEN
30« 3,142
JAHRESMITTEL = BT 3.142

Jahresmittel mit manuellem Faktor der U-Gruppe
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 39 * 3,142 / 39 = 3,142

manueller Faktor: 3,142
Unterricht: 39 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Somit ist es offensichtlich, dass der im Feld Faktor des Fensters Unterrichtsgruppen angezeigte
Wert dem Jahresmittel eines einstiindigen Unterrichts mit dieser Unterrichtsgruppe entspricht. Mit
der Ausnahme, falls weitere (Fach-, Klasse-, Lehrer- oder sonstige) -faktoren verwendet werden, die
zu diesem Wert noch dazu multipliziert werden.

Tipp
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Ein Eintrag im Feld Faktor einer Unterrichtsgruppe gibt den Jahresmittelwert eines einstiindigen
Unterrichts vor.

5.3.7.3 Unterrichtsgruppen mit manuellem Faktor - Halbjahre gleich gewichten

Kehren wir nun zum Beispiel des Lehrers mit dem Unterricht im 1. Halbjahr zuriick. Untis errechnet
einen Jahresmittelwert von 0,513. Entsprechend ergibt sich der Wert eines Unterrichts im zweiten
Halbjahr mit 19/39 = 0,487.

Jahresmittel
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 19 * 1 / 39 = 0,487

Unterricht: 19 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Wenn Sie als Planer*in den Wert von Unterrichten im 1. und 2. Halbjahr manuell gleich stellen
wollen, so missen Sie jeweils im Feld Faktor 0,50 eintragen.

‘L Unterrichtsgruppen / UGs: Andreas Fenster

' P RENRRY &5 B I &8

Name Langname Von  Bis Faktor

H1 1. Halbjahr (ohne Faktor) 03.09. 20.0§. 0.5713

H2 2. Halbjahr (ohne Faktor) 21.01. 02.06. 0.487
<

UGs: Andreas Fenster v

Das heil3t, die von Untis errechneten Faktoren werden manuell Uberschrieben. Beachten Sie, dass
errechnete Faktoren kursiv und grau dargestellt werden, manuell eingegebene fett und schwarz.

"2 Unterrichtsgruppen / UGs: Andreas Fenster =8
ht T RENRST &5 E & &- & )
Name Langname Von  Bis Faktor
H1 1. Halbjahr (mit Faktor) 03.09. 20.01 0.500
H2 2. Halbjahr (mit Faktor) 21.01. 02.0€, 0.500

<
g UGs: Andreas Fenster -
Tipp

Wenn Sie einen von Untis automatisch errechneten Faktor tiberschreiben, so zeigt lhnen der
Tooltip immer auch den urspriinglichen Wert an. Der Tooltip iber der Uberschrift erinnert Sie daran,
dass der Faktor dem Jahresmittelwert eines einstiindigen Unterrichts entspricht.

#

— Unterrichtsgruppen / Unterrichtsgruppen

fi SEIEERT Y

Entspricht dem Jahresmittelwert (eines einstindigen Unterrichts)

T mr—————

Mame Langname on Bis Faktor NAWWoche  B-Woche  Aktiv
x HY Vorgegebener Jahresmittelwert: 0,500 ]
= Urspringlich automatisch berechneter Jahresmittelwert: 0,487
H1 1. Halbjahr |03.09. 2001, 057 il — -
Hz2 2. Halbjahr |21.01. 02.08. 0.500 ¥ ¥ ¥
< >
-

Konsequenterweise andert sich nun der Wert des Unterrichts von Lehrer LH1 auf 0,500.
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‘% 1. Halbjahr / Werte: AD mit Bild

[t CHENR RTHF - BO R - 8@ -
U-Nr -Kl,Le NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n)) Wert= U-Gruppen WG.Vert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von Bis
1.00 1.00 © 0.500 0
3408 1 1 LH1 F1 K1 0.500 H1 D 3.9.-20.1. (9)
E
- U-Nr 2 Unterricht 0.500 + Anrechnungen 0.000 = 0.500 Werte: AD mitgild |

In der Formel fiir die Wochenwerte

SUMME WOCHENWERTE

JAHRESMITTEL = ANZAHL SCHULWOCHEN

sind die Werte fir das JAHRESMITTEL mit 0,5 und ANZAHL SCHULWOCHEN mit 39 vorgegeben.
Somit missen sich die Beitrage zur Gesamtsumme in den einzelnen Zeilen der Wochenwerte
andern.

In diesem Fall ist das Resultat von 0,5 manuell vorgegeben, der Unterricht dauert 20 Wochen und
es stellt sich daher die Frage, wie hoch der Wochenwert x sein muss, um auf dieses Ergebnis zu
kommen. Daraus ergibt sich die einfache Gleichung:

20 =x
T

05+ o2 = 0,075
T R

0.5

Die Rechnung lautet daher:

SUMME WOCHENWERTE 20 » 0,975 _

JAHRESMITTEL = ANZAHL SCHULWOCHEN 39

0.3
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% Wochenwerte - = A
Lehrer *  Unterricht / Werte " Jahresmittel = 0.500 (Unterrichi
LH1 - komprimiert

Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. W-Korr. Ist Isﬁoll
Summe 3.9.-2.6. 0.000 19.500 0000  0.00 19.500  §19.500
139-99. 1 0.975 0975 0975
2/10.9.-16.9. 1 0.975 0975 0975
3/17.9.-23.9. 1 0.975 0975 | 0.975
4.24.9-30.9. 1 0.975 0975 0975
51.10.-7.10. 1 0.975 0975 | 0.975
68.10.-14.10. 1 0.975 0975 0975
715.10.-21.10. 1 0.975 0975 0975
822.10.-28.10. 1 0.975 0975 0975
929.10.-4.11. 1 0.975 0975 | 0.975
10 5.41.-11.11. 1 0.975 0975 0975
11 12.11.-18.11. 1 0.975 0975 | 0.975
12 19.11.-25.11. 1 0.975 0975 0975
13 26.11.-2.12. 1 0.975 0975 0975
14 3.12.-9.12. 1 0.975 0975 0975
15 10.12.-16.12. 1 0.975 0975 | 0.975
16 17.12.-23.12. 1 0.975 0975 0975
17 24.12.-30.12. 1 0.975 0975 1§ 0.975
18 31.12.-6.1. 1 0.975 0975 0975
19 7.1.-13.1. 1 0.975 0975 0975
20 14.1.-20.1. 1 0.975 0975 1§ 0.975
21 21.1.-27.1. 1 0.000 VR
22 28.1-32. 1 0.000
23 4.2.-10.2. 1 0.000
24 11.2.-17.2. 1 0.000
25 18.2.-24.2. 1 0.000
26 25.2.-3.3. 1 0.000
27 4.3.-10.3. 1 0.000
28 11.3.-17.3. 1 0.000
29 18.3.-24.3. 1 0.000
30 25.3.-31.3. 1 0.000
31 14.-74. 1 0.000
32 8.4.-14.4. 1 0.000
33 15.4.-21.4. 1 0.000
34 22.4.-284. 1 0.000
35 29.4.-5.5. 1 0.000
36 6.5.-12.5. 1 0.000
37 13.5.-19.5. 1 0.000
38 20.5.-26.5. 1 0.000
39 27.5.-2.6. 1 0.000
Jahresmittel mit manuellem Faktor der U-Gruppe
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 20 *# 0,975 / 39 = 0,50
manueller Faktor: 0,50
Unterricht: 20 Wochen
Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Dieses Ergebnis ist fir manche Stundenplaner*innen zunachst tUberraschend, ist aber nur
konsequent, da ja der ,natirliche” Mittelwert des Unterrichts, der auf einem Beitrag von 1
Wochenstunde pro Woche beruht, manuell verandert worden ist.

Allgemein berechnet sich der in den einzelnen Zeilen des Wochenwertefensters angezeigte Wert
eines einzelnen Unterrichts tber

WOCHENWERT = WOCHENSTUNDEN ANZEIGE IMFELD FAKTOR _ 1 o 1+05 S 0,975
' = N LENUEN Y AKTIVITAT IMSCHULJAHR 20~ 7T
39

Fir das Verstandnis ist es manchmal einfacher anstelle von AKTIVITAT_IM_SCHULJAHR den
Ausdruck ERRECHNETER FAKTOR zu verwenden.
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Wird der Jahresmittelwert nicht manuell verandert, so ist der Term ANZEIGE IM FELD FAKTOR /
AKTIVITAT IM SCHULJAHR stets 1 und die Eintrage in den Wochenwerten sind ganzzahlig.

Wirde also der Faktor der Unterrichtsgruppe nicht verandert so wirde dementsprechend die
Rechnung folgendermalien aussehen:

0513 39
WOCHENWERT = 1+ —55—= 150513+ =1

39

Wichtig!
Ein Eintrag im Feld "Faktor" einer Unterrichtsgruppe verandert die Werte in den einzelnen Zeilen im
Fenster "Wochenwerte" bei der Einstellung "Unterricht / Werte".

Unterrichtsgruppe mit manuellem Faktor - Beispiel 2. Halbjahr

Hat der Lehrer LH2 ausschlieBlich im 2. Halbjahr Unterricht (wiederum mit einer Wochenstunde), so
ergibt sich rein rechnerisch ein Jahresmittel von 19/39 = 0,487.

@ 2. Halbjahr / Werte: AD mit Bild P = B¢
o I RENR AT % RO g 3 - § & :
U-Nr -Kl,Le NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) Wert= U-Gruppen WG.Vert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von Bis
1.00 1.00 0 0.500 0
3350 ®1 1 LH2 F1 K1 0.500 H2 O 21.1.-2.6.(g)
—
- UNr [335 |2 Unterricht 0,500 + Anrechnungen 0.000 = 0500 Werte: AD mitBild |

Gibt man das Jahresmittel fiir die Unterrichtsgruppe H2 mit 0,500 vor, so andern sich die Eintrage
im Fenster Wochenwerte. Die Rechnung fiir den einzelnen Wochenwert sieht daher analog zum
Beispiel des 1. Halbjahres folgendermalen aus:

_ ANZEIGE IM FELD FAKTOR 05 ¥ _
WOCHENWERT = WOCHENSTUNDEN + SCHULJAHR = L*E_ 1405+ 5= 1026
39
SUMME WOCHENWERTE 19 = 1,026
JAHRESMITTEL = = =03

ANZAHL SCHULWOCHEN 39

Jahresmittel mit manuellem Faktor der U-Gruppe
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 19 * 1,026 / 39 = 0,50

manueller Faktor: 0,50
Unterricht: 19 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

“_. Unterrichtsgruppen / UGs: Andreas Fenster N

o L BENRAT &5 B @6 @

Name Langname Von  Bis Faktor

H1 1. Halbjahr (mit Faktor) 03.09. 20.01 0.500

H2 2. Halbjahr (mit Faktor) 21.01. 02.0€, 0.500
<

UGs: Andreas Fenster
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£

7% Wochenwerte

Lehrer - Untericht / Werte -
| - komprimiert
Aktualizieren geplanter Unterncht mit &nrechrungen.
Wioche Won - Bis Perioc Soll Unter A W-Kar.
Summe| 3.9.-2.6. 0000 19500/ 0000, 0.000
13399 1 0.000
2/ 109.-16.9, 1 0.000
3/17.9.239, 1 0.000
4249309, 1 0.000
5 1.10.7.10. 1 0.000
£ 8101410 1 0.000
7115102110, 1 0.000
822102810, 1 0.000
9/ 29.10-4.11. 1 0.000
10/ 5.11.-11.11. 1 0.000
11 1211.18.11. 1 0.000
12 19.11.25.11. 1 0.000
13 26.11.2.12. 1 0.000
14 312912, 1 0.000
1510121612 1 0.000
16 17.12.23.12 1 0.000
17 24123012 1 0.000
18 31.12.6.1. 1 0.000
19 7.1.13.1. 1 0.000
20 14.1.-20.1. 1 0.000
21 211271 1 1.026 1
22 28132 1 1.026 |
23 4.210.2. 1 1.026 |
24 112172, 1 1.026 |
25182242, 1 1.026 |
25 25233 1 1.026 |
27 43103 1 1.026 |
28 11.3-17.3. 1 1.026 |
23 183.24.3, 1 1.026 |
30 25.3.-31.3. 1 1.026 |
3 1474, 1 1.026 |
2 84144 1 1.026 |
73 15.4.21.4. 1 1.026 |
3 224284, 1 1.026 |
3 29.4.55. 1 1.026 |
35 B.5-125. 1 1.026 |
37 135.195, 1 1.026 |
38 205.-26.5. 1 1.026 1
23 275,26, 1 1.026 |

Ist Ist-Soll

19.500

1.026

1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026

\ 1.0 )

19.500

1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026
1.026

5.3.7.4 Unterrichtsgruppen mit manuellem Faktor und zusatzlicher Befristung

Wir haben schon mehrfach festgehalten, dass die Eingabe eines Faktors bei einer

Unterrichtsgruppe de facto der Vorgabe eines Jahresmittelwertes flr einen einstlindigen Unterricht
entspricht. Im Beispiel oben hat der Unterricht des Lehrers LH2 deshalb auch den Jahresmittelwert

von 0.500.

Verkiirzt man nun einen solchen Unterricht mit einer zusatzlichen Unterrichtsbefristung weiter, so

wird nur die Anzahl der aktiven Wochen dieses Unterrichts reduziert, nicht aber die

WOCHENWERTE verandert. Bei Lehrer LH2-2 wurde beispielsweise der gleiche Unterricht, wie bei

Lehrer LH2, mittels ,von“-Befristung auf die letzten 10 Wochen des Schuljahres beschrankt.
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@ 2. Halbjahr / Werte: AD mit Bild H; = B =

B2 LRENR RT4& L TR B0 [FpmSepumfuinnd () - & @ -

U-Nr -Kl,Le NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) Wert= U-Gruppen WG.Vert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von Bis
1.00 1.00 © 0.500 0

3350 ®1 1 LH2 F1 K1 0.500 H2 D 21.1.-2.6.(g)

- UNr [335 |2 Unterricht 0,500 + Anrechnungen 0.000 = 0500 Werte: AD mit Bild

- LH2-2 / Werte: AD mit Bild

R

O 8F&&F FW-

3418

U-Nr - KlLe NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse

U-Gruppen
1.00 1.00 O

o1 1 LH2-2 F1 K1 H2

[~]une [3418 2] Unterricnt 0.263 + Anrechnungen 0,000 = 0.263

Befristung Von

253.-26. () 25.03.

"
= Wochenwerte

Lehrer - Unterricht /\Werte - Jahregmittel = 0,263 (Un
LH2-2 = [ kompriiet
| Aktualisieren | geplanter Unterricht mit Anrechnungen
YWoche Yan-Bis Ferioc Sall Unterr A, W-Korr. | lst lzt-Soll
Summe 3.9-2 6. 0.000 10.263 0.000 0.000 10.263 10.263
138-99 1 0.000
2 10.9-16.9. 1 0.000
3 17.9-2348. 1 0.000
4 24.9-308. 1 0.000
5 1.10-7.10. 1 0.0o0
6 8.10-14.10 1 0.000
71510-21.10. 1 0.000
§ 22.10-28.10. 1 0.000
9 29.10-4.11. 1 0.000
10 511-11.11 1 0.000
11 1211 -18.11. 1 0.000
12 19.11-25.11. 1 0.000
13 2611212 1 0.000
14 312-912 1 0.000
15 10.02-16.12. 1 0.000
16 17.12-2312. 1 0.000
17 2412-3012. 1 0.000
18 31.12-6.1. 1 0.000
13 71-131 1 0.000
20 14.1.-20.1. 1 0.000
21 211271, 1 0.000
22 28132 1 0.000
23 42102 1 0.000
24 11.2-17.2. 1 0.000
25 18.2-24.2. 1 0.000
26 25.2-33 1 0.000
27 43-103 1 0.000
28 11.3-17.3. 1 0.000
29 18.3-24.3. 1 0.000
30 25.3-31.3. 1 1.026 1.026 1.026
31 14-74. 1 1.026 1.026 1.026
32 84-144 1 1.026 1.026 1.026
33 15.4-21.4. 1 1.026 1.026 1.026
34 22.4-254. 1 1.026 1.026 1.026
35 29455 1 1.026 1.026 1.026
36 B5-125 1 1.026 1.026 1.026
37 135-195. 1 1.026 1.026 1.026
38 20.5.-26.5. 1 1.026 1.026 1.026
39 27.5-26 1 1.026 1.026 1.026
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5.3.7.5

Jahresmittel mit manuellem Faktor der U-Gruppe
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 10 * 1,026 / 39 = 0,263

manueller Faktor: 0,50
Unterricht: 10 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Wichtig!
Befristeter Unterricht mit manuell verandertem Faktor der Unterrichtsgruppe.

Ist bei einem Unterricht
o sowohl eine Befristung Uber von/bis direkt im Unterrichtsfenster und
e eine Unterrichtsgruppe, bei welcher der Faktor handisch verandert worden ist,

zugeordnet, so wird angenommen, dass

o der Faktor dem gewiinschten Jahresmittelwert eines einstiindigen Unterrichts entspricht, der lber
den gesamten Zeitbereich liber aktiv ist und dann
o der Jahresmittelwert entsprechend der Unterrichtsbeschrankung angepasst.

Die Beitrage in den einzelnen Wochen (in den Zeilen des Wochenwertefensters bei der Einstellung
"Unterricht / Werte") werden durch die zusatzliche Unterrichtsbeschrankung nicht verandert.

Unterrichtsgruppen und Perioden

Die im folgenden beschriebene Berechnungsmethode gilt nicht fir 6sterreichische
Bundesschulen ("UPIS-Schulen”) und luxemburgische Schulen, die dem MEN unterstehen.

Wenden wir uns erneut dem Lehrer LH1 aus dem vorigen Abschnitt zu. Er hat genau einen
Unterricht, der im 1. Halbjahr stattfindet:

@ LH1/ Werte: AD mit Bild - O X

F I FENR ATSHS % RO oo &0 :

U-Nr -Kl,Le - Nvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(h) Wert= U-Gruppen UGJYert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von Bis
1.00 1.00 0 0.513 0

3408 =1 1 LH1  F1 K1 0.513 H1 3.9.-20.1.(9)

© UNr [3408  |Z{Unterricht 0513 + Anrechnungen 0.000 = 0513 ‘Wene:ADmitBlld v

Wir haben schon geklart weshalb der von Untis berechnete Wert im Jahresmittel 0.513 betragt.
Wenn wir nun zusatzlich zur Befristung ber die Unterrichtsgruppe das Schuljahr in zwei Perioden
teilen, von denen die erste mit der Dauer des 1. Halbjahres identisch ist und die zweite mit dem 2.
Halbjahr, so liegt dieser Unterricht zu 100% im 1. Halbjahr und zu 0% im 2. Halbjahr.
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‘L Wochenwerte = = X
Lehrer ¥ Unterricht / Werte " Jahresmittel = 0.513 (Unterricl
LH1 v komprimiert
Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Woche Von - Bis Periode Soll Unterr Anr. W-Korr.  Ist Ist-Soll
Summe 3.9.-2.6. (—A—Moo—auuu—woaa—ww—ao-oom—ao-ooa\
13.9.-9.9. I 1 1.000 1.000 1.000
2109-169. | 1 1.000 1.000 1.000
317.9-239. | 1 1.000 1.000
4249-309. | 1 1.000 1.000
5110-7.10. | 1 Periode 1: Hier ist 1.000 1.000
6 8.10.-14.10. | 1 der Unterricht in 1.000 1.000
7 15.10.-21.10. | 1 jeder Woche aktiv. 1.000 1.000
8 22.10.-28.10. 1 1.000 1.000
929.10-4.11. | 1 1.000 1.000
10 511.-11.11. | 1 - 1.000 1.000
1112.11.-18.11. | 1 1.000 1.000 1.000
12 19.11.-25.11. | 1 1.000 1.000 1.000
1326.11.-2.12. | 1 1.000 1.000 1.000
14312912, | 1 1.000 1.000 1.000
15 10.12.-16.12. | 1 1.000 1.000 1.000
16 17.12.-23.12. | 1 1.000 1.000 1.000
17 24.12.-30.12. | 1 1.000 1.000 1.000
18 31.12.-6.1. 1 1.000 1.000 1.000
19 74131, | 1 1.000 1.000 1.000
20 14.1.-20.1. \ 1 1 0@ 1@0 1w<
21211271, | 2 0.000
22281-32 | 2 0.000
23 42-102. | 2 0.000
24112172, | 2 0.000
25 182-242. | 2 0.000
26 252-33. | 2 0.000
27 43-103. | 2 0.000
28 11.3-17.3. | 2 0.000
29 18.3-24.3. | 2 0.000
30 25.3.-31.3. ] 2 0.000 Periode 2: Hier ist
SIS 270 S 2 0000 der Unterricht nicht
3284.-144. | 2 0.000 aktiv.
33 15.4.-21.4. 2 0.000
34 224.-284. | 2 0.000
35294-55. | 2 0.000
36 6.5-12.5. | 2 0.000
37 135-19.5, | 2 0.000
38 205-265, | 2 0.000
39 275-26. | 2 0.000
\o Y,

Unterrichtswert bei Perioden

Unterricht: 20 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Genau nach diesem Prinzip wird nun auch der Wert des Unterrichts in den Unterrichtsfenstern
dargestellt, namlich periodenbezogen.

Im ersten Halbjahr ist der Unterricht in jeder Woche aktiv, die Anzahl der Wochenstunden betragt
»1“ und der Wochenwert wurde in keiner Art und Weise verandert, somit wird der periodenbezogene
Wert ,1 angezeigt.
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123))

Perioden
v

" Semester - UG / Werte: AD mit Bild

P it REMRATLS F R BORE @& @i ]

U-Nr -KlLe NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) U-Gruppen Wert= Jahresmittel UG.Vert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von  Bis
1.00 1.00 0 1.000 0.513 0

3350 =1 1 LO1 F1 K1 H1 1.000 0513 | [ 3.9.-20.1.(9)

- U-Nr 2 Unterricht 1.000 + Anrechnungen 0.000 = 1.000 Werte: AD mit Bild* v

Unterrichtswert bei Perioden
Periode 1: Wochenwert * Aktivitdt in Periode =1*20/20=1

Unterricht: 20 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Im zweiten Halbjahr ist der Unterricht gar nicht aktiv, somit ist der periodenbezogene Wert in dieser
Periode , 0"

123

Perioden
-
7| Semester - UG / Werte: AD mit Bild
Lot IERENR A¥PSHS FR-BOEN &3 #0 FAr—gd—— -
U-Nr KlLe NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) U-Gruppen UG.Vert] Wert= Jahresmittel Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von  Bis
1.00 1.00 0 0.000 0.513 0

3350 51 1 LO1 F1 K1 H1 D 0.000 0.513 3.9.-20.1.(9)
- U-Nr 2 Unterricht 0.000 + Anrechnungen 0.000 = 0.000 Werte: AD mit Bild v

Unterrichtswert bei Perioden
Periode 2: Wochenwert * Aktivitét in Periode =1*0/19 =0

Unterricht: 20 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Beachten Sie bitte, dass wir in dieser Darstellung den Jahresmittelwert selbstversténdlich nicht
geéandert haben. Dieser betragt immer und in allen Fallen 0,513.

Jahresmittelwert bei Perioden
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 20 * 1 / 39 = 0,513

Unterricht: 20 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Tipp:

Wenn Sie schon Ianger mit Untis arbeiten, so ist in Ihrer Unterrichtsansicht das Feld Jahresmittel
unter Umstanden noch nicht eingeblendet haben. Aktivieren Sie es in diesem Fall tUber die
Schaltflache <Felder der Ansicht>.
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Ok Ubernahme Abbrechen

= Feld aktiy drucken Langname .
o= —_ —_
Statistik-Kennzeichen
Beschr.
Alias-(Zweit)Name
(X) Fixiert
(i) Ignorieren
Abteilung
Unterricht
|+ Stundenplan
Kennzeichen
[-|Wertrechnung
Sollstunden/Jahr
Wert bzw. Faktor
Zeilen-Wert bzw. -Faktor
Werteinheiten
Realwert
Realstunden
Fach-Faktor

KL PR

Gahresmittelwert

Kurzname

N
I O

110 O [ N
110 O [

S

Allgemein berechnet sich der periodenbezogene Wert eines Unterrichts Uber

PERIODENWERT = WOCHENWERT = AKTIVITAT IN DER PERIODE

Genau so wie im vorhergehenden Abschnitt handelt es sich beim Wochenwert vereinfacht
gesprochen um den im Wochenwertefenster flr diesen Unterricht angezeigten Wert.

Sehen wir uns dies anhand eines Lehrers an, der nur einen Unterricht unterrichtet, der nur in den
ersten 13 Wochen des Schuljahres aktiv ist.
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= Wochenwerte - o X
Lehrer ~  Unterricht / Werte i (Jahresmittel =0.333 (Un}rrichi
LTri M komprimiert

Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.

Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. W-Korr. Ist Ist-Soll

Summe 3.9.-2.6. 0.000 13.000 0.000 0.000 13.000 13.000
13.9.-99. 1 1.000 1.000 1.000
2 10.9.-16.9. 1 1.000 1.000 1.000
3 17.9.-23.9. 1 1.000 1.000 1.000
4 24.9.-30.9. 1 1.000 1.000 1.000
51.10.-7.10. 1 1.000 1.000 1.000
6 8.10.-14.10. 1 1.000 1.000 1.000
7 15.10.-21.10. 1 1.000 1.000 1.000
8 22.10.-28.10. 1 1.000 1.000 1.000
9 29.10.-4.11. 1 1.000 1.000 1.000
10 5.11.-11.11. 1 1.000 1.000 1.000
11 12.11.-18.11. 1 1.000 1.000 1.000
12 19.11.-25.11. 1 1.000 1.000 1.000
13 26.11.-2.12. 1 1.000 1.000 1.000
14 3.12.-9.12. 1 0.000
15 10.12.-16.12. 1 0.000
16 17.12.-23.12. 1 0.000
17 24.12.-30.12. 1 0.000
18 31.12.-6.1. 1 0.000
19 7.1.-13.1. 1 0.000
20 14.1.-201. A 1 0.000 /’ Y,
21 21.1.-271. 2 0.000
22 28.1.-3.2. 2 0.000
23 4.2.-10.2. 2 0.000
24 11.2.-17.2. 2 0.00 Periode 1: Der Unterricht
25 18.2.-24.2. 2 0.00! ist in 13 von 20 Wochen
26 25.2.-3.3. 2 0.000 aktiv.
27 4.3.-10.3. 2 0.000
28 11.3.-17.3. 2 0.000
29 18.3.-24.3. 2 0.000
30 25.3.-31.3. 2 0.000
31 14.-74. 2 0.000
32 84.-144. 2 0.000
33 15.4.-21.4. 2 0.000
34 22.4.-284. 2 0.000
35 29.4.-5.5. 2 0.000
36 6.5.-12.5. 2 0.000
37 13.5.-19.5. 2 0.000
38 20.5.-26.5. 2 0.000
39 27.5.-2.6. 2 0.000

Der Unterricht des Lehrers LTri ist insgesamt 13 von 39 Wochen (lber das Schuljahr gesehen)
aktiv. Sein
Jahresmittelwert errechnet sich somit folgendermafen.

SUMME WOCHENWERTE 13 =1
ANZAHL SCHULWOCHEN =~ 30

JAHRESMITTEL = =0.333

Jahresmittelwert bei Perioden
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 13 * 1 f 39 = 0,333

Unterricht: 13 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

In der ersten Periode ist der periodenbezogene Wert dieses Unterrichts:
PERIODENWERT = WOCHERNWERT « AKTIVITAT IN DER PERIODE

13
PERIODENWERT = 1= 20" 0.650
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123) |
—

Perioden
@ Trimester / Werte: AD mit Bild M ® = 8 X
i EMENR RPLe - o pa 986 .
U-Nr - KlLe NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) U-Gruppen UG.Vert. Wert= Jahresmittel Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung

1.00 1.00 0 0.650 0.333 0

3331 1 1 LTri F1 K1 T O 0.650 0.333 3.9.-2.12.(9)
< >
- U-Nr 3331 2| Unterricht 0650 + Anrechnungen 0.000 = 0.650 Werte: AD mit Bild v

Unterrichtswert bei Perioden
Periode 1: Wochenwert * Aktivitédt in Periode = 1 * 13 / 20 = 0,650

Unterricht: 13 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

In der zweiten Periode ist der Unterricht gar nicht aktiv, somit ist der Periodenwert.

0
PERIODENWERT =1+ — =10

) |
Perioden
@ Trimester / Werte: AD mit Bild v Wil -T
i -5 B TR AT LS g;VQ-@ & I Y ) )
U-Nr -Kl,Le NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) U-Gruppen UG.Vert. Wert= Jahresmittel Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung
1.00 1.00 0 0.000 0.333 0
3331 s 1 1 LTri F1 K1 T D 0.000 0.333 3.9.-2.12.(g)
< >
- U-Nr 2~ Unterricht 0.000 + Anrechnungen 0.000 = 0.000 Werte: AD mit Bild

Unterrichtswert bei Perioden
Periode 2: Wochenwert * Aktivitdt in Periode =1 *0/19=10

Unterricht: 13 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Der Vorteil der periodenbezogenen Darstellung liegt darin, dass damit die Belastung der
Lehrer*innen in der aktuellen Periode transparenter dargestellt wird. Als Planer*in wollen Sie in der
Regel vermeiden, dass Kolleg*innen im ersten Halbjahr 50 Wochenstunden und im 2. Halbjahr O
W ochenstunden unterrichten, was im Mittel etwa 25 Stunden, also eine durchschnittliche
Belastung, ergeben wirde.

Achtung

Beachten Sie bitte, dass die Summenzeile der Spalte "Jahresmittel" die Summe der angezeigten
Zeilenwerte darstellt und somit nicht immer dem eigentlichen Jahresmittel des Lehrers entspricht.
Es ist moglich, dass ein Unterricht, der zum eigentlichen Jahresmittel eines Lehrers beitragt, in der
aktiven Periode nicht existiert und somit in der Unterrichtsliste auch nicht aufscheint.

Dies war nun der einfache Fall, bei dem die einzelnen Wochenwerte nicht manuell verdndert worden
sind und diese somit bei einstliindigen Unterrichten immer ,1“ zeigen. Ein wenig komplizierter wird
es, wenn — beispielsweise durch Eingabe eines Faktors im gleichnamigen Feld im Fenster
Unterrichtsgruppe — die einzelnen Wochenwerte (durch Vorgabe eines Jahresmittelwertes)
manipuliert werden.
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5.3.7.6 Unterrichtsgruppen mit manuellem Faktor und Perioden

Betrachten wir einen Lehrer LQ1, der nur einen Unterricht unterrichtet, der auf die ersten 10
Wochen des Schuljahres beschrankt ist. (Q1 steht in diesem Zusammenhang fur 1. Quartal.)

Das Jahresmittel dieses Unterrichts betragt 10/39 = 0,256

@_; Wochenwerte - o 2%
Lerer * | Unterricht/ Werte M ( Jahresmittel = 0.256 (U}lterrii
Lot v komprimiert

Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. W-Korr. Ist I‘s) -Soll
Summe 3.9.-2.6. 0000 10000 0000 0000/ 10.000 | 10.000
139-99 1 1.000 | 1000 | 1.000
2109.-16.9. 1 1,000 | 1.000 | 1.000
317.9.-23.9. 1 1.000 | 1.000 | 1.000
4249.-309. 1 1.000 | 1.000 | 1.000
51.10.-7.10. 1 1,000 | 1.000 | 1.000
6 8.10.-14.10. 1 1.000 | 1000 | 1.000
7 15.10.-21.10. 1 1,000 | 1.000 | 1.000
8 22.10.-28.10. 1 1.000 | 1000 | 1.000
9 29.10.-4.11. 1 1,000 | 1.000 | 1.000
10 5.11.-11.11. 1 1.000 | 1.000 | 1.000
11 12.11.-18.11. 1 0.000 \ J)
12 19.11.-25.11. 1 0.000
13 26.11.-2.12. 1 0.000
14 3.12.-9.12. 1 0.000
15 10.12.-16.12. 1 0.000
16 17.12.-23.12. 1 0.000
17 24.12.-30.12. 1 0.000
18 31.12.-6.1. 1 0.000
19 7.1.-13.1. 1 0.000
20 14.1.20.1. 1 0.000
21 21.1.-27.1. 2 0.000
22 28.1.-3.2. 2 0.000
23 42.-10.2. 2 0.000
24 11.2.-17.2. 2 0.000
25 18.2.-24 2. 2 0.000
26 252.-33. 2 0.000
27 4.3.-10.3. 2 0.000
28 11.3.-17.3. 2 0.000
29 18.3.-24.3. 2 0.000
30 25.3.-313. 2 0.000
31 14.74. 2 0.000
32 8.4.-14.4. 2 0.000
33 15.4.-21.4. 2 0.000
34 22.4.-28.4. 2 0.000
35 20.4.-55. 2 0.000
36 6.5.-12.5. 2 0.000
37 13.5.-19.5. 2 0.000
38 20.5.-26.5. 2 0.000
39 27.5.-26. 2 0.000
Jahresmittelwert bei Perioden
Summe Wochenwerte / Anzahl Wochen = 10 * 1 f 39 = 0,256
Unterricht: 10 Wochen
Periode 1: 20 Wochen
Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Der periodenbezogene Wert in der ersten Periode betragt 10/20 = 0,5, in allen anderen Perioden 0.
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123)

- Perioden
., Quartal / Werte: AD mit Bild

v
Lot P RELNR ATEA P PR NI SO Fp -G .
U-Nr -Kl,Le Nvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) U-Gruppen UG.Vel { Wert= Jahresmittel Z ilen-U-Gruppe Wert Befristung
1.00 1.00 0 0.500 0.256 0
3416 s1 1 LQ1 F1 K1 Q1 D 0.500 0.256 | 3.9.-10.11.(9)
>

< >
<luNr [ |3 Unterricht 0,500 + Anrechnungen 0.000 = 0.500 Werte: AD mit Bild v

Unterrichtswert bei Perioden
Periode 1: Wochenwert * Aktivitét in Periode = 1 * 10/ 20 = 0,50

Unterricht: 10 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Andern wir nun den errechneten Faktor in der Unterrichtsgruppe (0,256) auf 0,250, da wir vorhaben,
das Schuljahr in 4 Quartale zu unterteilen, die alle gleich viel zahlen sollen (was aber bei 39
Wochen nicht rund aufgeht).

Zunachst fallt auf, dass der grau und kursiv angezeigte Wert fir die Unterrichtsgruppe Q1 0,500 ist.
Das liegt daran, dass der Faktor in diesem Fenster ebenfalls periodenbezogen dargestellt wird. Den
Jahresanteil erhalten Sie als Tooltip, sobald Sie die Maus Uber die Zelle bewegen.

@ Unterrichtsgruppen / UGs: Andreas Fenster - B x
ot S BENRAT AT E SR80 .
Name Langname -Von Bis Fakw@@
Q1 1. Quartal 03.09. 10.11. 0.500
H1 1. Halbjahr (ohne Faktor) 03.09. 20.01. 1.000 %v
>
UGs: Andreas Fenster

Der Jahresanteil betragt wie oben schon erwahnt 0,256, da die Unterrichtsgruppe 10 von 39
Wochen aktiv ist, 10/39 = 0,256.

Tragen Sie nun den gewtnschten Mittelwert 0,250 ein, so wird der Wert fett und gerade dargestellt.

@ Unterrichtsgruppen / UGs: Andreas Fenster S | - —
2 - - = — - = Kursiv: auf die Periode bezogener anteilsmébBiger Faktor

. I RENRAT 45 R Je-©0 e

NameBBlTaonare Von Bis Fa Feg t (eines einstiindigen Unterrichts)

Q1 1. Quartal 03.09. 10.11. 0.250

H1 1. Halbjahr (ohne Faktor) 03.09. |20.01. 1.000
< >

UGs: Andreas Fenster

Ein Tooltip, der erscheint sobald Sie die Maus (iber die Spalteniiberschrift bewegen, erklart den
Unterschied. Nach der Eingabe des gewilinschten Jahresmittelwerts zeigt das Unterrichtsfenster
wunschgemal den Jahresmittelwert 0,250.

Wie aber berechnet sich der dargestellte periodenbezogene Wert 0,4887?

Leicht einsichtlich ist folgendes Argument: aufgrund der gewahlten Wochenberechnung ergibt sich
das Jahresmittel von 0,256, das vom Benutzer auf 0,250 geandert wird. 0,250 ist das 0,97656-fache
von von 0,256. Somit muss sich der angezeigte periodenbezogene Wert auch um 0,97656-fache
andern, namlich von 0,500 auf 0,488.

" Quartal / Werte: AD mit Bild

A -
P ERENRATES % BOES &2 £ Fo-68

U-Nr ~Kl,Le NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) U-Gruppen UG.Vert.| Wert= Jahresmittel Zgilen-U-Gruppe Wert Befristung
1.00 1.00 0 0.488 0.250 0
3416 s1 1 LQ1 F1 K1 Q1 |:| 0.488 0.250 3.9.-10.11. (g)
>

< >

- UNr [ ]3 Unterricht 0.488 + Anrechnungen 0.000 = 0.488 Werte: AD mitBild
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Untis zeigt lhnen jedenfalls bei der Verwendung von Unterrichtsgruppen die allgemein gultige
Berechnungsmethode als Tooltip. Bewegen Sie dazu die Maus entweder Uber die Spaltentberschrift
Wert=*, bzw. Uber eine der Zellen in dieser Spalte und halten Sie kurz inne.

@ e )
CUSHEIFINERS A0 mIEIS Ervechriete Werteintsiber in der aktiver Peyinds

] S RE TR AT FW- DO S @ & g Wstx[Wochen Figenwert]x (Aktivitst_in_der_Periode)
U-Nr = 'KlLe |MNvpl Std. Wst |Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) U-Gruppen UG Vert. et = Jahresmittel Zeilen-U-Gruppe  Wert Befristung

1.00 100 O 04| 1 x[0.250 % {39/10)]1= (10,20} 0
16 21 R K1 ol O EI4EB 0.250 3821011, (g)

< >

~  U-Nr 3416 % Unterricht 0.488 + Anrechnungen 0.000 = 0.428 ‘Werte: AD mit Bild ~

Der Tooltip Uber der Spaltenuberschrift zeigt den periodenbezogenen Wert
PERIODENWERT = WOCHENSTUNDEN = [WOCHEN EIGENWERT] = AKTIVITAT IN DER PERIODE
Beachten Sie, dass es sich beim in eckige Klammern gesetzten Ausdruck, [WOCHEN

EIGENWERT] um jenen Wert handelt, der im Falle eines einstiindigen Unterrichts im
W ochenwertefenster in jenen Wochen steht, in denen der Unterricht aktiv ist.

‘L= Wochenwerte = = X
Lehrer ~  Unterricht/ Werte “  Jahresmittel = 0.250 (Unterric
Lot M komprimiert
Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.

Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. W-Korr.
Summe 3.9.-2.6. 0.000 9.750 0.000 0.00

13.9.-9.9. 1 0.975 |

2 10.9.-16.9. 1 0.975

317.9.-23.9. 1 0.975

4124.9.-30.9. 1 0.975

5 1.10.-7.10. 1 0.975

6 8.10.-14.10. 1 0.975

7 15.10.-21.10. 1 0.975

8 22.10.-28.10. 1 0.975

9 29.10.-4.11. 1 0.975

10 5.11.-11.11. 1 0.975

11 12.11.-18.11. 1 0.000

12 19.11.-25.11. 1 0.000

13 26.11.-2.12. 1 0.000

14 3.12.-9.12. 1 0.000

15 10.12.-16.12. 1 0.000

16 17.12.-23.12. 1 0.000

17 24.12.-30.12. 1 0.000

18 31.12.-6.1. 1 0.000

19 7.1.-13.1. 1 0.000

20 14.1.-20.1. 1 0.000

21 21.1.-27.1. 2 0.000

22 281.-3.2. 2 0.000

23 4.2.-10.2. 2 0.000

24 11.2.-17.2. 2 0.000

25 18.2.-24.2. 2 0.000

26 25.2.-3.3. 2 0.000

27 4.3.-10.3. 2 0.000

28 11.3.-17.3. 2 0.000

29 18.3.-24.3. 2 0.000

30 25.3.-31.3. 2 0.000

31 1.4.-7.4. 2 0.000

32 8.4.-144. 2 0.000

33 15.4.-21.4. 2 0.000

34 22.4.-28.4. 2 0.000

35 29.4.-5.5. 2 0.000

36 6.5.-12.5. 2 0.000

37 13.5.-19.5. 2 0.000

38 20.5.-26.5. 2 0.000

39 27.5.-2.6. 2 0.000

Wie wird nun der [WOCHEN EIGENWERT] bestimmt?

Wir haben schon éfters festgehalten, dass sich das Jahresmittel aus der Summe der einzelnen
Wochenwerte durch die Anzahl der Schulwochen errechnet.



102

Neues Handbuch

SUMME WOCHENWERTE
SCHULWOCHEN

JAHRESMITTEL =

Die Summe der Wochenwerte wiederum, berechnet sich aus der Anzahl der aktiven Wochen, also
jenen Wochen in denen der Unterricht stattfindet und dem Wert des Unterrichts in der einzelnen
Woche (Wochen Eigenwert). Dieser ist ohne einen manuellen Eingriff und anderer Faktoren (wie
etwa Fachfaktoren), bei einem einstiindigen Unterricht 1. In unserem Fall allerdings nicht, da ja das
Jahresmittel sozusagen ,manipuliert” wurde und sich daher auch verstandlicherweise der Wert des
Unterrichtes in der einzelnen Woche andern muss. Die Frage ist wie?

SUMME WOCHENWERTE = ANZAHL AKTIVE WOCHEN = WOCHEN EIGENWERT
Setzen wir nun fur ,Summe Wochenwerte® in die obige Jahresmittelberechnung dieses Produkt ein,
dann ergibt sich:

ANZAHL AKTIVE WOCHEN = WOCHEN EIGENWERT

JAHRESMITTEL = SCHULWOCHEN

Da der Wochenwert die einzige Unbekannte in der Gleichung ist (das Jahresmittel ist ja manuell mit
0,25 vorgegeben) und auch die Anzahl der Wochen, in denen der Unterricht stattfindet, als auch die
Anzahl der Schulwochen ist bekannt, kbnnen wir nun auf den ,Wochen Eigenwert* umformen.

SCHULWOCHEN

WOCHEN EIGENWERT = JAHRESMITTEL = ANZAHL AKTIVE WOCHEN

0,25 = %:0.9?5

Der Wochen Eigenwert ist in unserem Beispiel also L

Unterrichtswert bei Perioden
Wochen Eigenwert: Jahresmittel * Schulwochen / Anzahl Aktive Wochen
=0,25*39/10= 0,975

manueller Faktor: 0,25

Unterricht: 10 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Mit anderen Worten: Wenn man die SUMME DER WOCHENWERTE (9,750) gleichmaRig auf die
10 aktiven Wochen aufteilt, so entfallt auf jede Woche ein Betrag von 0,975.

Nun lasst sich der Periodenwert dieses Unterrichtes errechnen:

PERIODENWERT = WOCHENSTUNDEN » WOCHEN EIGENWERT = AKTIVITAT IN DER PERIODE

10
PERIODENWERT = 10,975 = 20 0,435
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Unterrichtswert bei Perioden
Periode 1: Wochenstunden * Wochen Eigenwert * Aktivitat in der Periode
=1%*0,975* 10/ 20 = 0,488

manueller Faktor: 0,25

Unterricht: 10 Wochen

Periode 1: 20 Wochen

Schuljahresanfang 39 Wochen Schuljahresende

Tipp
Der JAHRESMITTELWERT kann ubrigens auch aus den Periodenwerten berechnet werden, indem
die einzelnen Periodenwerte mit dem Gewicht der Periode multipliziert und aufsummiert werden.

In obigem Beispiel ergibt die Berechnung

JAHRESMITTELWERT = 0,4875 * 20/39 + 0 * 19/39 = 0,250.

Tipp

Abschliel3end noch eine Bemerkung zu den Tooltips im Fenster Unterrichtsgruppen:

Im vorigen Abschnitt (ohne Perioden) wurde schon festgehalten, dass der Tooltip im Feld Faktor
einer Unterrichtsgruppe den vorgegebenen Jahresmittelwert und den (urspriinglich) errechneten
Jahresmittelwert anzeigt, wenn dieses Feld manuell verandert wurde.

Wenn mehr als eine Periode existiert, so wird in einer dritten Zeile der periodenbezogene Anteil
angezeigt: in unserem Beispiel (Unterrichtsgruppe Q1) ist die Unterrichtsgruppe 10 von 20 Wochen
der Periode aktiv, so dass dieser Anteil 0,5 betragt.

L

= Unterrichtsgruppen / Unterrichtsgruppen

it ~FEHEEMNEERE DR
MName Langname Von Bis Fa

| 71

Yargegebener Jahresmittelwert: 0,250
Urspriinglich autamatisch berechneter Jahresmittelwert: 0,256

H 1. Halbjahr (shne Faktar) 0308. |20.01 7 oyl Feriedenbezogener Antei: 0.500
o 1. Quartal 03.08. [10.11. 0250

< >

-

5.3.7.7 Anrechnungen und Perioden

Anrechnungen werden ebenso wie Unterrichte periodenbezogen dargestellt.

Kehren wir zum Beispiel des Lehrers LSJ vom Anfang des Kapitels zurlick, der genau einen
einstiindigen Unterricht hat, der vom ersten bis zum letzten Tag des Schuljahres aktiv ist.
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Wochenwerte = = X

Lehrer *  Unterricht / Werte " Jahresmittel = 1.000 (Unterrichi

LsJ - komprimiert

Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. W-Korr. Ist Ist-Soll
Summe 3.9.-2.6. 39.000 39.000 0.000 0.000 39.000 0.000

13.9.-99. 1 1.000 1.000 1.000
2 10.9.-16.9. 1 1.000 1.000 1.000
3 17.9.-23.9. 1 1.000 1.000 1.000
4 24.9.-30.9. 1 1.000 1.000 1.000
51.10.-7.10. 1 1.000 1.000 1.000
6 8.10.-14.10. 1 1.000 1.000 1.000
7 15.10.-21.10. 1 1.000 1.000 1.000
8 22.10.-28.10. 1 1.000 1.000 1.000
9 29.10.-4.11. 1 1.000 1.000 1.000
10 5.11.-11.11. 1 1.000 1.000 1.000
11.12.11.-18.11. 1 1.000 1.000 1.000
12/19.11.-25.11. 1 1.000 1.000 1.000
13 26.11.-2.12. 1 1.000 1.000 1.000
14 3.12.-9.12. 1 1.000 1.000 1.000
15 10.12.-16.12. 1 1.000 1.000 1.000
16 17.12.-23.12. 1 1.000 1.000 1.000
17 24.12.-30.12. 1 1.000 1.000 1.000
18 31.12.-6.1. 1 1.000 1.000 1.000
19 7.1.-13.1. 1 1.000 1.000 1.000
20 14.1.-20.1. 1 1.000 1.000 1.000
21 21.1.-271. 1 1.000 1.000 1.000
22 28.1.-3.2. 1 1.000 1.000 1.000
23 4.2.-10.2. 1 1.000 1.000 1.000
24 11.2.-17.2. 1 1.000 1.000 1.000
25 18.2.-24.2. 1 1.000 1.000 1.000
26 25.2.-3.3. 1 1.000 1.000 1.000
27 4.3.-10.3. 1 1.000 1.000 1.000
28 11.3.-17.3. 1 1.000 1.000 1.000
29 18.3.-24.3. 1 1.000 1.000 1.000
30 25.3.-31.3. 1 1.000 1.000 1.000
31 14.-74. 1 1.000 1.000 1.000
32 84.-144. 1 1.000 1.000 1.000
33 15.4.-21.4. 1 1.000 1.000 1.000
34 22.4.-284. 1 1.000 1.000 1.000
35 29.4.-5.5. 1 1.000 1.000 1.000
36 6.5.-12.5. 1 1.000 1.000 1.000
37 13.5.-19.5. 1 1.000 1.000 1.000
38 20.5.-26.5. 1 1.000 1.000 1.000
39 27.5.-2.6. 1 1.000 1.000 1.000

‘5. Ganzes Schuljahr / Werte: AD mit Bild

s P REENR RT&H L P - BORE a8 FL Jo-80 -

U-Nr -Kl,Le NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Text Klasse(n) Wert= U-Gruppen UG.Vert. Zeilen-U-Gruppe Wert Befristung Von Bis
1.00 1.00 0 1.000 0

3340 =1 1 Lss F1 K1 1.000 SJ O 3.9.-26.

- U-Nr 2 Unterricht 1.000 + Anrechnungen 0.000 = 1.000

Tragen wir nun fir diesen Lehrer eine Anrechnung ein, die mit dem ersten Tag des 2. Halbjahres
beginnt. Da die Anrechnung 19 von 39 Wochen aktiv ist, betragt ihr Jahresmittelwert (19/39) =
0,487.

123 ‘
“* Anrechnung / Anrechnung Perioden

ENR ATALE @@

q 0487 Anrechnung Jahresmitel D
St

= 2,000 Summe = 1.000 Ist-Sall

. |Le.
2 LSJ AE

is  Text Wert =

1.000 21.01. Die AltersermaRigung beginnt mit dem 2. Halbjahr 1.000

Die Anrechnung liegt vollstandig in der Periode "2. Halbjahr", somit ist der angezeigte Wert dort
auch "1". Ebenso wird im Stammdatenfenster in der Spalte Anrechnungen "1" angezeigt, wenn
diese Periode aktiv ist.
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Perioden

”“ " Lehrer / Lehrer - Stundenplan

-
[sJ 'ATL_Axi‘\EiV B8

Name- Nachname Sol/Woche Soll Mittel ‘Wert=Jahresmittel ktor Wert Unt. U-Wertkorr.
v LSJ

LSJ  Ganzes Schuljahr

Anrechnungen

1.000 1.000 2.000 1.48 1.000 1§000 1.000 0.000

~ |0 offene Lehrerst. (0.000 Werteinh.)

Lehrer - Stundenplan v

Im ersten Halbjahr ist die Anrechnung hingegen nicht aktiv, der dargestellte Wert ist demnach "0":

)

- Anrechnung / Anrechnung Perioden

ILsJ

Lehrer I

0.000 Anrechnung (akt Periode) 0487 Anrechnung Jahvesmmel)

=1.000 Summe

Nr. Le. Grund Wert Von
2 LSJ AE 1.000 21.01.

=0.000 Ist-Sall

Bis Text
Die AltersermaRigung beginnt mit dem 2. Halbjahr

Ebenso wird im Stammdatenfenster im 1. Halbjahr kein Wert fir die Anrechnungen angezeigt.

123
Perioden
-

Lehrer / Lehrer - Stundenplan
B REHGERNRE Y- ha:
Name- Nachname SollWoche Soll Mittel 'Wert=Jahresmittel Anrechnungen
w: LSJ
LSJ  Ganzes Schuljahr

H - 0 x
B 2a-@d o
Faktor Wert Unt. U-Wertkorr.

1.000 1.000 1.000 1.487 1.000 1.000 0.000

Lehrer - Stundenplan

| = |0 offene Lehrerst. (0.000 Werteinh)

Bei der Einstellung "Unterricht / Werte" werden die Anrechnungen Uibrigens auch im
W ochenwertefenster wochenrichtig dargestellt:

‘L. Wochenwerte

Lehrer ~  Unterricht/ Werte ~  Jahresmittel = 1.487 (Unterricht + Anrechnungen + WertKorrektur)
LsJ M Komprimiert
Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Woche Von - Bis Period Soll Unterr Anr. orr. Ist Ist-Soll
39.000 39.004 19.000 | 0.000 58.000  19.000
11000  1.00 1.000
2 10.9.-16.9. 1 1.000 1.00 1.000
317.9.-239. 1 1.000 1.00 1.000
4 24.9.-30.9. 1 1000  1.00 1.000
5 1.10.-7.10. 1 1.000 1.00 1.000
6 8.10.-14.10. 1 1.000 1.00 1.000
7 15.10.-21.10. 1 1000  1.00 1.000
8 22.10.-28.10. 1 1000  1.00 1.000
9 29.10.-4.11. 1 1.000 1.00 1.000
10 5.11.-11.11. 1 1.000 1.00 1.000
11 12.11.-18.11. 1 1000  1.00 1.000
12 19.11.-25.11. 1 1.000 1.00 1.000
13 26.11.-2.12. 1 1.000 1.00 1.000
14 3.12.-9.12. 1 1000  1.00 1.000
15 10.12.-16.12. 11000  1.00 1.000
16 17.12.-23.12. 1 1.000 1.00 1.000
17 24.12.-30.12. 1 1.000 1.00 1.000
18 31.12.6.1. 1 1000  1.00 1.000
19 7.1.-13.1. 1 1.000 1.00 1.000
20 14.1.-20.1. 1 1.000 1.00 1.000
21 21.1.-27.1. 2 1000  1.00 1.000 2000  1.000
22 28132, 2 1000  1.00 1.000 2000  1.000
23 4.2.-10.2. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
24 11.2.-17.2. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
25 18.2.-24.2. 2 1000  1.00 1.000 2.000  1.000
26 25.2.-3.3. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
27 43.-10.3. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
28 11.3-17.3. 2 1000  1.00 1.000 2000  1.000
29 18.3.24.3. 2 1000  1.00 1.000 2000 1.000
30 25.3.-31.3. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
31 14.-74. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
32 84.-14.4. 2 1000  1.00 1.000 2000  1.000
33 15.4.-214. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
34 22.4.-284. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
35 20.4.-5.5. 2 1000  1.00 1.000 2.000  1.000
36 6.5.-12.5. 2 1000  1.00 1.000 2000  1.000
37 13.5.-19.5. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
38 20.5.-26.5. 2 1.000 1.00 1.000 2.000 1.000
39 27.5.26. 2 1000 1oof  tooo ] 2.000  1.000

|\Tipp
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Beachten Sie, dass der Jahresmittelwert der Anrechnungen eines Lehrers im Anrechnungsfenster
eingeblendet wird.
5.3.7.8 Wertkorrekturen und Perioden

Wertkorrekturen werden in der Rasteransicht der Lehrer-Stammdaten in jener Periode angezeigt, zu
der sie datumsbezogen gehdren.

= Lehrer / Lehrer - Stundenplan -
= REIEERY B PR - o250 )
Name- Nachname Sol/Woche Soll Mittel ‘Wert = Jahresmittel Anrechnungen Faktor Wert Unt. | U-Wertkorr.
v LSJ
LSJ  Ganzes Schuljahr 1.000 1.000 2.000 2.487 1.000 1.000 1.000 39.000
= q Allgemeines | Lehrer Stundenplan | Werte Lehrbefahig. WertKorrektur | Vertr. Pausenaufsicht
Datum Art Wert=  Text
03082018 ||+ 38.000 39 Stunden El e
Alle
Se\ekuene_Wer&unekmven
= |0 offene Lehrerst. (0.000 Werteinh)

In der Rasteransicht sind datumsunabhangig immer alle Eintrage zu sehen.

Perioden
v

7% Lehrer / Lehrer - Stundenplan

(=) “EmER —\E e 2. Halbjahr (21.1.-2.6)]
Name- Nachname Soll'Woche Soll Mittel ‘Wert=Jahresmittel Anrechnungen Faktor Wert Unt.] U-Wertkorr.
v LSJ
LSJ  Ganzes Schuljahr 1.000 1.000 2.000 2.487 1.000 1.000 1.00 0.000
= 4 Allgemeines Lehrer Stundenplan \Werte Lehrbefahic ‘WertKorrektur Vertr. Pausenaufsicht
— jlgemenes derplan ey DetEhig
Datum Art Wert= Text
03082018 | v |+ 39.000 39 Stunden El oral
Alle
Selektierte Wertkorrekturen
IGschen
« 0 offene Lehrerst. (0.000 Werteinh.)

Im Wochenwertefenster werden die Wertkorrekturen in jenen Wochen angezeigt, fir die sie
eingetragen wurden.
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5.3.7.9

‘L. Wochenwerte

Lehrer ~ | Unterricht / Werte M Jahresmmel =2.487 (Unterricht + Anrechnungen + WertKorrektur)
LsJ ¥ komprimiert HH:MI
Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.

Woche Von - Bis Period Soll Unterr  Anr. W-Korr. Ist Ist-Soll

Summe 3.9.-2.6. 39.000  39.000 97.000
139.-99. 11000  1.000 39.000
2 10.9.-16.9. 1 1000  1.000
317.9.-239. 1 1000 1000 1.000
4 24.9.-30.9. 11000  1.000 1.000
5 1.10.-7.10. 1 1000  1.000 1.000
6 8.10.-14.10. 1 1000  1.000 1.000
7 15.10.-21.10. 1 1000  1.000 1.000
8 22.10.-28.10. 11000  1.000 1.000
9 20.10.-4.11. 1 1000  1.000 1.000
10 5.11.-11.11. 1 1000  1.000 1.000
11 12.11.-18.11. 1 1000  1.000 1.000
12 19.11.25.11. 1 1000  1.000 1.000
13 26.11.2.12. 11000  1.000 1.000
14 3.12.-9.12. 11000  1.000 1.000
15 10.12.-16.12. 11000  1.000 1.000
16 17.12.23.12. 1 1000  1.000 1.000
17 24.12.-30.12. 1 1000  1.000 1.000
18 31.12.6.1. 1 1000  1.000 1.000
19 7.1-13.1. 11000  1.000 1.000
20 14.1.-20.1. 1 1000  1.000 1.000
21 21.1.27.1. 2 1000 1000  1.000 2.000  1.000
22 28132, 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
23 42102, 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
24 11.2-17.2. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
25 18.2.24.2. 2 1000 1000  1.000 2.000  1.000
26 25.2.-33. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
27 43103 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
28 11.3.-17.3. 2 1000 1000  1.000 2.000  1.000
29 18.3.24.3. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
30 25.3.31.3. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
31 14.74. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
32 8.4.-14.4. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
33 15.4.21.4. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
34 224.28.4. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
35 29.4..5.5. 2 1000 1000  1.000 2.000  1.000
36 6.5.-12.5. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
37 13.5-19.5. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
38 20.5.-26.5. 2 1000 1000  1.000 2000  1.000
39 27.5.26. 2 1000 1000  1.000 2000 1.000

Beachten Sie dabei, dass

1. nur Wertkorrekturen der Typen "+" und "-" bertcksichtigt werden,

2. der Beitrag zum Jahresmittel Gber Summe der Einzeleintrage / Anzahl der aktiven Schulwochen
errechnet wird.

In obigem Beispiel tragt die Wertkorrektur mit Wert "39" in 39 Schulwochen mit dem Wert "1" zum
Jahresmittel bei.

Bilanzzeile fiir Periode und Schuljahr

Die Bilanz wird im Seitenlayout des Unterrichtsfensters aktiviert.

123 ‘
- Perioden
- Seitenlayout -
EGR BES i RIS 2 ot (211-26) ]
DD1-1/100 Lehrer; 1/30 Druck nur, wenn geéndert nach o
~ Auswahl 01011990 [O)~ | [p10000 % Heute
[ Erste Beschritungsspatte autjsdr Seits
[Unlls Testicense [V-Plan Sommerssmester Untis 2021 [JRester
or testing and presentations [ Beschrankung auf Seitenbreite
0OR-Code in Lizenzzsile
58} Ganzes Schuljahr
F AR o 4 T4 4 r a4 Felder Hintergrunc-Bild
st Jst Lehrer Fach Klassein) Wert= U-Gruppen Wert Jahresmitel ) ~
T TS 1000 ) EXI Unterrichts-Numr = R
2.000 (Ist+Anr) - 1.000 (Soll) = 1.000 (H2) Anzahl Klassen, <nicht definier>
Anzahl der nicht
2487 (1st4Anr #W-Korr) - 1.000 (Sol) = 1.487 (Ganzes Schuljahr) beliebiger Text
F2 () Unis GmbH 2020 J Unterrichts-Begir
Unteriichis-Ende v/
[ =il £ Elsment
jlanzzsils (1st- Sol) der aktiven Periode [7] Bilanzzsils (st~ Soll) Jahresite] >
[ttt S
[ Anrechnungen
v Ubeschrit
< > v

In der ersten Zeile wird die Bilanz fiir die aktuelle Periode ausgegeben. In obigem Beispiel mit dem
Lehrer LSJ - Ganzes Schuljahr im 2. Halbjahr (H2) steht dem /st von 2,000 (1,000 aufgrund des
Unterrichts + 1,000 aufgrund der Anrechnung) ein Soll von 1,000 gegeniber. Die Bilanz betragt
somit fur diese Periode 1,000.
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In der zweiten Zeile wird die Bilanz flir das ganze Schuljahr Uber alle Perioden hinweg angezeigt.
Aulerdem wird hier noch der Jahresmittelwert etwaiger W ertkorrekturen addiert. Da die
Anrechnung nur im 2. Halbjahr aktiv ist und ihr Jahresmittelwert 0,487 betragt, ist die Summe aus
Unterricht (1,000), Anrechnungen (0,487) und Wertkorrekturen [(39/39) = 1,000] 2.487. Insgesamt
betragt das Plus des Lehrers somit 1,487.

Die zwei Zeilen sind getrennt aktivierbar.

Untistest license LY-Plan Sommimersemester Untis 2021
fartesting and presentations

LSJ Ganzes Schuljahr

Wist Jst Lehrer Fach Klasseim Weri= L-Gruppen Wer Jahresmitel
1 sl F K 1.000 84 1.000

2.000 (Ist+Anr)- 1.000 (Soll= 1.000(H2)

2487 (Ist+Anr+W-Karrj- 1.000 (Solh= 1.487 (Ganzes Schuljahr)

HZ () Unfis GrmbH 20

5.3.7.10 Manuelle Anderung des Unterrichtswertes bei Befristungen

Der Wert eines Unterrichts kann auf mehrere Arten beeinflusst werden.

o direkt durch die Eingabe eines fixen Wertes. Dadurch werden alle anderen eingegebenen
Werte und Faktoren, die diesen Unterricht betreffen wirden, au3er Kraft gesetzt. Wenn Sie
dem Wert aulRerdem noch ein Gleichheitszeichen "=" voranstellen, werden auch Befristungen
ignoriert (darauf wird spater im Rahmen eines Beispiels eingegangen werden).

Negative Werte sind ebenfalls zulassig.

e indirekt, indem Sie durch Voranstellen von "+" oder "*" den vorhandenen Wert verandern. Sie
definieren dadurch entweder einen Summanden, der dem Gesamtwert des Unterrichts
hinzugezahlt wird, oder einen weiteren Faktor, mit dem der Wert multipliziert wird.

Die folgende Abbildung zeigt lhnen die Unterrichte des Lehrers Newton. In der Spalte "Wert=" wird
der Gesamtwert des jeweiligen Unterrichts angezeigt.

% Newton / Lehrer / Werteinheiten

pew [~ B E T8 LT & & 57 %@b‘& #E @7
UNe |+ KiLe  MvplStd Wt Jst Lehrer Fach | Klasse(n) |Fachreum et  ert=Yon  Bis |
4 21 [By4 1 Mew Gz ZazZk 116§
25 4 4 New |Mat |2a I |
26 2 2 Mew |Ph 2a Phys 23
26 B, 2 2 Mew |Ph 2 Phys 167210, 1505,
36 B 5 5 Mew |Mat |2b s
39 B2 2 Mew |Ph 3a Phys 167z 1508, |
47 0] 2 Mew |Ord  |3a 210f 4af1210. 1505,
43 B3 3 Mew |Ph 30 Phys Ere | sosf
56 B\ 4 4 Mew |Mat |3k l zoofiz10 1505
&9 1.2 [By3 3 MNew B Thi 210f
i 433

s |

¥ | U-Nr D % Unterricht 28,66 = Anrechnungen -0.50 = 25,1 |LEhrer_r'Werteinhe\ten* v| 2_5_
-| unr +| Unterricht 31.74 = Anrechnungen -0.50 = 31.2 |LEhrer;‘Werteinhe\ten* o




Teil 2: Wertrechnung 109

¢ In der ersten Zeile (Unterricht Nr 4) wurde ein fixer Wert von 1,50 eingegeben. Der urspriingliche
Wert dieses Unterrichts - er betrug 1,16 - wird von diesem neuen Wert Uberschrieben, die
einzelnen Faktoren wurden aul3er Kraft gesetzt.

o In der vierten Zeile sehen Sie fur den Unterricht 28 die Eingabe 2,00. In der Spalte "Wert=" sehen
Sie allerdings den Wert 1,44, da die Befristung bertcksichtigt wird.

¢ Unterricht 39 ist dem Unterricht 28 sehr dhnlich. Diesmal wurde aber "=2,00" in der Spalte Wert
eingegeben. Durch das Hinzufligen des Istgleich-Zeichens wird die Befristung nicht
berucksichtigt.

Die beschriebenen Anderungen und Eingaben haben stets Auswirkung auf den Unterricht als
Ganzes. Wenn Sie etwa bei einem gekoppelten Unterricht, der von zwei Lehrern gehalten wird,
einen fixen Wert eingeben, so hat dieser auf beide Lehrer Auswirkungen.

Tipp: Zeilenwerte

Wenn lhre Eintragungen nur einen der Lehrer betreffen soll, verwenden Sie das Eingabefeld
"Zeilenwert". Dieses Feld bezieht sich nicht auf den ganzen Unterricht, sondern nur auf die jeweilige
Kopplungszeile. Wie im Feld "Wert" konnen Sie auch im Feld "Zeilenwert" zusatzliche Faktoren
oder Summanden bzw. fixe Werte eintragen.

5.3.7.11 Manuelle Anderung des Unterrichtswertes bei Perioden

Existiert ein Unterricht nicht in allen Perioden, so ist dieser implizit durch jene Perioden befristet, in
denen er auch definiert ist. Nehmen wir folgendes einfaches Beispiel: Das Schuljahr sei 40 Wochen
lang und in 4, jeweils 10 Wochen dauernde, Perioden unterteilt. Es sollen alle Wochen gezahlt
werden.

Eine Lehrkraft habe nun nur in der 3. Periode einen 1-stiindigen Unterricht. Das Jahresmittel dieses
Unterrichts, der nur in einer von vier gleich langen Perioden aktiv ist, muss demnach 0,250

betragen.
. Wochenwerte
Lehrer »  Untericht / 'were = Jahresmittel = 0,250 [Untericht + Anrechnungen + et omekur)
L-P3 - | komprimiert
Aktualizieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
‘Woche on - Bis Periode  Sdll Unterr A, W-Kom | lst Ist-Sall
Summe 99,6 0.000 10.000 0.000 0.000 10,000 10.000
110 .9.-11.11. 1 0.000
11-20 2.11.-20.1. 2 0.000
21-30 1.1.-31.3. 3 1.000 1.000 1.000
31-40 .4.-9.6. 4 0.000

Dieser Unterricht ist implizit durch die Periode begrenzt, in der er definiert ist. Dies wird auch durch
das Kennzeichen "(p)" im Feld Befristung angezeigt.

% Lehter mit Unterricht in P3 / Lehrer

|-P3 FEEBEMNR ATES JR-BOET A2 £0 -0

Y - .8 -
UM = KILe  NvplStd. Wst | Lehrer Fach Klasse(n) Wert= Jahresmittel U-Gruppen UG .Vert. Zeilen-U-Gruppe [ Befristung Von | Bis
100 1.00 1.000 0250
2431 21 1LPE F1 KI 1,000 0.250 | 21.1.-313.(p) |

~ | unr [3331 2] Unterrient 1.000 + Anrechnungen 0.000 = 1.000 Lehrer -
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Veranderung des automatisch berechneten Wertes durch Benutzereingaben

Beachten Sie, dass, wenn Sie den Wert eines Unterrichts durch die Eingabe eine Wertes im Feld
"Wert" in der Form "=BELIEBIGER_WERT" andern, Sie einen Jahresmittelwert vorgeben.
Selbstverstandlich zieht eine solche Anderung des Jahresmittelwerts auch eine Anderung der
angezeigten Werte im Wochenwerte-Fenser und im Feld "Wert=" nach sich.

Im Beispiel unten wird in der Spalte "Wert" 1,000 eingetragen, was den Jahresmittelwert von
Unterricht 3431 vom automatisch berechneten Wert 0,250 auf 1,000 verandert, also vervierfacht.
Entsprechend miissen sich auch die anderen Werte vervierfachen.

. Lehter mit Unterricht in P3 / Lehrer

= CEHBEMBATES FR ROEE A8 QB0 :
U-Nr S KILe  NvplStd. Vst Lehrer Fach Klasse(n) Wert= | Jahresmittel [Wert LGruppen UG Vert. Zeilen-U-Gruppe  Befristung Von Bis
3431 1 1/L-P3  F1 KW/ 1 003/ 0.25 ~ ] 21.1.-313. (p}

<] uaw [0 Untemicht 1.000 - Anrechnunge aom/om wenrer -

L Lehter mit Unterricht in P3 / Lehrer

= CIH BB ATH AN BRES B S B0

U-Nr = KlLe  MNvplStd. Wst  Lehrer Fach Klas: ) \/\/ert:\(hgsmme\ ert LGruppen UG .Vert.  Zeilen-U-Gruppe  Befristung Von Bis
3421 T 1 1L-P3 K1 K1 4000 1.0004=1.000 ] 21.1.-31.3.(p}
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5.3.8

& Wochenwerte = O .
Lehrer - Unterricht / Werte = Jahresmittel = 0.250 [Untericht +
L-P3 - | kamprimiert

Aktualizieren geplanter Lnterricht mit .ﬁ.nrechnuny
“Woche | Won - Bis Periode | Soll IIntem A, Wwitom st |=t-Soll
Summe | 3996 n.ooo 10000 il oooo 10000 10000
110 391111, 1 0.000
11-20 1211.-201. 2 0.000
21-30 21.1.-31.3. 3 1.000 1.000 1.000
a1-40 1.4.-9E. 4 0.000

#

— Wochenwerte
Lehrer = Untemicht / Werte = Jahresmittel = 1.000 [Untericht +
L-P3 - | kamprimiert
Aktualizieren geplanter Lntericht mit Anrechnurigen.
“Woche | Won - Bis Periode | Soll IIntem A, Ko st |=t-Soll
Summe | 3996 Qooo) 40,000 0000 000 40000 40000
110 349.-11.11. 1 0,000
11-20 1211.-2001. 2 0.000
21-30 211.-3.3 a 4,000 4000 4.000
-40 1.4.-9E. 4 (0,000
Wochenwerte

Eingangs wurde darauf hingewiesen, dass fur die Wertrechnung die Anzahl der Wochen wichtig ist,
in denen ein Unterricht prinzipiell verplant werden kénnte. Die Lage eines Unterrichts im
Stundenplan und ob er in einer bestimmten Woche - beispielsweise aufgrund eines Feiertages -
nicht stattfindet, wird dabei nicht bertcksichtigt.

Es kénnen jedoch auch die tatsachlichen Werteinheiten, die einem Lehrer oder einer Klasse in
einer bestimmten Woche zugeteilt sind, von Interesse sein. Dafir gibt es das Fenster
"Wochenwerte", das Sie unter "Module | Wertrechnung | Wochenwerte" finden. Wahrend in der
"normalen" Wertrechnung die Verplanung der Unterrichte nicht von Bedeutung ist, sondern nur, ob
sie in bestimmten Wochen grundsatzlich verplant werden kénnen, liegen den Werten in einigen der
hier zur Verfliigung stehenden Tabellen die tatsachlichen Stundenplane zu Grunde.

Im Fenster Wochenwerte kénnen Sie prinzipiell wahlen, fir welchen Lehrer oder welche Klasse (1)
und in welcher Art (2) die Wochenwerte angezeigt werden sollen. Unter diesen beiden
Eingabefeldern finden Sie noch eine kurze Erklarung zu den angezeigten Werten (3).
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5.3.8.1

o

<% Wochenwerte

Lehrer

Ander

Aktualizierzn

Waoche | Won - Bis Periode | Soll Unter | &nr. WifCom, | lst Ist-5all A
Summe | 19.9.-30.6 570.00 110.88 15580 000 26668 -303.32

119.9-259. 1 1500 292 410 7.98

2 26.9.-210. 1 1500 292 410 7.98

33108100 1 1500 292 410 7.98 v

Alternativ zur gewohnten Angabe in Unterrichtsstunden kann in den Wochenwerten die Summe der
geplanten bzw. gehaltenen Unterrichte auf Stunden- und Minuten-Basis angezeigt werden. Dies ist
vor allem bei der Verwendung von verschiedenen Zeitrastern bzw. bei unterschiedlicher Lange der

Unterrichtsstunden am Tag notwendig.

Wochenwerte kénnen fiir Lehrer und fiir Klassen angezeigt werden.
Wochenwerte fiir Lehrer

Sie haben die Mdglichkeit zwischen den folgenden Arten der Wochenwerte zu wahlen:

Unterricht / Stunden
Unterricht / Werte
Stundenplan / Stunden
Stundenplan / Werte
Vertretungsplanung / Stunden
Vertretungsplanung / Werte

Abrechnung

Beachten Sie, dass Ferienwochen und unter Umstanden auch Ferientage je nach
Berechnungsmethode Einfluss auf die Darstellung im Wochenwertefenster haben.

% Wochenwerte = B =

Lehrer Unterricht / \wierke Jahresmittel = 1.000 [Unterricht +
Lo - komprimiert :
- 0 5 wochenwerte
Aktuslizieren geplanter Unterricht mit
Lehrer = Untericht / Werte = Jahresmittel = 1.000 [Unterricht +
Woche Yon - Big Periads Soll Unterr w0
Surmme: 3.9.-26. 39000 39.000 . Lenpipion
1.39.99 L1 1000 1.000 Aktualisieren geplanter Lntericht mitl g
f 2 103-189 1 1000 1000 | - -
3/17.9-239 1 1000 1000 [ |Weehs Yo Bis Periods Sall Unterr Lefrer Jabussrrittel = 10010 [Untericht + Anrachnu
S — ——r— Summe 3926 35000 35000 W : R
5110710, 11000 1.000 pstS ol coicl e 0 - )
5 RS g 0 0T (2 10.9-16.9 Feien 0.000 Aktualizieren geplanter Untericht mit Anrechrungen.
317.9.239. | Feri 0,000
7/1810.21.10 1. 1800 1000 N et . 2/ | [woche von B Perior. Sol Unterr | wochenGe Ant Wekor | Ist IstSol | A
822102610 11000 1.000 Sl S Sume 2928 32000 33,000 0000 0000 33000 0000
S T 5110710 1 1o 100 I e : : :
| ela10210 o o 1.39:94 L1 0800 0600 475 0.800
ﬁ 51111 11000 1000 - [ 2109165, | Ferier 0.000 045
N i . . 7 1510-21.10 1 1000 1000 Si7aza For (o
] — = 239, cricr X
8 2210-2810 1 1000 1.000
12/19.11.-25.11 1 1000 1.000 e =TT — T 000
13 2811212 1. 1800 1000 5 1.10.7.10 1 1000/ 10005/ 1.000
14312812 T o0 1000 _(1_0 5111111, 1 1000 1.000)
HigEI2 d d N i ; ] 6 8101410 1 0800 0800 4/5 0.800
15/1012.1612 1/ 1000) 1000 S M — i 7/ 15.10.21.10 1) 1000 1.000/55 1.000
Betiicksichtiqung der Ferien 12/19.11.-25.11 1 1000 1.000 B : : :
) ) 8221026810 10 1.000)  1.000/5/5 1.000
® alle wochen zihlen [auch Ferien) 13/ 26.11.-212, 1 1.000 1.000 i i i i i .00
= 14312812 1 1ooo 1000 || | 2 ’ ’ :
aklive Wochen zahlen [nur Schultage rechnen] ( e e e o e 3 e
aklive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnu 16/10.12-16.12 1 1.0000  1.000 el L L L L —
. Beriicksichtigung der Ferien T T Tr=TeTT f By o000 1.000
alle Wochen zshlen (auch Ferien] 12/19.11.-2811 1 1.000 1.000 5/5 1.000
& aktive Wochen zahlen [nur Schultage rechne 13 2611212 1) 1000 1.0005/5 1.000
aktive Schultage zhlen [ shreswochenberecl 14/312-912. 1 0.600 0.800) 4/5 0.600
1% Berlicksichtigung der Ferien
1€ alle wachen zahlen [auch Ferien) Effektive \Wachen: 33.00 .
aktive Wochen zahlen [nur Schultage rechnen]

# aktive Schultage zahlen [Jahreswochenberechinung aus Einzeltagen]
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5.3.8.1.1 Unterricht / Stunden

Es handelt sich hierbei um die unter "Lehrer | Unterricht" angelegten, in dieser Woche aktiven
Unterrichtsstunden, unabhangig davon, ob diese Stunden auch tatsachlich im Stundenplan verplant
sind, oder nicht. Abhangig von den Einstellungen unter <Befristete Unterrichte und Ferien> zahit
entweder jede Woche (einschlieBlich der vollstandigen Ferienwochen) (1), jede angefangene
Woche voll (2)oder der Anteil an "aktiven Tagen" in dieser Woche (3). Feiertage werden nicht
berlcksichtigt. In Wochen, in denen kein Schultag liegt, wird bei Einstellung (2) und (3) sowohl fiir
den "Soll-", als auch fir den Unterrichtswert "0" ausgegeben.

ok

7 Wochenwerte
Lehrer - IIntericht # Stunden -
Gauzs T komprimigrt
Ak tualizieren geplanter Untemicht ohne Anrechnungen.
Wioche Wan - Biz Perinde [rkerr A
Summe 19.9.-30.E. BE2.00
Jahrezstd, 0.0
11992549 1 17.00
22649210 1 17.00
3310910 1 17.00
410101610, Ferien Q.00
ABITFI0-23.10 Ferien Q.00
B 24.10-30.10. 1 17.00
7 AA0-611. 1 17.00
g 7111311, 1 17.00 v

5.3.8.1.2 Unterricht / Werte

Hier werden die Werte der geplanten Stunden ausgegeben. Nach dem definierten Soll wird in dieser
Einstellung die Wertsumme der Unterrichte angezeigt. Nach der Wertsumme werden noch die
Anrechnungen und die Wertkorrektur angezeigt. Die Summe dieser drei Spalten ergibt das "Ist".

In der letzten Spalte wird noch die Differenz von Ist und Soll gezeigt.

Im oberen Bereich des Fensters finden Sie noch das Jahresmittel.

“ Wochenwerte - =l 5
Lehrer = Unterricht/Werte = Jahresmitiel = 22 37 (Unterricht+ Anrechnungen + WeriKormrekiur)
Gauss M komprimiert

Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.

Waoche Von - Bis Periode  Soll Unterr Anr. W-Karr. | Ist (U+A+WK) |Ist-Sall

Summe 19.9.-30.6. 820.00 812.62 102.50 2.00 917.12 97.12
1/19.9.-25.9. 1 20.00 19.82 2.50 2.00 24.32 4.32
2/26.9.-2.10. 1 20.00 19.82 250 2232 232
3(3.10.-9.10 1 20.00 19.82 250 2232 232
4/10.10.-16.10. 1 20.00 19.82 250 2232 232
5(17.10.-23.10. 1 20.00 15.82 250 2232 232
6/24.10.-30.10. 1 20.00 19.82 2.50 2232 232
7/31.10.-6.11. 1 20.00 19.82 250 2232 232
8(7.11.-13.11. 1 20.00 19.82 250 2232 232
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5.3.8.1.3 Stundenplan / Stunden

Mit dieser Einstellung wird in der Spalte "Unterr." angezeigt, wie viele Unterrichtsstunden der
betreffende Lehrer in dieser Woche tatsachlich unterrichtet hat. Dies erfolgt unabhangig von den
Einstellungen zur Wochenzahlung unter <Befristete Unterrichte und Ferien>. Ferien (und Feiertage)
werden dabei bertcksichtigt. Die Spalte "HH:MM" zeigt die Dauer in des gehaltenen Unterrichts in
Stunden und Minuten an.

. m| #£ Gauss - Gauss, Carl Fliedlnu = g LS
T Fauss |~ |1 5 - & : 2
Lehrer - Stundenplan / Stunden - w - @ ﬂ @ -
-
Gauss - komprimiet 19.09.2019 ~ -24.9.2019 ik
Aktuglisizren Werplanter Untericht. 14-t&gig Tor i o
d
“Woche | Won - Bis Periode | Lnterr HH:hb
Summe | 19.9.-30.6. 554,00 490:30/
1/19.9.-254. 1 17.00) 12:45
2269210, 1 6.00) G:00 sy
3310910 1 17.00)12:45
4/ 1010-16.10. Ferien 0.00
5/17.10-23.10. Ferien 0oo 5
6 2410-30.10. 1 17.00 1245 3
73110611 1 17.00)12:45
8 711.13m 1 17.00 1245 4 E

27.8.2019
28.9.2019

Leh1 - Lehrer 1% ~

Leh1 - Lehrer 1% ~

Achtung: Feiertage
An Feiertagen - die unter "Start | Einstellungen | Ferien" auch als solche gekennzeichnet sind -
werden die geplanten Unterrichtsstunden wie gehalten gezahit.

5.3.8.1.4 Stundenplan / Werte

Hier werden die Werte der verplanten Stunden ausgegeben, ahnlich wie bei "Unterricht | Werte".
Zusatzlich zu den Unterrichtswerten werden in dieser Tabelle auch das Soll, die Anrechnungen,
Wertkorrekturen, das Ist, also die Summe aus Unterrichtswerten, Anrechnungen und
Wertkorrekturen, sowie die Differenz zum Soll ausgegeben. Wie bei der Liste "Stundenplan /
Stunden" hat lhre Einstellung zur Wochenzahlung unter <Befristete Unterrichte und Ferien> keinen
Einfluss auf diese Liste.

@ Wochenwerte - = *
Lehrer - Stundenplan / Werte -
Gauss - komprimiert
Aktualizieren Lehrauftrage + Anrechnungen. Yerplanter Unterricht wochenrichtig.
Wioche | Won - Big Periode | Sall Unterr  Ane wHKam, | st |=t-Sall ~
Summe | 19,9306 Fr333 YBE253 S6EY 200 8s1.20 8ray
1193264 1) 20000 1382 280 200 2432 432
2 289210 1) 1333 945 187 222
3310910 1) 20000 1982 2560 2232 232
4 1010.-16.10.  Ferien 000
5 17.10.-2310.  Ferien Q.00
B 24.10.-30.10. 1) 2000 1982 2580 2232 232
7 310611, 1) 20000 1982 280 2232 232
a8 711.1311. 1) 20000 1982 280 2232 232 w
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5.3.8.1.5 Vertretungsplanung / Stunden

Wenn Sie mit dem Modul "Vertretungsplanung" arbeiten, wird lhnen neben dieser Einstellung die
Anzahl der Entfalls- und Vertretungsstunden angezeigt.

@ Wochenwerte - o *
Leh + | Wertretungsplan / Stund - 0
enrer Ertretungsplan unden ___ Gauss - Gauml (m}
Gauss - kamprirniert IGauss—v: - - E g :) >:
Aktualisieren Gehaltener Unterricht incl Vertretungen und 2u 23hlend: 7 =
26.09.2019 ~ | -1.10.2019
‘Wwhoche | “on - Bis Periode | geplant | Yermplant | Gehalten Entf. “ertn | S - -
Sunme | 13.9-305. 77333 65400 65200 200 4.00 iy || on LI (2o || || Sk
1 17 [ 17 [ 17 [ 1
ez 269210 1 &m0 800 600 200 1.03 & &
0T R 17007 1007 AL i = | &
410101610, | Ferien & | =
- i laa| = | =@
517.10.-23.10. | Ferien 5 == || &
£ 24.10.-3010. 1) 17.00 17.00 17.00 7
730611 1) 17.00 17.00 17.00 g
8 711371, 1) 1700 17.00 17.00
Leh-V1 - Lehrer 1 e

5.3.8.1.6 Vertretungsplanung / Werte

Hier werden zusatzlich zu den Werten des regularen Unterrichts die Werte der Vertretungen und
Entfalle angezeigt.

£ Wochenwerte

Lehrer Wertretungsplan / \Werte
Gauss komprimiert
Aktualizsieren Yertretungswerte wie in Vertretungsiibersicht @ Galnu = O x
‘woche | Won - Bis Periode | geplant  “erplant  Anr. | Gehalten  Entf.  Werlr. Sondd |Gauss > H=-F =E ?
Summe | 19.9.-30.6. Fi2.a0 TE2.53 96.67 THE.05 448 500 ~ | [o3102m13 ~|= -8102ma
1/19.9.-25.9. 1 19.82 1982 250 19.82
SO 1 SR adR 1ET. AR 0sr A0 W o Joi Tmi Joo [ Fr[sa
1982 250 1
. 2
5 17.10-23.10.  Ferien ] b
£ 24.10-30.10. 1 19.82 19.82 250 19.82 4 ETS 2h
FoAA0-611. 1 19.82 1982 250 19.82 a
8 7111311, 1 19.82 19.82 250 19.82 1]
T
8

5.3.8.1.7 Abrechnung

Die Abrechnung zeigt nun alle Daten fir den Unterricht und die Vertretungen in Werteinheiten. Die
Darstellung in diesem Fenster ist von lhren Landereinstellungen abhangig und kann regional stark

varieren.
7| Wochenwerte - s X
Lehrer Abrechnung Jahresmittel = 22 37 (Unterricht + Anrechnungen + WertKorrektur)
Gauss komprimiert
Aktualisieren Werte zur Regional il
Woche Von - Bis Periode | Soll Anr. Unterr Vpl. | Ist (U+A+WK) Ist-Soll Entf. W-Korr. |\ W-Korr -V | Vertr. Zahler Ist-Soll + Zahler
Summe 19.9-30.6. 77333 96.67 762.61 861.28 8795 232 200 3.00 1.00 168 89.62
1199-259 1 20.00 250 15.82 2232 432 200 432
2269-2.10. 1 1333 167 945 112 221 232 1.00 -1.32 354
3/3.10-9.10 1 20.00 250 15.82 2232 232 3.00 3.00 532
4 /10.10.-16.10. 1
517.10-23.10 1
6 24.10.-30.10. 1 20.00 250 19.82 2232 232 232
7/31.10-6.11. 1 20.00 250 19.82 2232 232 232
8 7111301 1 20.00 250 19.82 2232 232 232
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5.3.8.1.8 Option "Eine Woche"

In den Unterrichtsfenstern haben Sie die Moéglichkeit, sich die Lehrauftragsverteilung
(Lehrfacherverteilung) fur eine bestimmte Woche anzeigen zu lassen. Wahlen Sie dafir aus der
Symbolleiste die Schaltflache <Einstellungen> und anschliefend die Option "Eine Woche".

Einstellungen ey

o lerer!te I ennzeichen anzeigen

Summenzeile anzeigen
Schrift Abbrechen

Mit dieser Option erhalten Sie in der Unterrichtsansicht in der Mitte des unteren Randes ein
zusatzliches Auswahlfeld, in dem Sie die gewlinschte Unterrichtswoche einstellen kdnnen.

_,rl

— Klasse 2b [Andersen) / KlasseX 3.9,

2b ~H BENR BT &HFL - ORE &&7

L-Mr |+ Kl Le Mvpl Std. Wt |Ja=t  Lehrer | Fach Klaz=ze(n) Yon  Biz Wer = ~
32 2 Mokel | Rel 2h DIl

33 2 Rub  Hs  2b 1"
34 2 Cer Bicr 2h o

35 1 Curie Tane 2h 1.000

36 5 Mewe | Mat 2h 5.000

av (il 2 7 Crdd 2h 2000 w

* | U-Nr |33 | ‘Klasse){ ~

Unterricht Nr. 33 soll von 2.9 bis 8.11. stattfinden. Der Unterricht wird nun nur noch dann aufgelistet,
wenn eine Woche eingestellt ist, in der er tatsachlich stattfindet.

Der Wert der angezeigt wird bezieht sich nun auch nur auf die eingestellte Woche, d.h.
Befristungen werden in dieser Ansicht nicht berlicksichtigt.

Fur die auf die Woche bezogenen Werte spielt es bei Verwendung der Einstellung "Eine Woche"
keine Rolle, ob die Option "aktive Wochen zahlen (nur Schultage rechnen)" gewahlt ist oder nicht.
Wenn der Unterricht in einer bestimmten Woche grundsatzlich stattfinden kann (laut Befristung,
bzw. weil diese Woche keine Ferienwoche ist), wird er voll bewertet, ansonsten scheint er
Uberhaupt nicht auf.

Tipp: Nur fiir aktuelles Fenster giiltig

Die Einstellung "Eine Woche" gilt nur fir das Unterrichtsfenster, in dem Sie sie aktiviert haben.
Wenn Sie sie zum Beispiel im Unterrichtsfenster der Klassen aktivieren, hat dies keine Auswirkung
auf die Unterrichtsansicht der Lehrer.

5.3.8.1.9 Minuten Abrechnung

Wenn Sie bei der Berechnung Wochenwerte verwenden, so kdnnen Sie als Option auch ein
minutengenaue Abrechnung auswahlen. Setzen Sie dazu unter "Start | Einstellungen | Diverse" auf
der Karteikarte "Wertrechnung" den Haken "Minuten-Abrechnung".
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Werrechnung ;
ohne Fach-Fakior 3 Dezimalstellen
ohne Lehrer-Faktar

ohne Klassen-Faktor

Beriicksichtigung der Ferien
) alle Wochen zahlen Effektive Wochen: 43.00
aktive Wiochen zahlen (nur Schultage rechnen)

aktive Schultage zghlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)

Berechnungsmethode

* Waochenwerte
| Minuten-Abrechnung
Jahreswerte
ga0

Bei den Stammdaten der Lehrer werden die Felder "Soll/Woche", "Ist (Wert=)" und "Ist-Soll" nun in
Stunden und Minuten befllt.

Achtung: Nicht verplante Stunden
Nicht verplanter Unterricht wird in der Minutenabrechnung nicht berticksichtigt, da ihm keine Dauer
zugewiesen werden kann (jede Stunde kann laut Zeitraster eine andere Dauer haben).

Nobel [~ B ERE T 7

Mame | Salliwoche Wert = Ist-Soll

Gauss 1200 orn2s  -04:32
Mewe  |12:00 0955 | -02:02
Hugo 1200 11:585 | -00:05
Ander 1200 0q:30 0 -10:30
Arist 1200 1455 | 0255
Callzs (1200 14:52 0252
Mokel 00000 126 1026
Rk 1200 17:09| 0509
Cer 1200 1538 | 03358
Curie 1200 o842 -0218

¥ | 35 offene Lehrerst. (0.01 Werteinh.)

Tipp
Falls Sie bislang schon Eintrage im Feld "Soll/Woche" gemacht hatten, gehen diese Eintrage nicht
verloren. Sobald Sie den Haken "Minuten-Abrechnung" deaktivieren, sind die Eintrage wieder aktiv.

Anrechnungen

Die Anrechnungen werden ebenfalls minutengenau ausgewiesen. In der Grafik sehen Sie etwa,
dass Lehrer Gauss 10 Stunden AltersermafRigung bekommt, zusatzlich kimmert er sich 50 Minuten
pro Woche um die Bibliothek.
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2 - x
"- Anrechnung =

Fows [~14 E 1% KT & &7

Lehrer | Anrechnungzgrinde I

10:50 Anrechnung
+7:28  Unterricht 1200 Sol

=18:18 Summe =E:18 |zt-Soll

Me. Le. Grund  Wedt  |Won | Bis
9 Gauss AE 10:00
32 Gauss | Bib 050

Wochenwerte

In den Wochenwerten kann nun nur mehr zwischen "Stundenplan | Stunden" und "Vertretungsplan |
Stunden" umgeschaltet werden, die Berechnung aller Werte erfolgt minutengenau.

4 Wochenwerte = = =
Lehrer - Stundenplan / Stunden v
Gauss - | komprimiert | HH:MM
Aktualizieren geplanter Unterricht ohne Anrechnungen. 14-tagiger Untericht wochenrichtig,
Woche = “on - Bis Periode | Soll Ist Unter Anr, lst-Sall
Summe F9-37 480:00 | 73025 29915 43110 | 250:25
Jahrezztd,
1-15 79-2012 1/ 12:00 18:20 30 10:50 E:20
1617 211231, Ferien
18 41.-101. 1 12:00 15:25 E:45 8:40 325
19-22 11.1.-7.2 1,12:00 18:20 w30 10:50 E:20
23182142 Ferien
24-43 15237 1, 12:00 18:20 30 10:50 E:20

5.3.8.1.10 Aktive Schultage zdhlen und Wochenwerte

Ist die Option "aktive Schultage zahlen" (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen) gewahlt, so
wird die Anzahl der effektiven Schulwochen ermittelt, indem die Gesamtzahl der Schultage durch die
Anzahl der Tage im Zeitraster dividiert wird.

Im Beispiel unten ist dies 165/ 5 = 33

Selbstverstandlich sind in diesem Fall prinzipiell auch nicht-ganzzahlige Wochen mdglich.
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Bericksichligung der Ferien
alle Wachen zthlen

Effektive WWachen: 3200
aktive Woshen z2hlen nur Schultage rechnen]
« aklive Schultage 23hlen [ ahreswachenberechnung aus Einzeltagen]
H

Name Langname Vo
43, 492018 04092018 | 04092018

School Holid 109.2182332018 | 10092018 | 23092018

1010 10.10.2018 10102018 | 1010208

611 511.2018 06112018 | 06112018

512 5122018 05122019 | 0512208 .
4 »

@ Datum: Mo 3.9.2018 Unterrichtsfrei Legende Ferien Feiertag Wochenende
2 Kalenderwache: 36, [ Feiettag Schuliahr

Mo Di Mi Do Fr Sa So Ma Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr 5a S0 Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr |Sa So

Seplember 27 23 29|30
Okiber 1 2 3 4
A averber 1 23 30
Dezember 27 28 20|30] 3
Januar 12 3 a
Februar 28
Maiz 28 29 30|31
A 12 3 4
Mai 12 an 3
Juni
q Allgemeine Daten >
Schulisht Anzshl Tage: 273 Anzahl Wochen: 33 Anzahl Ferier: 3
Unterricht Anzahl Tage: 166 Anzahl Wochen: 35 Anzahl Ferientage: 28 Anzahl Feietage: 10

Ok &bbrechen Ubernahme

Die Spalte Wochen-Gewicht im Wochenwerte-Fenster zeigt, wie viele Tage der Schulwoche aktive
Schultage sind. In Wochen, in denen einzelne Ferientage liegen, wird das Soll, der Unterricht die
Anrechnungen und das Ist entsprechend aliquotiert (anteilig gerechnet).

A

~ Wochenwerte
Lehrer m Untemicht / Werte *  Jahresmittel = 1.000 [Untericht + Anrechnungen +
LO - karmprimiert
Aktualisieren geplanter Untermicht mit Anrechnungen.
Y . |
Wioche Won - Bis F'erini YWiochen-Gewicht %II ke A wiar st lst-5all ~
1971131 1 0.800 0800 0.800
20 14.1.-20.7. 155 1.000 1.000 1.000
21 211271, 255 1.000 1.000 1.000
il e el | AT | 1 (007 1 [0 | | 1 (007
_(2_3 42102 245 0.800 0800 0.800 )
T ¥ e ¥ ey REiy ' ¥ ey
25 18.2.-24.2 2155 1.000 1.000 1.000
IR e | o R o qann . 1nnn | L1 nn
_(27?" 43103 | 23/ | 0600 D0EOOD| | 0.600 D
o [la-T/a jaFja] 1L 1.0 1L
29 18.3.-24.3. 2155 1.000 1.000 1.000
0253313 255 1.000 1.000 1.000
31474 2585 1.000 1.000 1.000
32 84144 2135 0.500 0.500 0.500
33154214 255 1.000 1.000 1.000
34 224284 255 1.000 1.000 1.000
o 20 4 R R | a F R | 1 4 00 | | 1 |
_(3‘_8' E.5-125 | Ferer 0/3 I | b.oooj | I | )
EFAN R0 - B PR} R 1.0 R
38 205.-2645 Ferier 0/ 0000
39 Z7A-2E 2155 1.000 1.000 1.000 ]

5.3.8.1.11 Wochenwerte und Unterricht

In der Praxis ist es manchmal schwierig den Zusammenhang zwischen den im Wochenwerte-
Fenster unter "Unterricht / Werte" und den im Unterrichtsfenster dargestellten Werten zu sehen.
Dazu empfiehlt sich folgende Vorgangsweise: stellen Sie das Unterrichtsfenster auf den Zeitbereich
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"Woche", dann sehen Sie in der Spalte "Wert =" die Beitrage der einzelnen Unterrichte zu den
Wochenwerten.

ot

% Mehrere Unterrichte / Werte AD ohne Bild 1.10.

|L1 i) ~ 13

HENY R7& FR-BOES

. Wochenwerte

U-Nr = KllLe MNvpl Std.  Wst |Jst Lehrer Fach Klasse(n)
500 500 O

3422 21 1 L1oo F1 K1

3424 B 1 1 Lo F1 K1

3426 1 1 Lo F1 K1

3428 1 1 L1oo0 F1 K1

3430 1 1 L1000 (F1 K1

/—I—l\

j e s Jahre

0.975
0.975
1.000
1.000
1.000

Lehrer
L1oo

Aktualisiersn

Urtemicht / Werte

kamprimiert

Jahresmittel = 1.846 [Unterricht

geplanter Untericht mit Anrechnungen.

Wioche Yon - Bis
Surmme| 39-2.6
13999
2 109169
3179239

- | U 01,10, - |= )terrl:ht4.95&}+Anre:hnungenG‘ODU:4.95{:

110-7.10. ©
i

———

715.10.21.10.
. bt e AD ahne . 8/2210.28.10.
- : .—I = — 3/29.10.4
[c700 ~HEEf®R KT L o = 05111111,
L-Ne =RILe (Mvpl St Wst st Lehrer Fach  Klasse(n) Werts. Jahre 1
7 7
400 400 0 6 RN
3422 1 1 Lioo Fi K1 0875 14912912
3424 1 1 Lo F1 K1 0.875 15/10.12.16.12,
3426 G| 1 Lo F1 K1 1.000 16/17.12.2312
3428 1 1 L100 F1 K1 1.000 il BB ST
18 31.126.1
1371121
20/ 14.1.-20.1
- | e t{ : )terrimt 3.950 = Anrechnungen 0.000 = 3.950 512 j;f;

23 42102,

p-- .
26 26233

5.3.8.1.12 Restwochensoll

2743103,

2811.3-17.3
29183243
30025.3.-31.3

Perioc Soll

156.000
4.000
4.000
4.000
4.000
4.000
4.000

Unterr

72.000
4.950
3.950
4.950
3.950
4.950
3950

0.000

WK o,

0.000

72000
4950

4.950

4.950

IstSal | A
84000
0.350
0.050
0350
0.050
950
11150

on  Bis

0212

hne Bild  ~

4.950

4550

0.950
-0.050
0,950
-0.050
1950
050
0,950
-2.050
-2.050
-2.060
-2.050
-2.050
-2.060
-2.080
-4.000
-4.000
-4.000
-4.000
-4.000
-4.000
-4.000
-4.000
-4.000
-4.000

on | Bis

02.12

hne Bild

Eine sehr natzliche Funktion in Untis ist die Berechnung des Restwochensolls. Diese Funktion
verbirgt sich in der Druckvorschau des Wochenwertefensters bei der Einstellung "Unterricht /

Werte".

Erklart sei das Restwochensoll anhand des folgenden Beispiels.

Der Lehrer LO1 hat das gesamte Schuljahr Gber ein Soll von 2. Derzeit zugeteilt ist ihm im 1.

Halbjahr (3.9. - 20.1., also fir 20 Wochen) ein Unterricht mit einer Wochenstunde. Das ergibt

derzeit ein Jahresmittel von 0,513.

Die Frage lautet nun: "Wie viele Werteinheiten muss man Lehrer LO1 im 2. Halbjahr ( 21.1. - 2.6.,
also 19 Wochen) zuordnen, damit er sein Soll von 2 erreicht?"
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A

-= Wochenwerte
Lehrer - Untericht / \werte *  Jahresmittel = 0,513 [Untericht + &nrechnungen + WertKorekiur)
Lo - | kamprimigrt
Aktualisieren geplanter Unterricht mit Anrechnungen.
Waoche Won - Biz Periode | Soll Unter A Wkaom st Ist-Soll
Summe| 3.9.-2.6. 78.000  20.000 0.000 0.000  20.000 -58.000
120 |3.9.-201. 1 2.000 1.000 -1.000
21-39 |21.1.-26. 2 2.000 0.000 -2.000

Rufen Sie dazu die Seitenansicht des Fensters Wochenwerte auf und wahlen Sie den Zeitbereich
3.9.-20.1.:

Wachenwerte Summen >

Lehrer: 1433
Enrer Drruck - Details

Auzwahl...

YWan Biz
03092018 -~ | |2000.20019 -

A Seite Einnchten

Schiift

Ok Abbrechen

In der Seitenansicht (und naturlich auch im Ausdruck) weist Untis nun ein Restwochensoll von
3,053 fiir den Lehrer aus. Mit anderen Worten: in jeder der verbleibenden 19 Unterrichtswochen
muss der Lehrer LO1 Unterricht mit dem Wert 3,053 unterrichten, damit er sein Jahressoll von 2,000
erreicht.

Wochenwerte 3.9.-20.1.

Unterricht £ Werte

Lehrer 01
Jahresmittelwert= 0.513
YWoche| Won - Big| Periode Salll Unterr| Anr|YW-Karr. let| l=t-Sdll RestWDchenSum
1-20] 3.9.-20.1. 1] 2.000] 1.000 1.000] -1.000
40.000[20.000{0.000] 0.000] 20.000] -20.00 3.055

Das Restwochensoll wird allgemein folgemdermalen berechnet:

RESTWOCHENSOLL

(JAHRESSOLL * ANZAHL_WOCHEN_SCHULJAHR -

ANZAHL_WOCHEN_SELEKTIERTER_BEREICH *
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SUMME_DER_WOCHENWERTE_IM_SELEKTIERTEN_BEREICH) /  (ANZAHL_WOCHEN_SCHULJAHR -

ANZAHL_WOCHEN_SELEKTIERTER_BEREICH)
oder konkret in unserem Beispiel:

RESTWOCHENSOLL = (2,000 * 39 - 20 * 1,000) / (39 - 20) = 3,053

5.3.8.2 Wochenwerte fiir Klassen

Die Klassenlisten der Wochenwerte sind sehr ahnlich aufgebaut, wie die Lehrerlisten. Wenn Sie
Ansichten mit Werten auswahlen, dann handelt es sich um die Anzahl der Lehrerwerte, die die
jeweilige Klasse bendtigt.

5.4 Spezialanwendungen der Wertrechnung

5.41 Jahreswerte

Wie bereits erwahnt, lassen sich mit Untis nicht nur die Wochenwerte eines Unterrichtes sondern
auch seine Jahreswerte veranschaulichen. Um dies zu erreichen, wahlen Sie im Mentpunkt "Start |
Einstellungen | Diverse" in der Karteikarte Wertrechnung die Option "Jahreswerte".(Lassen Sie
dabei das Feld Jahreswert (100%) leer.)

Einstellungen X

= Schuldaten
Al Wertrachnung
~Allgemeines i
g ohne Fach-Fakior 3 Dezimalstellen
Uberblick

~Werte

chne Lehrer-Faktor

ohne Klassen-Faktor

= Diverses
~Sichern Beriicksichtigung der Fetien
Dateiablage @) alla Wachen 2ahlen Effektive Wochen: 39.00
- Stundenplan

aktive Waochen zahlen (nur Schultage rechnen)
Anpassen

Wertrechnung
Warnungen
HTML

E-Mail

Perioden
- Autolnfo + Jahreswerte
Internet 0 Jahreswert (100%)

Berichte

Vertretungsplanung
~Kursplanung

MultiUser
~Logging

aktive Schultage zdhlen {Jahreswochenberechnung sus Einzeltagen)

Eerechnungsmethode

‘Wochenwerte

Kursiv = fokal gaspaichena Emstatiungan (in Dataian) GEoischen

Die Werte, die nun in der Spalte "Wert=" ersichtlich sind, werden wie folgt berechnet: (Wert=) =
(Faktoren) * (Wochenstunden) * (Anzahl der Wochen im Jahr).

Achtung

An dieser Stelle sei nochmals darauf hingewiesen, dass fur die Wertrechnung alle Wochen, in
denen grundsatzlich Unterricht stattfinden kann, gleichwertig sind, unabhangig davon, ob sie
unterrichtsfreie Tage beinhalten oder nicht.

Sie haben drei Méglichkeiten die Anzahl der Wochen in einem Schuljahr zu berechnen:

e Alle Wochen
e Alle Wochen exklusive vollstandige Ferienwochen
e Berechnung aus Einzeltagen
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5.41.1 Alle Wochen

Die Einstellungen unter "Start | Einstellungen | Diverse" auf der Karteikarte "W ertrechnung" mussen
folgendermalien aussehen:

Wartrechnung
ohne Fach-Faktor
ohhe Lehrer-Faktor

3 Dezimalstellen

ohne Klassen-Faktor
Beriicksichtigung der Ferien
* alle YWochen zahlen Effektive Wochen: 43.00

aktive Wwochen zahlen (nur Schultage rechnen)

aktive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)

Berechnungsmethode

‘Wiochenwerte

¢ lghreswerte

a Jahreswert (100%)

Alle Wochen im Schulkalender werden gezahlt, in diesem Beispiel sind das 43.

%1 Ferien
& Diatum; Mo 7.9.2019 Untemichtsfrei Legende Eerien Feiertag Wochenende
! K alerdermoche: 37 [ Feisttag Sehuljahr
Mo Di Mi Do Fr |Sa S0 Mo Di Mi Do Fr 5a So MoDi Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di |Mi Do Fr Sa So
September 8 5 10 11 12[13] 14 15 16 17 21 22 23 24 25 26]27] 28 23 W
L 6 7 8 g10[11]12 13 12 15 19 20 21 22 23 24[25]| 26 27 28 23 30 ;N
November 34 5 6 78 3mmnaz 16 17 18 19 20 21]22] 23 24 25 26 27 28|29| ;0
Dezember 12 8 5 10 11 12[13] 14 15 16 17 22 2324 %5 2333
Januar 5 6 7 8_9[10] 11 12 12 14 18 19 20 21 22 23[24] 25 26 27 28 29 30|}
Febrar 1 2 3 BEIRUIRTIRFS 15 16 17 18 13 20[21] 22 23 24 25 26 27[28] 29
Mz 12 3 9 10 11 12[13] 14 15 16 17 18 19]20] 21 22 23 24 25 26 29 30 3
2020 Apii 5 5 7 8_9[0f 11 12 13 14 18 19 20 21 22 23[24] 25 26 27 28 2930
Mai 3 4 5 5 7] 8 9101 12 [15] 16 17 18 19 2021 24 25 25 27 28|29] 30 3
Juni 1 7 8 8 101112] 13 14 15 16 17 18[18) 20 21 22 2z 4 25 28 28 30
Juli
4 Allgemeine Daten 3
Schuliaht Anzahi Tage: 301 ( zahi wiochen 43 Anzahl Ferier: 2
Unterricht Anzahl Tage: 199 o’ Azahl Ferientage: 22 Anzahl Feiertage: 1
Ok Apbrechen | Ubemahme

Der Jahreswert von Newtons einstiindigem Unterricht mit der Unterrichtsnummer 4 betragt demnach
auch 43.

<7 MNewton / Lehrer

Few -1 MENR RT& L FR-BO 7

U-Mr I+ Kl Le Mvpl Std, Wist Jzt  Lehrer Fach Klaszeinm |Wert = ~
o0 2000 0

4 2,1 B\ 1 1 Mew Gz

25 4 Mews | Mat

28 2 Mew | Ph

39 L 2 Mew  Ph v

E U-Nr I:"il Lehrer* v
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5.4.1.2 Alle Wochen exklusive vollstandige Ferienwochen

Die Einstellungen unter "Start | Einstellungen | Diverse" auf der Karteikarte "W ertrechnung" mussen
folgendermalien aussehen:

Wartrechnung
ohne Fach-Faktor
ohhe Lehrer-Faktor

3 Dezimalstellen

ohne Klassen-Faktor
Beriicksichtigung der Ferien
sl Yechen z2kiEm Effektive Wochen: 39.00

* aktive Wwochen zahlen (nur Schultage rechnen)

aktive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)

Berechnungsmethode

‘Wiochenwerte

¢ lghreswerte

a Jahreswert (100%)

Es werden nur jene Wochen gezahlt, in denen zumindest an einem Tag unterrichtet wird. Somit
werden die drei Ferienwochen im Dezember, Januar und Februar exkludiert, es werden 39 Wochen

gezahlt.
1 Ferien
@ Diatum; Mo 7.9.2019 Untemichtsfrei Legende Eerien Feiertag Wochenende
a Kalenderwochs: 37 [ Feisttaa Schuliahr
Mo Di Mi Do Fr |Sa S0 Mo Di Wi Do Fr | Sa So Mo Di Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa 5o Mo Di |Mi Do Fr Sa So
September 78 910 2223 25 30
L 12 45 68 7 8 16 17[18] 13 20 21 27 28 23 30 3
November 12345 12 14[15] 18 17 18 24 25 26 27 28] 29] =0
Dezember 123 45678 310 2122 23 29 30 31
Januar 1 45 6 7 18 19 20 26 27 28 29 30|;
Febwar |1 2 3 4 § g 9101 13 20[21] 22 23 24
Mz 12 3 4 5[6 7 8 310 1z 19[20| 21 22 23 29 30 3
2020 Apii 1 45 6 7 18 19 20 2 27 28 2930
Hai 2345 1z 14[15] 16 17 18 24 25 26 27 28|29] 30 @
Juni 12 3 45l 7 8 38 17 18[19] 20 21 22 28 28 30
Juii 1
4 Allgemeine Daten 3
Schulaht Anzahi Tage: 301 Anzshl wochen: 43 Anzahl Ferier: 2
Unterricht Anzahl Tage: 199 Azabl Wochen: 39 Anezahl Ferisntage: 22 Anzahl Feiertage: 1
Ok Apbrechen | Ubemahme

Der Jahreswert von Newtons einstiindigem Unterricht mit der Unterrichtsnummer 4 betragt demnach
auch 39.
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77 MNewton / Lehrer

Few T8 MENR STEL FR-BO 7

U-Mr 1+ Kl Le Mvpl Std, Wist Jzt  Lehrer Fach Klaszeinm |Wert = ~
o0 2000 0

4 2,1 €\ 1 1 Mew Gz

25 4 Mews | Mat

28 2 Mew | Ph

33 g\ > 2 MNew  Fh

IE' U-Nr Iil Lehrer* e

5.4.1.3 Berechnung aus Einzeltagen

Die Einstellungen unter "Start | Einstellungen | Diverse" auf der Karteikarte "W ertrechnung" missen
folgendermalien aussehen:

Werrechnung

ohne Fach-Faktor 3 Dezimalstellen

ohne Lehrer-Fakior

ohne Klassen-Fakior
Beriicksichtigung der Ferien
sl Yechen 22kiEm Effektive Wochen: 37.60

aktive WWachen zahlen (nur Schultage rechnen)

® ) akiive Schultage zahlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)

Berechnungsmethode

‘Wiochenwerte

* lahreswere

] Jahreswert (100%:)

Die Anzahl der Wochen wird wie folgt berechnet:

(Anzahl aller Tage an denen unterrichtet wird) / (Anzahl der Unterrichtstage pro Woche) = (Anzahl
der Wochen)

In unserem Beispiel wird an 188 Tagen des Schuljahres und an 5 Tagen pro Woche unterrichtet,
daraus ergibt sich folgende Rechnung:

188/5=137,6
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o Ferien = = o
& @ Daturn: Mo 7.9.2019 Unterichtsfrei Legende: Eerlen Feiertag Waochenende
= Kalenderwoche: 37 [Feiettag Schuliahr
Mo Di Mi Do Fr [Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa 5o Mo/Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Ma Di Mi Do Fr Sa So Mo/ Di |Mi Do Fr 5a So
September 3 10 11 12[13] 14 15 16 17 18 19]20] 21 22 23 24 25 26| 27| 28 23 W
g DEteber 7 8 siof11]12 13 14 19 20 21 22 23 24[25]| 26 27 28 23 30 ;N
November 101 16 17 18 19 20 21]22] 23 24 25 26 27 28|29| ;0
Desente 15 16 EEEE maa
Januar 12 13 19 20 21 22 23[24] 25 26 27 28 23 30|;]
Februar 16 17 23 24 5 26 27
Mz 15 16 22 23 24 2526 23 30 31
2020 Apii 12 13 19 20 21 22 23[24] 25 26 27 28 2 30
Hai 101 17 18 19 20 21]22] 23 24 25 26 27 28|29| 30 3
Juni 14 15 16 17 18[19] 20 21 22 23 22 25[26] 27 28 29 W
Juli
q Allgemeine Daten 3
Schulaht Anzshl wochen: 43 Anzahl Ferier: 2
Urtemicht Arzahlwochen: 40 Anzahl Ferisntage: 22 Anzahl Feietage: 1
Ok Apbrechen | Ubemahme

Der Jahreswert von Newtons einstiindigem Unterricht mit der Unterrichtsnummer 4 betragt demnach
auch 37,6.

P

~ = Mewton [ Lehrer

-kr 1+ Kl Le Mwvpl Std. Vst Jst  Lehrer Fach Klazzeln) YWert = ~
go0 2000 0

4 24 B\ 1 1 Mewe |Gz

235 4 Meswe | Mat

23 2 Mews | Ph

33 T\ 2 2 Mew  Ph v

* | U-Nr = Lehrer ~

Tipp

Die eingestellte Berechnungsmethode wird aus Griinden der Ubersicht auch in der Statuszeile von
Untis eingeblendet. Sollten in Ihrer Region spezielle Berechnungsmethoden notwendig sein, so wird
dies ebenfalls angezeigt.
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5.4.1.4

5.4.1.5

]Y Diagnose ~

13, @ .
oo B [ 4 y

Kassen B . (=) Optimierung + Planen | Perioden | Abtelingen  Enstellungen Hifethemen Module Werkzeuge
- - - - - -
@ - WD Obersicnt Planungswerkzeuge
B~ s5q -
328 T Kassen = = | AN
B - 8- B BRAAS Einstellungen X
Kiassen Ubersicht L -
S - | [ Schuldaten Schulbezeichnung . .
. Allgemeines T Len
Ubersicht| - (RS NETE Al Unistestlicense
ehrer / Lehrer Lot Uberblick ien < | Regioh
T Werte fartesting and presentations £
Lo2 Diverses Sehulishr Sprache
Name- Nad Lo5 Berichte o o o
T on is
L01  Sen L06 Vertretungsplanung eO16E0 chuinumger
Kursplanun p20e2019 [Ev
L02  Sen Lo7 Mu“']Um 9 Untis ID: 1
LO5 T1 Los ! 6 £ ‘Wochenperiodizitat
o Ich Logging UPIS Bundesschule = setulor
LOS A+ 1.Schulwoche (AB..) —
Lo7 We L10 Kostenstells
LO8  Trin T Tageszeitraster aklivieren
Multi-Zeitraster
09 Wo L12
—_ Ok Apbrechen
L1 Mittl | [ |0 oftene 1| Kersiv=iokal Gespeicherts Einstelunen (ini Dateies)
L2 Mit | s
e Wertrechnung: UPIS.
~ |0 offene Leh A =/
< z >
Mit F1 erhalten Sie Hilfe, (Q Wertrechnung: alle Wochen zahlen I
7
Mit F1 erhalten Sie Hiffe. Jahreswerte: aktive Schultage zshlen (Jahreswochenberechnung aus Einzeltagen)
~ >4

Jahreswerte und Faktoren

Wenn Sie bei Verwendung der Berechnungsmethode Jahreswerte bei einem Unterricht im Feld
"Wert" ein Zahl eingeben, so wird diese stets als Faktor interpretiert, der zum Wert des Unterrichts
dazu multipliziert wird. Beachten Sie, dass bei den Jahreswerten der Operator "+" nicht verwendet
werden kann.

41 1100 / Lehrer ap - 8 =
oo - HEMNR ATY S i BuBOlE 08 2 @ &- 7
U-Mr = Kl Le MNvpl Std. Wst | Lehrer Fach Klasse = i Yvon Bis
4.00 4.00

3367 2 1 1100 F1 KA1

33649 1 1L F K1 11.000

3371 2\ 1 1100 F1 KA1 *11.000

T3 2 1 10100 F1 K1 = 11.000

Jahresprozent-Werte

In manchen Schulen interessiert es nicht so sehr, wie viele Stunden der Lehrer im Jahr unterrichtet,
sondern welcher Anteil seines Sollwertes durch Unterricht abgedeckt ist.

Sie kénnen unter "Start | Einstellungen | Diverse" auf der Karteikarte "W ertrechnung" im Feld
"Jahreswert (100%)" denjenigen Wert eingeben, der einer vollen Lehrverpflichtung, also 100%,
entspricht. Dieser Wert kann nur dann verwendet werden, wenn auch das Feld "Jahreswerte"
markiert ist.

Im Unterrichtsfenster wird nun nicht mehr der aktuelle Jahreswert angefiihrt, sondern wie viel
Prozent der jeweilige Unterricht gemessen am Jahreswert ausmacht.

In der Summenzeile kénnen Sie sehr leicht sehen, ob ein Lehrer tiber- oder unterbeschattigt ist.

”Tipp: Summenzeile
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Mit einem Rechtsklick auf die Uberschrift der Tabelle im Unterrichtsfenster kdnnen Sie die
Summenzeile einblenden.

Beispiel: Jahresprozent-Werte
Lehrer Newton erreicht mit seinen Unterrichten einen Jahreswert von 925,8.
Warkachrung

ohing Fach-Faktnr
ohing Ledia-Fakios

Diazimabsiolicn

ohna Klassee-Fakiar
Eseticksichicgn i dee Farian
# ale'Wochen tehlen E ek ‘Wiarkes: 100

akine Wo chen rablen [nur Schuliage rschnen]
akiva Schukega rahlen (Jehreswochenbemchnung eus Einzahagen]

Bevechmngsmethade

‘Wochsmes e

® Jlaleassnis

B n Jarragwad (100%)
"— Mewton / Lehrer '

Few [~ 113 @ E
U-rr + KlLe MWwpl Std.  Wist Jst  Lehrer Fach Klazzeln) Wert Fach-Faktor | Kla.-Fakigh

.00 2000 a o
4 2,1 % 1 1 Mew Gz Za2h 105 1.000 :
25 4 Mewe | Mat 2a 1.1 1.000 20391
28 2 =0 Ph 2 1.05 1.000 TE
38 % 2 2 1= Fh 3Ja 1.0 1.000 B
47 (i 2 = 3a 0.96 1.000 903
45 1,2 1 =0 Gz Sh 1.05 1.000 497
48 % 1 &3 1= Fh Sh 1.0 1.000 148.0
(6] 2 Tty Fh 4 1.09 1.000 993
2] 1,2 ] =0 3 0.96 1.000 1355
- | U-Nr [4  ]#] untericht 21.43 = Anrechnungen 1.60 = 23.03 |Lehm, - |

Wenn Sie nun den Jahreswert mit beispielsweise 850 definieren, sehen Sie, dass die Summe von
Newtons Unterrichten nun 108,92 betragt. Das heif3t, dass er 8,92% mehr unterrichtet, als der
vollen Lehrverpflichtung entsprache.
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Warrachnung
ahg Fach-Faklor
ohne Lehrer-Fakior

3 Dezimalstellzn

ahae Klasser-Fakior

Benicksichligung der Ferign
& allz Wochen zihlen Effakiiwa Wochen: 43.00

aktive Wiochien péhlen (nur Schultage rechngn)
aktive Schulage zahlen [Jahneswochenbarachnung aus Einzs tagen)

Berechnungsmethode

Wochemwerte

" #) Jahreswerts
850 Jahresaer (10004)
U-Mr |+
4 21 By 1 New Gz 2a,2 1.05 1.000
25 4 New Mat 2a 1.1 1.000 24 80
28 2 New Ph Zh 105 1.000 842
39 A 2 New Ph ) 105 1.000 842
47 0] 2 New |Ord 3a .96 1.000 10,62
45 1,2 1 New Gz 3 105 1.000 585
49 2, 3 New 105 1.000 17.53
63 2 New 105 1.000 11.68
&3 1,2 3 New .96 1.000 15.94
- | U-Nr | Unterricht 21.43 + Anrechnungen 1.60 = 23.03 || oy pap» -
Teilzeitlehrer

Wenn Sie nun in "Lehrer | Stammdaten" in das Feld "Soll/Jahr" das Ausmal der Lehrverpflichtung in
Prozent eintragen (eine volle Lehrverpflichtung entspricht folglich 100%), wird auch der Eintrag Ist-
Soll (Differenz zwischen dem tatsachlichen und dem gewlnschten Wert) aktualisiert.

In einigen skandinavischen Landern ist es ublich, die Anstellung von Teilzeitlehrern hinsichtlich
eines prozentualen Anteils der vollen Lehrverpflichtung vorzunehmen. In der Abbildung unten
wurden beispielsweise die Lehrer Gauss und Nobel mit 50% und Andersen mit 20% auf diese
Weise als Teilzeitlehrer definiert. Mit Hilfe des Jahresprozent-Faktors ist in diesem Fall auf einen
Blick ersichtlich, welcher Anteil des Solls in Prozent bereits erfiillt ist.
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Lehrer / Lehrer u
Nobe T~ 115 MERE 7
Mame« Sallidahr  Wert = | Ist-Sall
Ancer | 20000 1473 -5M
Arizt 10000 14342 4342
Callzz  |[100.00 136.08 3S6.05
Cer 100.00 15594 5554
Curie  |[100.00 86.06 -13.93
Gauss | 50000 7561 2561
Hugo |100.00 11934 1934
Mew 10000 105.92 g.52
Mobel 50000 T426 2436
Rk 100.00 149.05 49.05

* | 35 offene Lehrerst, (185.53 Werteinh.)

5.4.2 Die Werte aus Klassensicht

Bisher wurden die Werte aus Sicht der Lehrer betrachtet. Aus Sicht der Klassen kénnen sich bei
gekoppelten Unterrichten - abhdngig von der Zusammensetzung und der Gré3e von Kopplungen -
andere Werte ergeben.

Der Wert, der in der Formularansicht angezeigt wird, entspricht der Summe der Werte aller
Kopplungszeilen des betreffenden Unterrichts.

£ Klasse 1a [Gauss) / Klasse

f« -1 PEMNR BRT&L TR~ 7

U-Me 1+ Kl Le Mvpl Std. |Lehrer  Fach Klassein) Wett = ~
75 4,1 T\ 1 Huga | G 1a1b2a2h
77 =23 7 Wik 13
Fauss Wk 1h
Curie  Tww
73 22 Byq Arist v
F N
4 Unterricht Stundenplan nnzeichen Werte [k
Unterrichtsweste von 77 Lehre
I:I Whert bzw. Faktor 1z
- Zeilenwiert bav - L
0
Werte
24

”Achtung: Befristungen und Unterrichtsgruppen
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Befristungen der Klassen oder Zugehdrigkeit zu Unterrichtsgruppen, die Sie mit dem Modul
"Mehrwochenstundenplan" eingeben kénnen, haben Auswirkungen auf die in Folge beschriebenen
Werte.

5.4.2.1

54.21.1

5.4.2.1.2

Zuerst werden die Werte ohne Faktoren beschrieben, dann werden die Faktoren inkludiert.
Ohne Faktoren

In der Datei Demo2.untis betrachten wir die zwei relevanten Mdéglichkeiten der Kopplungen:

¢ Nur ein Lehrer beteiligt (Klassenkopplung)
e Mehrere Lehrer beteiligt

In beiden Fallen sind samtliche Faktoren auRer Kraft gesetzt ("Start | Einstellungen | Diverse",
Karteikarte "Wertrechnung").

Ein Lehrer beteiligt

Bei Unterricht Nr. 76 unterrichtet Lehrer Hugo insgesamt vier Klassen. Das bedeutet, dass jede
Klasse den Lehrer zu je einem Viertel "in Anspruch nimmt". Deshalb wird dieser Unterricht im
Ausmal von zwei Wochenstunden aus der Sicht der Klasse 1a mit "0,5" bewertet.
Rechnerisch kann man die Sachlage folgendermalien darstellen:

(Anzahl der Wochenstunden) / (Anzahl der Klassen) = (Wert)

Am Beispiel vom Unterricht 76 ware das: 2/4=0,5

. Kiasse 1a [Gauss) / Klasse

1a ~EBHENR R &L 7R
L L Lehrar_ Farh lassainl Ofert = A
(?B 4.1 241 2 Hugo  Gw 1adb2a2b 0500
MR - — S —ooon
78 2,2 51 3| Anst Sporthl NERK] 1.500
79 251 5 Avist | Mat 1a £.000
80 21 5 st | E 1a 5.000
g1 2 Callas  Mus Ta 2.000
g2 2 Callas Ke 1a 2.000
83 2 Mobel | Rel 1a 2.000
84 51 5Rub D 1a 5000

Mehrere Lehrer beteiligt

Wenn mehrere Lehrer an einer Kopplung beteiligt sind, wird fiir jede Kopplungszeile der Wert wie
flr einen Lehrer berechnet und diese Werte werden dann addiert.

Achtung: Klasse nicht in Kopplungszeile
Wenn die gefragte Klasse in einer Kopplungszeile nicht vorhanden ist, so ist der Wert dieser
Kopplungszeile null.

Beispiel: Wert des Unterrichts 77 fiir die Klasse 1a
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(& Klasse 1a (Gauss) / Klasse nu = = X
B “HBMENY RS F-- T
U-Nr |+ k] Le Mypl Std.  |Wst Lehrer Fach Klassein)
7B 4.1 @)1 2 Hugo | Gw T1a1b2a2b )y
7T =23 2 Ande v Wk 1a
Gauss Wk Th
Curie Twe 1a,1b
78 2,2 21 3| Arist G F 0o
79 2 1 5 Avist oo
80 21 5 Avist | E 1a |/ 5000
a1 2 Callas  Mus 1a 2000 w
*| q Unterricht Stundenplan Kennzeichen Kopplungs... |
Unternichtswette von 77 hrerwerte von And:
l:IWert bazw. Faktor 700 lsthwoche
L Zeileriwtert b Faktor - 15000 Sol/woche
7900 IstSollDi
R GRAE ‘werteinheiten
o Erste Kopplungszeile, Lehrer Ander
Zwei Wochenstunden fir eine Klasse, der Wert ist 2,000.
2/1=2
o Zweite Kopplungszeile, Lehrer Gauss
Die Klasse 1a ist in dieser Kopplungszeile nicht vorhanden, der Wert ist 0,000.
o Dritte Kopplungszeile, Lehrer Curie
Zwei Wochenstunden fiir zwei Klassen, der Wert ist 1,000.
2/2=1
e Gesamtwert des Unterrichts 77
Der Gesamtwert des Unterrichts ist die Summe der Kopplungszeilen, also 3,000.
2+0+1=3
5.4.2.2 Mit Faktoren

Wollen Sie nun Lehrer-, Klassen- und/oder Fachfaktoren verwenden, so dndern sich die
berechneten Werte nur insoweit, dass Sie zusatzlich mit den jeweiligen Faktoren multipliziert
werden.

Als Beispiel nehmen wir den Unterricht Nr. 76. Die Fach- und Klassen-Faktoren sollen nun
bericksichtigt werden.

Es ergibt sich ein Wert von:
2 (Wochenstunden) /4 (Anzahl der Klassen) * 1,050 (Fachfaktor) * 0,990 (Klassenfaktor) = 0,520
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U-Mr '+ Kl Le
76 4.1

Mvpl Std.  Wst | Jst  Lehrer

% 1 2 Hugo

Klaszeln) Fach-Fakiar  Kla.-Faktor Wert =
1a,1b2a2h 1.050 0.330 0.520

W

Klasse*

5.5 Listen

Im Zusammenhang mit der Unterrichtsplanung und der Wertrechnung kénnen Sie sich von Untis
zahlreiche Listen anzeigen und ausdrucken lassen.

Die in Folge beschriebenen Listen und Ansichten kénnen Gber den Menipunkt "Start | Berichte"
aufgerufen werden.

e Fach-Stunden-Listen
e Stunden-Listen

5.5.1 Schuldaten

Unter dem Menupunkt "Start | Einstellungen | Schuldaten" finden Sie die Karteikarte "Werte", die
Ihnen folgende Information zur Verfliigung stellt:

Einstellungen >

=- S_chulclaten 272,71 Wwertzumme aller Lehrer

i Allgemneines
(iberblick 12.82 Wertzumme des ignorierten Unterrichts
Werte 26.73 Offene Wertstunden [ohne Lehrer)

- Diverses 230,00 Sallstunden aller Lehrer

- Berichte

16.50 Surmme Soll - [zt [wenn > 0] aller Lehrer
[ Vertretungsplanung

- Kursplanung

- MMultildser
....ngging
Kussiv = lokal gespaichera Sinstelungen { v Dafasan) Abbrechen

e Wertsumme aller Lehrer: Dabei handelt es sich um die Summe der Wochen- oder
Jahreswerte aller Lehrer, die Sie in den Lehrerstammdaten erfasst haben.

o Wertsumme des ignorierten Unterrichts: Hier wird die Summe aller ignorierten Unterrichte
angezeigt.

o Offene Wertstunden (ohne Lehrer): Hier wird die Summe der Werte aller Unterrichte, denen
noch kein Lehrer zugewiesen wurde, angezeigt.

e Sollstunden aller Lehrer: Hier wird das Wochensoll aller Lehrer zusammengezahlt.

¢ Summe Soll - Ist (wenn > 0) aller Lehrer: Wenn die Soll-Ist-Differenz eines Lehrers groler
als null ist, bedeutet dies, dass dieser Lehrer seine Lehrverpflichtung noch nicht erflllt hat. Die
Soll-Ist-Differenzen aller Lehrer, bei denen dies der Fall ist, werden hier aufsummiert. Ist dieser
Wert null, dann ist keiner lhrer Lehrer, entsprechend des vertraglichen Soll-Wertes,
unterbeschattigt.
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5.5.2 Fach-Stunden-Listen

In der Listenauswahl ("Start | Berichte") haben Sie unter dem Punkt "Fach-Stunden-Liste" drei
Listen zur Auswahl. Die ersten beiden ("Klassen" und "Lehrer") sind im Zusammenhang mit dem
Eintrag "Sollstd./Jahr", den Sie im Unterricht auf der Karteikarte "Werte" vornehmen koénnen,
interessant.

e Klassen
e | ehrer
e Fach-Zeit-Liste

5.5.2.1 Klassen

Offnen Sie die Liste iber "Berichte | Auswahl | Fach-Stunden-Liste | Klassen". Drei Schaltflachen im
Druckauswahldialog werden im Weiteren erklart:

L

B wrseEh Druckauswahl

# ] Obersichten Klazseln]. 747 Bersich
2] | Belfegungs-Slatlsﬂi .
[Z] Freie Stunden Schrift

[=I[_] Fach-Stunden - Liste
ﬂ_—l Flazzen - .
ﬂ_—l Lehrer Seite Einnchten
[[F] FachZeitListe

[# ] Stunden-Listers

[+[Z] Unterrcht

[ [_] Pausenaufsichien

[ Vertretungsplanung Abbrechen

[ Klausurplane

e Auswahl: Hier wahlen Sie, fiir welche Elemente Sie die Liste erstellen wollen.
e Bereich: Hier konnen den Auswahlbereich nach mehreren Kriterien definieren:

o Stundennummer: Z.B. nur Unterrichte von der ersten bis zur achten Stunde.

o Wochenstunden: Z.B nur Mo-1 bis Sa-5, d.h. nur Stunden, die von Montag bis Samstag
liegen, werden erfasst.

o Datumsbereich: Hier kdnnen Sie entweder eine oder mehrere Wochen auswahlen oder auch
den Bericht fir das ganze Schuljahr ausgeben.
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5.5.2.2

Auswahl Wachenstd, (Bereich) >
Auzwahl Wochenstd. [Bereich)
Wk Biz:
|1 | |E= | Stunden-Murmmer
|MD-1 | |Sa-5 | YWiochenstunden
Dratum
19.03.2018  ~ |2 300682019 |2 K.alenderwache
# Ganzez Schuljahr
Montag Samstag
38, Kalendenwoche 25. k.alendemwoche
1. Schulwoche 41, Schulwoche
Ok Ahbbrechen

o Details: Neben Parametern zur Anordnung auf dem Ausdruck haben Sie die Moéglichkeit, eine
Jahresubersicht zu inkludieren.

1a Klasse 1a (Gauss)
Lintrr Wachen- )
Fach  fPeri.  Lehrer Stunden  Zeit Druck - Details X
Soll WVpl )
Ke EE] Callas 3 7 Di-4, Di-3 Fach-Stunden-Liste [Format 34)
M us 348 Callas 2 2 Do-1, Mo-2 p AL
Wik 7 Ander 2 2 D16, Di-7 it .J ahresiibersicht
kunst  Summe FachGruppe G A Fach Langname
Bio B3 Cer 2 2 5a-1, Mo-3 Anzahl Flane pro Seite
il at M Arist Mi-3, Do-4, Fr-1
A 4 Ba-3 Di-1 3 Anzahl Zeiten in einer Zeile:
Maty  Summe FachGruppe T 7 /
E 33 At TENTENTER 1 2 R e
A 5 Sa-?l, Mo-1 » Harizantal
Spra Surmme FachGruppe ] 6 Schidg
n] 43 Rub a 3 Do-2, Fr-4, bi-4 Senkrecht
G 11 Hugo 2 2 Sad, Mi-l EnKIEC
Rel 46 Mobel 2 2 Fr-2,Di-5
Sportk. 73 Rub 3 3 Mi-2, Fr-8, Mo-4
Sporttd 73 Arist @ Mi-2, Fr-8, Mo-d Abbrachen
Ty 7 Curie i) i Di-8 Di-7
Surmime a0 28

Tipp: Jahresiibersicht
Sie kdnnen auch noch eine detaillierte Jahrestbersicht einblenden.

Lehrer

Die Funktionen und Einstellungen der Lehrerliste sind analog denen der Klassenliste.
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Gauss Gauss
LInt-Mr Wochen-
Fach  /Peri.  lklasse Stunden  Zeit
Sall Wl
Wik 7 1h 2 2 Di-8, Di-7
kuunst  Summe FachGruppe 2 2
Gz 3 3a 2 2 Do-3, Mo-4
Gz 4 3h 2 2 Di-4, Di-3
Gz ] 4 2 2 Fr-2, hi-1
Gz Summe Fi ]
hd at fi 2a 1 1 Mi-5
hd at fi 2h 17 (11 Mi-5
hd at 1 3a 4 4 Mi-4, Do-4, Fr-3, Mo-5
hd at fi 3a 17 (11 Mi-5
b at g2 4 4 4 Mi-3 53-1, 52 Di-5
hl at Summe 9 4
Baty  Summe FachGruppe 16 15
Summe 17 17

5.5.2.3 Fach-Zeit-Liste

Die Fach-Zeit-Liste zeigt Ihnen fiir jedes Fach an, zu welcher Zeit, in welcher Klasse, in welchem
Raum und von welchem Lehrer es unterrichtet wird.

Bio Biologie

Tag Leit Kla. Fm. Le Text
Mantag g:00-8:45 b Rib  Cer
Mantag 9:50-10:35 1a Rila Coer
Mantag 13:30-14:15 3a R3a Cer
Dienstay 8:85-9:40 b Cer
Dienstag 9:50-10:35 3a R3a Coer
Dienstag  10:45-11:30 2a R2a Cer
Dienstay  10:45-11:30 4 Rub
Donnerstag 9:50-10:35 2k R2b  Cer
Donnerstag 12:35-13:20 3b Rla Cer
Freitag 3:00-53:45 4 F1b  Ruh
Freitag g8:55-9:40 23 RZa Coer
Freitag 9:50-10:35 2b RZb  Coer
Freitag 13:30-14:15 1h Rib  Cer
Samstay 8:00-3:45 1a Rla Cer

5.5.3 Stunden-Listen

Die Stunden-Liste kénnen Uber "Start | Berichte | Stunden-Listen" aufgerufen werden. Bei den
Stunden-Listen haben Sie drei Auswahlimdglichkeiten:

e | ehrer-Fach-Liste
e Fach-Lehrer-Liste
¢ Notfall-Ausgabe

5.5.3.1 Lehrer-Fach-Liste

Diese Liste zeigt Ihnen flr jede Lehrperson an, welches Fach sie wie viele Stunden pro Woche
unterrichtet. Der Wert des Unterrichts wird in einer eigenen Spalte angezeigt.
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5.5.3.2

Im Druckauswahldialog haben Sie noch die folgenden Einstellungsmdglichkeiten:

Lehrer-Fach-Liste X
Lehrer: 12412

Arizwahl...

| Elemente ohihe Daten nicht S chiift
drucken

| Mit ignorietern Unterricht Seite Einrichten

kit Klazsen

Abbrechen

o Auswahl: Hier konnen Sie wahlen, welche Elemente in lhrer Liste angezeigt werden sollen.

o Elemente ohne Daten nicht drucken: Markieren Sie dieses Feld, so werden nur jene Elemente
angezeigt, die bereits in einem Unterricht enthalten sind. Wenn beispielsweise Lehrer Newton fiir
keinen Unterricht vorgesehen ist, wird er in der Lehrer-Fach-Liste nicht angezeigt. Ist das
Auswahlfeld dagegen nicht angehakt, scheint der Lehrer mit 0 Stunden und 0 Werteinheiten in
der Liste auf.

o Mit ignoriertem Unterricht: Im Unterricht haben Sie auf der Karteikarte "Kennzeichen" die
Moglichkeit, Unterrichte zu ignorieren. Ignorierter Unterricht flieRt zwar in die Zahlung ein, wird
aber nicht verplant.

o Mit Klassen: Ist diese Option gewahlt, wird die Liste noch um die Klassen erweitert. Im Fall der
Lehrer-Fach-Liste wird fir jedes Fach zusatzlich angegeben, wie viele Stunden die Lehrkraft das
Fach in welchen Klassen unterrichtet. Analoges gilt fir die Fach-Lehrer-Liste.

Wizt YWerteinheiten

Zauss Carl Friedrich 17.0 19.818
hath ematik 9.0 11.178
Klasse 3a (Aristoteles) 5.0 B.210

klasse 2a (Hugo) 1.0 1.242

Klazsse 2b (Andersen) 1.0 1.242

Klasse 4 (Maobel) 4.0 4.968
Geometrisch Zeichnen 6.0 B.480
Klasse 3a (Aristoteles) 20 2.160

klasse 3b (Callas) 2.0 2160

Klasse 4 (Mobel) 20 2.160

YWarken 2.0 2160
Klasse 1b (Mewton) 2.0 2.180

Fach-Lehrer-Liste

Diese Liste zeigt fur jedes Fach an, von welchem Lehrer es wie viele Stunden unterrichtet wird. Der
Wert des Unterrichts wird in einer eigenen Spalte angezeigt.

Die Einstellungen sind analog der Lehrer-Fach-Liste. Hier sehen Sie die Fach-Lehrer-Liste mit
Klassen:
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Englisch
Rubens Paul
Klasse Za (Hugo)
Klasse 2b (Andersen)
Klasse 3a (Aristoteles)
Hugo %ictor
Klasse Za (Hugo)
Klasse Zb (Andersen)
Klasse Ja (Aristoteles)
Aristoteles
Klasse 1a (Gauss)
Cervantes Miguel
Klasse Za (Hugo)
Klasse 3a (Aristoteles)

Klasse 4 (Mohbel)

=

[ T S w I o S A A T 1
oDoOooDooDoDoDoDoDoDooD oD

Werteinheten

15.000
1.000

5.5.3.3 Notfall-Ausgabe

Die Notfall-Ausgabe erstellt eine Liste aller Klassen und Lehrer die am Systemdatum zur Systemzeit

anwesend sind:

v : - 2292020 [fg!. Motfall-Ausgabe x
Dienstay Datum Schrift
2208.2020 -
1 203 [ (2|6 |7 |8 Seite Einiichten
Stunde
1a Arist | Ari Call 3 350-10:35
1b Rub B hbiechen
2a Calla o wew || Notfall-Ausgabe 22 32020, Stunde 3:9:50 - 10:35
Lehrer
2h e we | Rub
Lehrer Klasse Raurm Grund  Text
Gauss Carl Friedrich 3k, R2h,  U-MNrd
3a Cer cer |Bnde Andersen Hans Chrigtian 4, RZa, U-Mr2B
Aristoteles 2b2a, Th2, U-Mr7s
Callas Maria Ta, R1a, LU-Mr33
3b Cer Mahel Alfred 1h,  R1b,  U-Mr47
Rubens Paul 2b2a, Thl, U-MNr75
Cervantes Miguel 3a, R3a, LU-MNrB7
4 ande |Rub [SAAEY ¢ e W arie 3b,  Twr, U-Nrd
Klassen
Klasse lLehrer Raurm Grund — Tesxt
1a Callas, R1a, U-Nr39
1h Mobel, R1b, U-Mr 47
2a Rub, Thl, U-Mr7s
Arist,  Th2,
2b Rub, Thl, U-Mr7s
Arist,  ThZ2,
3a Cer, R3a, U-MNr&7
ah Gauss, F2b, U-Mrd
Curie,  Tuwr,
4 Ander, RZa, U-Mr2B

Sie kénnen die Notfall-Ausgabe auch direkt tGber "Start | Berichte | Notfall-Ausgabe" aufrufen.




Endnotes 2... (after index)

139




Back Cover




	Vorwort
	Einleitung
	Überblick
	Teil 1: Unterrichtsplanung
	Assistent für Unterrichtsplanung
	Lehrerarbeit
	Zu haltender Unterricht
	Anrechnungen
	Zeitlich befristete Anrechnungen
	Anrechnungen mit negativen Werten
	Druck
	Jahresübertrag
	Übertrag von Jahreszähler

	Unterricht für Lehrer
	Lehrbefähigung
	Fachgruppen
	Explizite Fachgruppe
	Implizite Fachgruppe

	Anzeige der Lehrbefähigung

	Schuljahreswechsel
	Vorjahreslehrer
	Automatisch hochstufen

	Manuelle Lehrerzuordnung
	Fach-Engpässe
	Lehrervorschlag
	Unterrichtsvorschlag


	Lehrer-Jahresarbeit
	Unterricht laut Stundenplan
	Anrechnung für die Jahresarbeit
	An den Unterricht gekoppelte Anrechnungen
	An das Jahres-Soll gekoppelte Anrechnungen
	Unabhängige Anrechnungen

	Berichte Jahresarbeit
	Jahresarbeit / Lehrer
	Jahresarbeit / Übersicht



	Planungswerkzeuge
	Unterrichtsmatrix
	Kurzerklärung der Matrix
	Einstellungen der Unterrichtsmatrix
	Eingaben in die Unterrichtsmatrix
	Weitere Funktionen der Menüleiste

	Stundentafel
	Unterricht bilden
	Fächer in die Stundentafel eintragen
	Klassen zuordnen / löschen

	Die automatische Lehrerzuordnung
	Automatische Lehrerzuordnung vor der Optimierung
	Die automatische Lehrerzuordnung
	Teamoptimierung

	Lehrerzuordnung während der Optimierung
	Einstellungen der Lehrerzuordnung

	Lehrergruppen



	Teil 2: Wertrechnung
	Der Unterrichtswert
	Die Logik des Unterrichtswertes
	Faktoren
	Manuelle Änderung des Unterrichtswertes
	Wertkorrektur

	Überblick über die Werte in den Stammdaten
	Lehrer / Stammdaten 
	Fächer / Stammdaten
	Klassen / Stammdaten

	Wertrechnung und Mehrwochenstundenplan
	Befristete Unterrichte und Ferien
	Unterrichtsgruppen
	Fixe Werte und Faktoren bei Befristung
	Fixer Wert, Befristung soll zählen
	Fixer Wert, Befristung soll nicht zählen
	Faktor oder Summand

	Mehrere Befristungen
	Beispiel zu mehreren Befristungen

	Jahreswerte bei Befristungen
	Beispiel zu Jahreswerten bei Befristungen

	Jahresmittel
	Wertrechnung mit Unterrichtsgruppen sowie Perioden
	Unterrichtsgruppen ohne Faktoren
	Unterrichtsgruppen mit manuellem Faktor - beliebiger Wert
	Unterrichtsgruppen mit manuellem Faktor - Halbjahre gleich gewichten
	Unterrichtsgruppen mit manuellem Faktor und zusätzlicher Befristung
	Unterrichtsgruppen und Perioden
	Unterrichtsgruppen mit manuellem Faktor und Perioden
	Anrechnungen und Perioden
	Wertkorrekturen und Perioden
	Bilanzzeile für Periode und Schuljahr
	Manuelle Änderung des Unterrichtswertes bei Befristungen
	Manuelle Änderung des Unterrichtswertes bei Perioden

	Wochenwerte
	Wochenwerte für Lehrer
	Unterricht / Stunden
	Unterricht / Werte
	Stundenplan / Stunden
	Stundenplan / Werte
	Vertretungsplanung / Stunden
	Vertretungsplanung / Werte
	Abrechnung
	Option "Eine Woche"
	Minuten Abrechnung
	Aktive Schultage zählen und Wochenwerte
	Wochenwerte und Unterricht
	Restwochensoll

	Wochenwerte für Klassen


	Spezialanwendungen der Wertrechnung
	Jahreswerte
	Alle Wochen
	Alle Wochen exklusive vollständige Ferienwochen
	Berechnung aus Einzeltagen
	Jahreswerte und Faktoren
	Jahresprozent-Werte

	Die Werte aus Klassensicht
	Ohne Faktoren
	Ein Lehrer beteiligt
	Mehrere Lehrer beteiligt

	Mit Faktoren


	Listen
	Schuldaten
	Fach-Stunden-Listen
	Klassen
	Lehrer
	Fach-Zeit-Liste

	Stunden-Listen
	Lehrer-Fach-Liste
	Fach-Lehrer-Liste
	Notfall-Ausgabe




